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www.umzüge-selisch.de • Tel. 09191/9792229

Unsere Leistungen:

•  Umzüge nah und fern
•  Küchen- und Möbelmontagen
•  Möbeleinlagerung
•  Entrümpelungen
•  Haushaltsauflösung
•  Klavier- und Tresortransportein Forchheim, München und Zeil am MainGleiwitzer Straße 15

91301 Forchheim
Telefon 09191-15457
www.kfo-forchheim.de

FACHPRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Dr. KATHARINA KUNZ    Dr. CHRISTINA KAISER

Moderne Kieferorthopädie für  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

ELISCH
Conta inerd iens t

Tel. 09191 - 353 99 99
www.container-selisch.de

7 €*

Hauptstr. 26 - Forchheim
Schloßplatz 7 - Erlangen
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Ich zeige Ihnen gerne ein Kundenhaus:
Jürgen Heumann | Tel.: 0151 70191429 
E-Mail: juergen.heumann@LUXHAUS.de

individuell vom Architekten geplant
nachhaltig und energieeffizient
ökologisch und wohngesund

Wir bauen Ihr Lieblingshaus

Abschleppdienst 24 h
Notfallnummer Tel. 0172 8112858

…. denn wir lieben Ihr Auto!

Korb Optik
Inh. Jochen Korb
Staatlich geprüfter Augenoptiker und Optikermeister

Burgerhofstr. 9
91301 Forchheim
Tel. 09191 729264

Standard–Gleitsichtglas
mit Härtung und Superentspiegelung   € 64,50
breites Sehfeld m. Härtung, Superentspiegelung, Lotus u. Antistatik  € 227,00
Kst. 1,5 i. st. Hs.6 dpt; cyl 4 dpt

Premium-Gleitsichtglas

GROSSER 
FABRIKVERKAUF

Nur Kartenzahlung möglich 
Ware ist vom Umtausch ausgeschlossen

Eingang im Innenhof
Murk Mens Fashion
Hauptstraße 5
96193 Wachenroth

Dienstag, Mittwoch &
Donnerstag geöffnet

10 - 16 Uhr

HERRENMODE
 DIREKT VOM HERSTELLER

10
SCHON AB

€

HOSEN · SAKKO · SHORTS · WESTEN · HEMDEN   JEANS
POLOSHIRTS ·   UND VIELES MEHR!
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Finden Sie:
Anzeigen und 
Inserate
aus der Region:

Jubiläum: 25. Fränkische Schweiz-Marathon
Sportliches Highlight mit Rekordbeteiligung und autofreies Erlebnis am 05./06. September 2026

Ebermannstadt (LRA FO/Sport- 
und Kulturamt). Am Wochen-
ende des 5. und 6. September 
verwandelt sich die B470 wieder 
in eine außergewöhnliche Sport- 
und Bewegungsarena: Beim 25. 
Fränkischen Schweiz-Marathon 
erwartet die Region ein Lauf-
Event der Extraklasse - mit be-
eindruckenden Anmeldezahlen, 
einem autofreien Sonntag 
und einem breit gefächerten 
Programm für Groß und Klein. 
Und das zum 25-jährigen 
Jubiläum!
Über 20 Prozent 
mehr Anmeldungen
Schon einen Monat vor dem 
Start war klar: Der 25. Fränkische 
Schweiz-Marathon wird eine 
Rekordveranstaltung und 
übersteigt das Jahr 2025! Ins-
gesamt 1.465 Sportlerinnen und 
Sportler haben sich bereits an-
gemeldet - das sind über 20 % 
mehr als im Vorjahr. Mit einer 
guten Steigerung ist auch wieder 
der Halbmarathon mit 652 
Meldungen gewachsen, gefolgt 
vom 10-km-Lauf (382) und 
dem Marathon (282). Vor allem 
der Marathon erfreut sich zum 
Jubiläumsjahr einer besonderen 
Beliebtheit und verzeichnet mit 
aktuell 282 Anmeldungen einen 
neuen Anmelderekord im Ver-
gleich der letzten Jahre! Die An-
meldezahlen zum Team-Event 

„Run & Bike“ haben sich mit 74 
Anmeldungen auf einem hohen 
Niveau stabilisiert.
Achtung: Teilnehmerzahl auf 
2500 Startplätze limitiert!
Im Jahr 2026 feiert der Land-
kreis Forchheim das 25-jährige 
Jubiläum des Fränkische Schweiz 
Marathons. „Wir freuen uns 
sehr über das stetig wachsende 
Interesse an unserer traditions-
reichen Veranstaltung. Doch 
gleichzeitig stoßen wir aufgrund 
der steigenden Teilnehmerzahlen 
zunehmend an organisatorische 
Grenzen, insbesondere im Bereich 
des Start- und Zielgeländes“, gibt 
Organisatorin Annette Schäfer 
zu bedenken. Um weiterhin eine 
sichere und qualitativ hoch-
wertige Durchführung gewähr-
leisten zu können, sieht sich das 
Organisationsteam veranlasst, 
ein Teilnehmerlimit von 2.500 
Anmeldungen festzulegen. Nach 
Erreichen der jeweiligen Limits 
sind dann vorerst keine weiteren 
Anmeldungen mehr möglich.
Ein besonderes Event für 
die ganze Region
Der neue Landrat Hanngörg 
Zimmermann betont die Be-
deutung der Veranstaltung für die 
Region: „Der Fränkische Schweiz-
Marathon ist ein Aushängeschild 
unseres Landkreises - sportlich, 

touristisch und gesellschaftlich. 
Die Rekordanmeldung zeigt: 
Menschen wollen sich bewegen, 
gemeinsam feiern und die Schön-
heit unserer Region erleben. Der 
autofreie Sonntag unterstreicht 
unser Engagement für Nach-
haltigkeit und Lebensqualität.“
Autofreier Sonntag 
als Markenzeichen
Am 6. September gehört 
die Bundesstraße B470 
zwischen Ebermannstadt und 
Behringersmühle zunächst ganz 
den Sportlerinnen und Sportlern 
und - nach 14.30 Uhr - den 
nicht-motorisierten Ausflüglern 
und Besuchern der Fränkischen 
Schweiz. Keine Autos, keine 
Hektik - dafür Natur, Bewegung 
und Gemeinschaft. Entlang der 
Strecke warten Musikgruppen 
und zahlreiche Feste auf die Teil-
nehmer und Zuschauer. Annette 
Schäfer, sportliche Leiterin des 
Events, freut sich besonders 
über die Vielfalt: „Ob Marathon, 
Handbike, Teamstaffel, Bambini-
Lauf oder Schülerwettbewerb - 
bei uns findet jeder seine passende 
Strecke. Und das in einer ein-
maligen Umgebung.“
Nachwuchs in Bewegung
Auch der Nachwuchs ist beim 
Fränkische Schweiz-Marathon 
aktiv: 339 Kinder und Jugendliche 

sind bereits für die Sparkassen-
Schüler- und Bambini-Läufe 
gemeldet. „Gerade bei jungen 
Menschen möchten wir die 
Freude an der Bewegung fördern 
- mit spielerischen Formaten 
und viel Motivation“, so Schäfer. 
Die Sparkasse Forchheim über-
nimmt auch im Jubiläumsjahr 
wieder die Startgebühren für 
alle Nachwuchswettbewerbe, 
sodass die Teilnahme kostenlos 
möglich ist. Achtung: Aufgrund 
der Baustelle am Sägmühlsteg 
in Ebermannstadt werden die 
Kinderlauf-Strecke und der 
Zehntel-Marathon in diesem Jahr 
durch die Innenstadt geleitet. 

Die Online-Anmeldung ist 
noch geöffnet bis Montag, den 
31. August - für diejenigen, die 
sich in Abhängigkeit von Wetter-
prognosen oder Trainingszustand 
eher kurzfristig entschließen. 
Bitte beachten Sie dann aber auch 
das Teilnehmerlimit!

Alle Informationen, Strecken-
pläne und Anmeldung unter: 
www.fs-marathon.de.

� Fotos: Andreas Klupp

Bubenreuth baut  
kulturelles Angebot aus

Premierenjahr im Kulturhof H7

(FrankenTourismus). Ein Jahr nach 
seiner Eröffnung hat sich der Buben-
reuther Kulturhof H7 als kultureller 
Treffpunkt in der Fränkischen 
Schweiz etabliert. Das soziokulturelle 
Zentrum, das in einem ehemaligen 
landwirtschaftlichen Anwesen zu 
Hause ist, verzeichnete mehr als 
10.000 Besucher:innen. Sie waren zu 
Gast bei Konzerten, Ausstellungen, 
Märchenerzählabenden, Kinderver-
anstaltungen sowie Bildungs- und 
Kulturangeboten. Darüber hinaus 
nutzen Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen den Kulturhof. Im 
November 2026 erhält das Haus 
mit dem Museum „Musik und 

Integration“ eine weitere Attraktion. 
Die Ausstellung widmet sich der 
Geschichte der Heimatvertriebenen, 
die nach dem Zweiten Weltkrieg in 
Bubenreuth eine neue Heimat fanden, 
und zeigt, wie der Instrumentenbau 
die Entwicklung und Identität der 
Gemeinde nachhaltig geprägt hat.  
www.kulturhof-h7.de.

� Foto: Monika Eckert

http://www.kulturhof-h7.de
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Blutspende
Mittwoch, 02. September, 17.00 
bis 20.00 Uhr, Eggerbach-Halle, 
Josef-Kolb-Str. 10A, 91330 
Eggolsheim

Mittwoch, 16. September, 17.00 
bis 20.00 Uhr, Volksschule, 
Fränkische-Schweiz-Str.9, 
91094 Langensendelbach

Montag, 21. September, 11.00 
bis 16.00 Uhr, PUMA SE, Puma 
Way 1, 91074 Herzogenaurach

Der Blutspendedienst weist 
darauf hin: Bitte bringen Sie 
zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blutspenderpass mit 
sowie einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reise-
pass, oder Führerschein). 
www.drk-blutspende.de

Wichtige Rufnummern
Polizei 			   Tel. 110 
Feuerwehr 			   Tel. 112
Notarzt, Rettungsdienst 		  Tel. 112 

Ärztlicher Notdienst 			   Tel. 116 117
Klinikum Forchheim-			  Tel. 09191/ 610-235
Fränkische Schweiz			 
Krankenhausstr. 10, Forchheim 	
Notfallpraxis Forchheim 		  Tel. 09191/979630
Krankenhausstr. 8, Forchheim 		  www.ugef.com
Notfallpraxis Erlangen		  Tel. 09131/816 060
Bauhofstr. 6, Erlangen

Apothekennotdienst 			   www.aponet.de
Giftnotruf 			   Tel. 089/19240
			   Tel. 0911/398-2451
Zahnärztlicher Notdienst		  Tel. 0180/5 90 80 08
			   www.notdienst-zahn.de
Tierärztlicher Notdienst		  www.tbvoberfranken.de

Telefonseelsorge 			   Tel. 0800/111 01 11
			   Tel. 0800/ 111 02 22	
Nummer gegen Kummer 		
Kinder- und Jugendtelefon		  Tel. 116 111
Elterntelefon 			   Tel. 0800/111 05 50
Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen	 Tel. 116 016
Weißer Ring Opfertelefon		  Tel. 116 006
EC- und Kreditkarten sperren 	Tel. 116 116

Störungsdienst Stadtwerke Forchheim Tel. 09191/
- Strom 			   613-100
- Gas/Wasser 			   613-200
- Abwasser 			   613-250
- Telekommunikation 			  613-345
- Parken 			   613-175
Störungsdienst HerzoWerke 		  Tel. 09132/
- Erdgasversorgung 			   904-53t
- Trinkwasserversorgung 		  904-54
- Stromversorgung 			   904-55
- Fernwärmeversorgung 		  904-56
- Telekommunikation 			  904-57
Störungsdienst - Erlanger Stadtwerke	 Tel. 09131/
- Strom, Gas,
- Wärme, Wasser 			   823-3333
Störungsdienst N-ERGIE Netz 	Tel. 0800/
- Strom 			   234-2500
- Gas, Wasser 			   234-3600

Die nächste Ausgabe  
erscheint am

Freitag, 25. September 2026 

Redaktionsschluss  

für redaktionelle Beiträge  
ist am

Freitag, 
11. September 2026, 9 Uhr

hallo.franken@wittich-forchheim.de

„Wissen & Erfahrung -
     Generationen
        überschreitend“

Bayreuther Str. 63 | Forchheim
Internet: www.don-bosco-apotheke.de

E-Mail: don-bosco-apotheke@gmx.de

BodyDetox 
Regenerieren/Entgiften

Termin vereinbaren 
O1797763390

09191/340 50-0

SeniorenService
Amb. Pflegedienst
Essen auf Rädern

www.awo-forchheim.de • info@awo-forchheim.de

Seit über 30 Jahren in Erlangen 
 0 91 31 / 81 69 52  ·  im Neuen Markt – Rathausplatz 5

Goldankauf
Gold- & Silberankauf 
zu fairen Preisen

sofortige Barauszahlung 

Zahngold
& Altgold

Die Entrümpelungsprofis 
bieten für Raum Nürnberg, Fürth, Erlangen und Umgebung

fachgerechte Entrümpelung von Wohnungen, Häusern, 
Büros, Garagen, Keller, Dachboden,

Teil-Räumungen, Entfernung von Tapeten  
sowie Transporte aller Art

Vereinbaren Sie eine kostenfreie Besichtigung.

Fa. Feustner Heinz, Nürnberg,  Tel.  0911 – 51 71 745

KKIINNOO--CCEENNTTEERR  
FFOORRCCHHHHEEIIMM

Wiesentstr. 39,  Büro 09191 2314  •  www.kino-fo.de

KKIINNOOPPRROOGGRRAAMMMM  uunndd
OONNLLIINNEE--TTIICCKKEETTSS  UUNNTTEERR::  

wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee!!

Melden Sie sich auf wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee  
zu unserem NNEEWWSSLLEETTTTEERR  an –  

so verpassen Sie keinen Film und kein Event! 
Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 
in Begleitung eines Erziehungsbeauftragten gestattet!

Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50€ (filmabhängig),
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 - 3,00€,

Popcorn: 2,50€, Cola 0,33 l: 2,50€, Pils 0,5 l: 3,00€

Fünf Jahre Tagespflege 
HornschuchPark

(Diakonie Bamberg-Forchheim). 
Die Forchheimer Tagespflege 
HornschuchPark der Diakonie 
Bamberg-Forchheim feierte ihr 
fünfjähriges Bestehen mit einer 
abwechslungsreichen Jubiläums-
woche im Juli. Gemeinsam mit 
den Senior_innen und ihren An-
gehörigen wurde an mehreren 
Tagen gefeiert, gelacht und die ge-
meinsame Zeit genossen.
Erfolgreiche MD-Prüfung
in der Jubiläumswoche
Eine nicht geplante Überraschung 
kam dazu: Der Medizinische Dienst 
(MD) überprüfte die Einrichtung. 
Melanie Paulini, leitende Pflege-
fachkraft, und ihr Team über-
zeugten mit ihrer Arbeit, sodass 
das Prüfergebnis ohne jegliche Be-
anstandung war - ein Ergebnis, das 
die hohe Qualität der Betreuung 
und Pflege in der Tagespflege 
HornschuchPark bestätigt.
Buntes 
Geburtstagswochenprogramm
Auf dem - geplanten - Programm 
der Geburtstagswoche standen 
verschiedene Aktionen, die für viel 

Freude sorgten: Bei Kreativnach-
mittagen konnten die Gäste malen, 
basteln und ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Ein Generationen-
spielenachmittag brachte Jung und 
Alt zusammen und sorgte für viele 
schöne gemeinsame Momente. 
Ein weiterer Höhepunkt war die 
feierliche Einweihung der neuen 
Terrasse, die im Rahmen eines 
Gottesdienstes gesegnet und an-
schließend gemeinsam genutzt 
wurde.

� Foto: Ute Nickel

Skat Bayernpokal 2026
Staatsminister Joachim Herrmann ehrt die Sieger

Hausen (D. Gonschorowski). 
Anlässlich seines 50-jährigen Be-
stehens wurde der zweitgrößte 
Skatclub Bayerns, „Die Forellen 
Forchheim“ vom Bayerischen 
Skatverband mit der Ausrichtung 
des Bayernpokals beauftragt. 
Unterstützt von namhaften 
Sponsoren aus der Forchheimer 
Geschäftswelt konnten „Die 
Forellen“ den über 100 Teil-
nehmern ein anspruchsvolles 
Skatturnier mit Sach- und Geld-
preisen für jeden Teilnehmer im 
Pilatushof in Hausen organisieren. 
Das Turnier wurde durch Bayern-
hymne und Frankenlied, ge-
spielt vom Bläserensemble des 
Posaunenchores „St. Johannis 
Forchheim“, eröffnet. Der 
musikalischen Eröffnung folgten 
die Grußworte von Christoph 
Seidel (1. Vorstand der „Forellen“, 
Hannelore Haase (Präsidentin des 
BSkV) und dem 2. Bürgermeister 
der Stadt Forchheim, Udo Schön-
felder. Bürgermeister Schönfelder 
gab den Anwesenden einen Über-
blick über die Attraktionen von 
Forchheim und Umgebung und 
wünschte allen Spielern „Gut 
Blatt“. 

Das Skatspiel versteht sich als 
Weiterentwicklung des Schaf-
kopfs, gefolgt vom Doppelkopf als 
bislang letzte Variante dieser Reihe 
von strategischen Kartenspielen. 
Mit seinem Reichtum an Varianten 
ist Skat ein faszinierendes Spiel. 
Nicht zuletzt, deshalb wurde es 
2016 in das bundesweite Verzeich-
nis des Immateriellen Kulturerbes 
aufgenommen. Es trainiert das 

Gedächtnis und beansprucht die 
analytischen Fähigkeiten beim 
Versuch, das Spiel zu „lesen“. 

Pünktlich um 11 Uhr startete dann 
die erste von drei Serien á 48 Spiele 
nach der Internationalen Skat-
ordnung. Wobei die „Paarungen“ 
in der ersten Serie ausgelost 
wurden und Serien 2 und 3 nach 
bisher erzielter Punktzahl gesetzt 
wurden. Nach der ersten Serie 
konnte sich Jürgen Ritz vom „SC 
Robin Hood Nürnberg“ an die 
Spitze der Kontrahenten setzen. 
Aber schon in der zweiten Serie 
schob sich Albert Vosseler (Ge-
sellige Runde Bad Tölz) mit 2.731 
Punkten auf den zweiten Platz. Mit 
1.310 Punkten in der dritten Serie 
konnte der unermüdlich in der 
Jugendarbeit des BSkV engagierte 
Albert Vosseler dann letztendlich 
das Turnier für sich entscheiden. 

Die Ergebnisse:
Einzelwertung:
1.	Albert Vosseler, Gesellige 

Runde Bad Tölz 4.041 Punkte
2.	Miriam Brecheisen, 

Keinohrbuben Nürnberg 
4.008 Punkte

3.	Jürgen Ritz, Robin Hood 
Nürnberg 3.982 Punkte

Mannschaftswertung:
1.	Robin Hood Nürnberg 1 

13.955 Punkte
2.	Keinohrbuben Nürnberg II 

13.095 Punkte
3.	Limes Skat Aalen 12.284 

Punkte
Tandemwertung:
1.	J. Ritz/M. Stadelmann (Robin 

Hood Nürnberg II) 7.910 
Punkte

2.	M. Brecheisen/M. Alt (Old 
Iron) 7.462 Punkte

3.	P. Leupold/M. Lippert (SC 
Pik Sieben Bad Steben) 6.616 
Punkte

Ralf Förster konnte als bester 
Spieler der Forellen Forch-
heim mit 2.939 Punkten den 31. 
Platz erreichen und befand sich 
damit unter den Gewinnern 
eines Geldpreises. Das Turnier 
wurde um 17:45 h beendet. Auf-
grund der seit einiger Zeit für die 
Live-Registrierung verwendeten 
Tablet-PCs konnten die Sieger in 
der Einzel-, Tandem- und Mann-
schaftswertung in kürzester Zeit 
ermittelt werden. Die Ehrung 
nahm der Bayerische Staats-
minister des Innern und Sport, 
Joachim Herrmann vor. Zu-
nächst begrüßte er unter den An-
wesenden die diesjährige Deutsche 
Meisterin, Manuela Weidner vom 
Skatclub „Robin Hood Nürnberg“ 
und machte darauf aufmerk-
sam, wie wichtig das Vereins-
leben und das Engagement im 
Ehrenamt für die Gesellschaft sei. 
Dem ausrichtenden Verein „Die 
Forellen Forchheim“ überreichte 
er zu deren 50-jährigen Jubiläum 
einen Bierkrug in Bayerischen 
Farben mit Widmung auf dem 
Krugdeckel. Und auch der Sieger 
(Albert Vosseler) erhielt aus der 
Hand des bayerischen Innen- und 
Sportministers einen mit seinem 
Geldpreis gefüllten „bayerischen“ 
Bierkrug. Abschließend konnte die 
Präsidentin des Bayerischen Skat-
verbandes auf einen gelungenen 
„Bayernpokal“ zurückblicken 
und die Ausrichtung des Bayern-
pokal 2027 für Unterfranken an-
kündigen.

� Foto: Dieter Gonschorowski

Neue Telefonnummern  
beim BBV

Forchheim (BBV). Der Bayerische 
Bauernverband stellt bayernweit 
die Telefonnummern seiner Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter auf 
eine einheitliche Vorwahl (089 für 
München) um. Für die Geschäfts-
stellen Forchheim und Bamberg 
gibt es künftig eine gemeinsame 
Hotline-Nummer:
Telefon: 089 / 55873-941, Fax: 089 
/ 55873-841.

Die direkten Durchwahlen der 
einzelnen Mitarbeiter finden Sie 

auf unserer Homepage unter www.
bayerischerbauernverband.de/
kreisverband/forchheim/wir-sind-
fuer-euch-da-17589 Die Haupt-
geschäftsstelle für Oberfranken ist 
künftig unter folgender Telefon-
nummer erreichbar:
Telefon: 089 / 55873-940.

Die bisherigen Rufnummern 
werden während einer Übergangs-
phase weiterhin automatisch auf 
die neuen Telefonnummern um-
geleitet.

Organisierte 
Nachbarschaftshilfe

Forchheim (BZ-MGH). Wer 
vorübergehende Hilfe beim Ein-
kaufen, für kleine Reparaturen, 
einen begleiteten Fahrdienst 
oder jemanden zum Plaudern 

benötigt, kann sich an die Ver-
mittlung der organisierten 
Nachbarschaftshilfe wenden . 
Einfach anrufen unter:
Tel. 0163/373 0949.



335/26

Tel 09 191 - 2916  
info@rae-harrer.de 

Klosterstraße 13  
91301 Forchheim

www.rae-harrer.de

Ihre Fachanwältin für Familienrecht 
             in Forchheim und Umgebung

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Ihr Fachunternehmen seit über 20 Jahren
� Über 13.500 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

z.B. A4 Fotobuch Hardcover
mit 24 Seiten, Digitaldruck

jetzt nur

www.fotobrinke.de - Forchheim & Ebermannstadt

Die Preise sind im Aktionszeitraum auto-
matisch um 20% gesenkt

Kein Aktionscode notwendig

Kompakt mit großem
1 Zoll Sensor und
15- fach optischen
Leica-Zoomobjektiv

Systemkamera für Deine
Kreativität. Perfekt mit

Allroundobjektiv
Canon RF-S 18-150mm

Die einzige Nummer,  
die Sie brauchen:

09191/ 736111
Hörnlein Rechtsanwälte

Ihre Anwaltskanzlei  
in ForchheimMPU-Vorbereitung: Warum früh anfangen sinnvoll ist

Forchheim (ASB). Nach einem 
Verkehrsdelikt scheint die MPU 
für viele Betroffene zunächst noch 
weit entfernt. Doch wer frühzeitig 
beginnt, sich mit seiner Situation 
auseinanderzusetzen, kann einen 
wichtigen Vorteil haben: Bei der 
MPU zählt nicht nur, was man sich 
vorgenommen hat, sondern was 
man tatsächlich in seinem Leben 
verändert hat.
Das betrifft die häufigsten MPU-
Anlässe gleichermaßen - den Um-
gang mit Alkohol oder Drogen 
ebenso wie den Umgang mit Regeln 
und Gesetzen. Gutachter erwarten, 
dass eine persönliche Veränderung 

nicht nur behauptet wird. Sie sollte 
im Alltag bereits gelebt worden sein 
und sich über einen angemessenen 
Zeitraum bewährt haben.
„Veränderung passiert nicht von 
selbst“, erklärt Joachim Malzer, 
fachlicher Leiter der MPU-Be-
ratung beim Arbeiter-Samariter-
Bund Regionalverband Forch-
heim-Bamberg. „Der Betroffene 
selbst muss etwas verändern. Wir 
können ihn dabei unterstützen, 
den für ihn richtigen Weg zu 
finden.“
Deshalb kann es sinnvoll sein, 
sich bereits frühzeitig nach einem 
Delikt beraten zu lassen - und nicht 

erst dann, wenn der MPU-Termin 
unmittelbar bevorsteht. Dabei geht 
es zunächst darum, die persön-
liche Situation zu betrachten und 
zu klären, was im jeweiligen Fall 
sinnvoll und notwendig ist. Denn 
nicht jeder MPU-Fall ist gleich und 
nicht jeder Betroffene benötigt die-
selbe Vorbereitung.
Auch die therapeutische Auf-
arbeitung braucht Zeit. Wer ver-
standen hat, welche persönlichen 
Hintergründe zum früheren 
Verhalten beigetragen haben, 
kann gezielt an Veränderungen 
arbeiten und diese anschließend 
im Alltag erproben. Genau diese 

Verbindung aus Verstehen, Ver-
ändern und Stabilisieren ist ein 
wesentlicher Bestandteil der MPU-
Vorbereitung beim ASB.
Dabei bleibt die bisherige Grund-
haltung unverändert: Es geht nicht 
darum, möglichst viele Leistungen 
zu „verkaufen“, sondern eine fach-
lich sinnvolle und individuell 
passende Vorbereitung anzubieten.
Wer frühzeitig wissen möchte, 
wie der eigene Weg zur MPU aus-
sehen kann, erreicht über die neue 
Durchwahl möglichst direkt einen 
fachlich qualifizierten Berater.

MPU-Beratung:
09191 / 7007-71
Weitere Informationen unter www.
asb-forchheim.de

� Foto: ASB Forchheim

- Anzeige -

Fränkische Frauenpower 
entdeckt die Welt

(Rotary Club Fränkische 
Schweiz). Jedes Jahr nehmen 
mehr als 600 deutsche 
Schülerinnen und Schüler am 
Rotary Austauschprogramm 
mit einem von 40 Gastländern 
teil. Der Rotary Club Fränkische 
Schweiz entsendet dieses Jahr 
sieben Schülerinnen aus der 
Fränkischen Schweiz. Sie werden 
zwischen sechs Wochen und 
einem Jahr in ihrem Gastland 
verbringen.

Mit dabei sind (im Bild zu sehen 
von links nach rechts): Valentina 
Kormann aus Kirchehren-
bach nach Brasilien, Charlotte 
Schrenker aus Forchheim nach 

Argentinien, Annika Christianus 
aus Weilersbach nach Brasilien, 
Lena März aus Hohenschwärz 
nach Taiwan, Anika Kraus aus 
Heiligenstadt nach Argentinien, 
Ein Jahr ins Gastland gehen: Lilly 
Braml aus Ebermannstadt nach 
Brasilien, Magdalena Wimmer 
aus Ebermannstadt nach 
Indonesien.

Sie alle sind Boschafterinnen der 
Völkerverständigung und ihrer 
Heimat im Gastland. Flankiert 
werden die jungen Frauen von 
Konrad Schlebusch (li., Rotary 
Jugenddienst) und Jürgen Fiedler 
(re., Präsident Rotary Club 
Fränkische Schweiz).

� Foto: Rotary Club Fränkische Schweiz

Dank an ausgeschiedene Kreistagsmitglieder
Langensendelbach (W. Fees). 
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde in der Kultlaube Langen-
sendelbach, bedankte sich der 
SPD Fraktionsvorsitzende 
Wolfgang Fees, bei drei aus-
geschiedenen Kreistagsmit-
gliedern für deren Arbeit. Mit 
dem ehemaligen 1. Bürgermeister 
von Heroldsbach und stellver-
tretenden Landrat Edgar Büttner, 
ist einer der profiliertesten 
Kreispolitiker, nach 24 Jahren 
Kreistagsarbeit ,aus  dem 
Gremium ausgeschieden. 
Nachdem bereits sein Vater 

Rudi Büttner lange Jahre dem 
Gremium angehört hat, ist mit 
den neugewählten Kreisrat und 
Sohn Stephan Büttner, nun die 
3. Generation der Familie Büttner 
im Kreistag Forchheim ver-
treten. Ausgeschieden ist ebenso 
der ehemalige 1. Bürgermeister 
von Gräfenberg und langjährige 
Kreisrat Hans Jürgen Nekolla. 28 
Jahre von 1998 bis 2026 vertrat 
er die Interessen der Landkreis-
bürgerinnen und Bürger. Dabei 
galt einer seiner Schwerpunkte 
der positiven Entwicklung des so-
genannten Oberlandes. Auch im 
Hause Nekolla hat Kommunal-
politik große Tradition. Bereits 
sein Vater Hans Nekolla war 
lange Jahre 1.Bürgermeister von 
Gräfenberg und Forchheimer 
Kreisrat. Mit Reiner Büttner 
ist der ehemalige Landrats-
kandidat und aktuelle Fraktions-
vorsitzende der SPD im Stadtrat 
Forchheim ausgeschieden. In 
den 12 Jahren seiner Kreistags-
tätigkeit war Ihm der Ausgleich 

zwischen der Stadt Forchheim 
und den Landkreisgemeinden, 

wie auch soziale Fragestellungen 
von besonderer Wichtigkeit.

(v. li.): Dr. Uwe Kirschstein, Wolfgang Fees, Hans Jürgen Nekolla, Reiner Büttner, 
Alexandra Prechtel und Gerlinde Kraus.� Fotos: Wolfgang Fees

Wolfgang Fees und Edgar Büttner.

Sportabzeichentag beim  
ASV Niederndorf

(ASV Niederndorf). Für alle 
Interessierten ab 6 Jahre findet am 
am 19./20. September 2026 beim 
ASV Niederndorf in Herzogen-
aurach der Sportabzeichentag statt.
Samstag, den 19. September 2026
9.00 Uhr: Schwimmen, Atlantis 
Herzogenaurach, Würzburger Str. 
35, 91074 Herzogenaurach
10.00 - 12.00 Uhr: Leichtathletische 
Disziplinen (außer Hochsprung 
und Ausdauerlaufen), Sport-
platz der Berufsschule, Friedrich-
Weiler-Platz 2, 91074 Herzogen-
aurach
12.30 Uhr: Ausdauerlaufen 800m 
und 3.000m, Sportplatz des 
Gymnasiums Herzogenaurach, 
Eingang gegenüber des Hotels 

Herzogspark, Beethovenstr. 6, 
91074 Herzogenaurach
Sonntag, den 20. September 2026,
10.00 Uhr: Ausdauer Radfahren, 
Treffpunkt: Kreisel (Heizkraft-
werk Herzogenaurach), Straßen: 
Olympiaring, Zum Flughafen, 
Radfahren nur mit Helm!
11.00 Uhr: Radfahren 200m, Park-
haus Adi-Dassler-Straße 4
Kosten für die Urkunde und 
das Abzeichen: 5 Euro.Nähere 
Informationen auf der Home-
page www.asv-niederndorf.de/
sportabzeichen oder auch unter 
der Email: sportabzeichen@asv-
niederndorf.de Wenn Sie sich 
anmelden, werden Sie auch über 
eventuelle Änderungen informiert.

Weinfahrt mit dem VdK
(Stadt Baiersdorf/VdK-Orts-
verband Baiersdorf-Möhren-
dorf). Am Samstag, 10.10. findet 
eine Weinfahrt des Ortsverbandes 
Baiersdorf-Möhrendorf statt. 
Unsere Weinfahrt geht nach Sand 
am Main ins Weingut Goger. Dort 
starten wir zu einer Schlepper-
fahrt in den Weinberg mit einer 
Weinprobe (Bitte bei Anmeldung 
angeben, ob alkoholfreie Weine 
oder Säfte gewünscht werden). 
Anschließend kehren wir im 

Hotel Goger zum Abendessen 
ein. Zu unserer Busfahrt laden wir 
unsere VdK-Mitglieder herzlich 
ein. Nichtmitglieder sind eben-
falls herzlich willkommen! Die 
genauen Abfahrtzeiten werden 
noch bekannt gegeben. An-
meldungen bitte an: Frau Fiolka 
(09133/5444) für Baiersdorf, 
Frau Durnik (09131/440448) 
für Möhrendorf, Frau Hetzner 
(09133/9710, AB) für Kleinsee-
bach.
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Liebe Gäste,
wir haben vom

18.08.2026 bis 14.09.2026
Betriebsurlaub.

Ab Dienstag, 15.09.2026
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Wir freuen uns, Sie dann wieder
bei uns begrüßen zu dürfen.

Xin chào Sushi Bar
Forchheim

Anzeige

Familienleben
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Ferienspaß für die ganze Familie
Ein Abenteuertag im PLAYMOBIL-FunPark

Zirndorf. Raus aus der Schule, rein 
ins Abenteuer! Die Sommerferien 
sind die ideale Zeit für einen Aus-
flug in den PLAYMOBIL-FunPark. 
Hier erwarten euch unvergess-
liche Sommertage voller Spiel, 
Spaß und Bewegung. Erobert die 
XXL-Ritterburg, geht an Bord des 
Piratenschiffs, besucht die Ein-
hörner im Feenland oder packt 
auf der Baustelle mit an: Überall 
warten riesige Playmobil-Welten 
darauf, erkundet zu werden. Der 
Park ist außerdem ein Paradies 
für alle Wasserratten, denn bei 
warmem Wetter laden das König-
reich der Meerjungfrauen und 
viele weitere Wasserspielbereiche 
zum Planschen und Erfrischen 
ein. Bade- und Wechselkleidung 
sollte also unbedingt mit ins Ge-
päck. Für noch mehr Action sorgen 
weitere, vielfältige Aktivspielplätze 
sowie ein großer Indoorbereich 
mit PLAYMOBIL-Spielstadt 
und überdachtem Klettergarten. 
Auf der separaten Minigolf-
anlage kann man außerdem auf 

18 abwechslungsreichen Bahnen 
seine Treffsicherheit testen. 
Tipp: Die Minigolfanlage kann 
auch ohne vorherigen Eintritt 
in den FunPark besucht werden.  
Jetzt vormerken - 
Termine & Events:
• Der Bayerische Fußballverband 
ehrt am 14.09. seine erfolgreichsten 

Nachwuchsteams und es finden 
tolle Mitmachaktionen rund um 
den beliebten Ballsport statt.
• Zum Schulstart am 15.09. ist 
Polizei Zirndorf mit Tipps zur 
Sicherheit auf dem Schulweg 
und im Straßenverkehr zu Gast. 
Außerdem ist der Eintritt für Erst-
klässler des neuen Schuljahres frei 
(Nachweis erforderlich).
Spielen, Bewegen, Erleben
Im PLAYMOBIL-FunPark stehen 
freies Spielen, Bewegung und 
aktives Erleben im Mittelpunkt 
– ein Freizeitparkbesuch ganz 

ohne Fahrgeschäfte. Während 
sich die Kids in immer wieder 
neue Abenteuer stürzen, fühlen 
sich auch die Großen zwischen 
Piraten und Rittern schnell ins 
eigene Kinderzimmer zurückver-
setzt. Und das Beste ist: Mitspielen 
ist ausdrücklich erwünscht! Die 
besten Voraussetzungen also für 
einen erlebnisreichen Familientag.
Weitere Infos und Tickets: www.
playmobil-funpark.de

Jetzt Eintrittskarten 
gewinnen!

Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskarten 
für den PLAYMOBIL FunPark. 
Senden Sie einfach eine E-Mail mit 
dem Betreff „PLAYMOBIL“ an: 
gewinnspiel@wittich-forchheim. 
de. Den vollständigen Namen 
nicht vergessen. Einsendeschluss 
ist Montag, 07. September 2026, 
9.00 Uhr. Alle Gewinner werden 
von uns schriftlich benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

� Foto/Logo: Playmobil FunPark

Unsere Experten aus Praxis und Klinik
informieren Sie über den Verschleiß am Knie
und Hüftgelenk, sowie die Anatomie der
Gelenke und deren häufigste Erkrankungen.

Dabei erläutern die Experten die verschiede-
nen Verfahren der Therapiemöglichkeiten und
gehen im Anschluss auf Fragen ein.

Weitere Termine:

▪07.10.2026
▪04.11.2026
▪02.12.2026

Ihre Mobilität ist unser Ziel.

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-0
info@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

 

Behandlungsoptionen 
bei Hüft- und Knieproblemen

Herzliche Einladung zum kostenlosen Vortrag

Mittwoch,
02.09.2026

 19.00 Uhr, Raum U.101

Der Eintritt
ist frei.

Keine Anmeldung
erforderlich.

Gewinn-

spiel

Familienpatinnen und 
Familienpaten gesucht!

(Caritas Bamberg-Forchheim). 
Im Landkreis werden Familien-
patinnen und Familienpaten ge-
sucht.
Ich will Zeit schenken...
...und Familien ehrenamtlich be-
gleiten. Ich habe Freude daran, 
aktiv mit Kindern und deren Eltern 
ein Miteinander zu erleben.
Ich bin bereit...
...mein Wissen und meine Er-
fahrung respektvoll einzu-
bringen. Ich bin offen für Neues 
und habe eine wertschätzende 
Haltung für meine Mitmenschen.  

Wir helfen dabei...
Als Familienpatin und Familien-
pate sind Sie Teil eines Teams. 
Sie werden von uns zu wichtigen 
Themen für den Einsatz in der 
Familie geschult und in regel-
mäßigen Gesprächsrunden be-
gleitet.
Anmeldung zur Schulung 
und weitere Informationen: 
Te l .  0 9 1 9 1 / 7 0 7 2 4 0  E -
Mail:erziehungsberatung.forch-
heim@caritasbamberg-forchheim.
de.Schulungsbeginn: Herbst 2026

Kinderbasare in der Region
Samstag, 12. September

10.00 - 14.00 Uhr: 69. KiBaba, 
Heinrich-Lades-Halle, Erlangen, 
Rathausplatz 1, 91052 Erlangen
Sonntag, 20. September
13.00 - 16.00 Uhr: Kinder-und 
Jugendbasar des SC Adelsdorf, 
Ewald-Münch-Halle Adelsdorf
Höchstadter Straße 31C, 91325 
Adelsdorf

Samstag, 26. September
11.00 Uhr: Kinder-Secondhand-
Basar in Gößweinstein, Aula 
Grund- und Mittelschule Göß-
weinstein, Viktor von Scheffel 
Straße, 91327 Gößweinstein, Ein-
lass für Schwangere ab 11.30 Uhr
19.00 - 21.00 Uhr: Second-
hand-Basar „Alles rund ums 
Kind“ des Kinderhaus St. Josef 
Buckenhofen, St.-Josef-Straße 22, 
91301 Forchheim-Buckenhofen, 
Winterbekleidung, von Größe 50 
bis 176, alles rund ums Baby sowie 
Spielsachen und Fahrzeuge, Einlass 
für Schwangere mit Mutterpass 30 
Minuten früher

Sonntag, 27. September
14.00 - 16.00 Uhr: Vorsortierter 
Herbstbasar Kersbach 2026 - Rund 
ums Kind, Sportzentrum DJK 

Kersbach, Waldstraße 23, 91301 
Forchheim Kersbach, v erkauft wird 
alles rund ums Kind, Umstands-
mode, Erstausstattung, Spielzeug, 
Schuhe, Kinderkleidung bis Gr. 176 
uvm., Einlass für Schwangere und 
eine Begleitperson ab 13.30 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr: Second-
hand-Basar „Alles rund ums 
Kind“ des Kinderhaus St. Josef 
Buckenhofen, St.-Josef-Straße 22, 
91301 Forchheim-Buckenhofen, 
Winterbekleidung, von Größe 50 
bis 176, alles rund ums Baby sowie 
Spielsachen und Fahrzeuge, Einlass 
für Schwangere mit Mutterpass 30 
Minuten früher

Sonntag, 04. Oktober
13.00 - 16.00 Uhr: Großer Second-
hand-Basar Ebermannstadt, Stadt-
halle, Georg-Wagner-Straße 14, 
91320 Ebermannstadt, Einlass 
für Schwangere mit einer Begleit-
person ab 12.30 Uhr

Samstag, 10. Oktober
08.30 - 10.30 Uhr: Baby- & Kinder-
basar St Otto Herzogenaurach, 
Theodor-Heuss-Straße 14, 91074 
Herzogenaurach, www.basar-info.
de

Alle Termine ohne Gewähr

Veranstaltungen der Umweltstation Lias-Grube im Herbst
25.09. Ein Nachmittag rund um den 
Apfel: Wir genießen die Schätze der 
Streuobstwiese, pressen frischen 
Apfelsaft, braten am Lagerfeuer 
Äpfel und entdecken viele weitere 
Stationen. Bitte eigene Trinkgefäße 
und ggf. eine kleine Flasche für den 
Apfelsaft mitbringen! Diese Ver-
anstaltung gehört zum offiziellen 
Tag der Umweltstationen. Freitag, 
14.30 - 16.30 Uhr. Für die ganze 
Familie, Erwachsene und Kinder 
sind jeweils anmelde- und kosten-
pflichtig.
07.10. Schnullermäuse auf 
der Apfelwiese: Der Herbst 
liegt in der Luft und lädt mit 
seinen vielen Schätzen ein zum 
Sammeln, Basteln, Schmecken. 
Mittwoch, 9.30 - 11.00 Uhr. Für 
Kinder unter 3 J. (frei) + kostenpfl. 
Begleitperson (9 €/Person).  

15.10. Schokozwerge: Was steckt 
alles in Schokolade? Wo kommen 
diese Sachen her? Wir schauen 
hinter die Kulissen der süßen Welt 
der Schokolade und überlegen, was 
jeder Einzelne tun kann, um den 
Handel mit Schokolade gerechter 
zu machen. Außerdem bereiten 
wir einen leckeren Schokoauf-
strich zu. Donnerstag, 14.00 - 16.00 
Uhr. Für Kinder von 3 - 6 Jahren + 
erwachsene Begleitperson, beide 
kostenpflichtig.
20./21.10. Zwischen bunten 
Blättern und Winterruhe die 
Natur entdecken: Zweitägige 
Fachfortbildung Naturpädagogik 
für MultiplikatorInnen. Kosten 
incl. Verpflegung: 195 € für den 
gesamten Kurs. Bitte überweisen 
Sie die Kosten vorab mit Stichwort 
„Winter“. Weitere Informationen 

dazu finden Sie unter www.
umweltstation-liasgrube.de. 
Dienstag, 20.10. 10.00 - 16.30 Uhr, 
Mittwoch, 21.10. 09.30 - 16.00 Uhr.  
26.- 29.10. Klimawissen trifft 
Medienkompetenz - Pop-up-
MINT-Lab, in Kooperation mit 
dem BayernLab Forchheim: Wir 
verbinden Klimafakten, Experi-
mente und Spiele mit Einblicken in 
KI, Fake News und digitale Techno-
logien und zeigen, wie wir Klima 
und Zukunft aktiv mitgestalten 
können. Projekttage nicht nur 
für Schulklassen. In Kooperation 
mit dem BayernLab Forch-
heim. Nähere Infos auf Anfrage 
und bald auf unserer Webseite!  
31.10. Grubengeister: Die Natur 
bereitet sich auf den Winter vor: 

die Tage werden kürzer, Nebel 
ziehen auf, Blätter fallen - alles 
wird dunkler und geheimnisvoller. 
Dieser Zeit spüren wir nach, mit 
Spielen, Basteln und Geschichten 
am Lagerfeuer. Bitte mitbringen: 
LED-Teelicht. Kinder dürfen gerne 
als Geister, Hexen etc. verkleidet 
kommen. Samstag, 15.30 – 17.30 
Uhr, für die ganze Familie
Soweit nicht anders angegeben, 
ist eine Anmeldung über unsere 
Webseite erforderlich. Wir haben 
ein neues Anmeldesystem ein-
geführt. Bitte melden Sie sich 
über das System an. In manchen 
Fällen (Sommerferienprogramm) 
ist die jeweilige Kursgebühr bar vor 
Ort fällig. www.umweltstation-
liasgrube.de.

Neue Kurse ab September
(HC Forchheim). Am 24. 
September 2026 beginnen die 
neuen Kurse „Bewegungsfreude 
für Kinder“ und „Spiel und Sport 
für Mutter/Vater-Kind“ beim HC 
Forchheim. Vielseitige Bewegungs-

schulung, entwicklungsgerechte 
Spielangebote zur Förderung der 
motorischen, koordinativen und 
spielerischen Fähigkeiten. Nutzen 
Sie dieses Angebot für ihr Kind, 
seine Sinne zu schulen und Be-

wegungsfreude mit anderen 
Kindern zu erfahren. Spiel und 
Sport für Mutter/Vater-Kind: Für 
Kinder ab ca. 2 Jahren und Be-
wegungsfreude für Kinder: für 
Kinder von 3,5 - 5 Jahren. Die 

Kurse finden jeweils donnerstags 
um 16.00 bzw. 17.00 Uhr in der 
Realschulhalle statt. Weitere Infos 
unter www.hc-forchheim.de oder 
per E-Mail an: info@hc-forchheim.
de.

Angebote des 
Familienstützpunkts

Forchheim (Familienstützpunkt 
im Bürgerzentrum). Ein inter-
aktives Seminar in Präsenz in 
Forchheim mit Kerstin Debudey. 
Thema: „Mindset Pubertät: 
Weniger Diskussionen, mehr 
Orientierung geben“
Wann: Dienstag, 06.10.2026, 19.30 
- 20.15 Uhr. Wo: im Familienstütz-
punkt im Bürgerzentrum-Mehr-
generationenhaus in der Paul-
Keller-Str. 17 in Forchheim. Kosten: 

10 € pro Person, Ermäßigung ist 
möglich. Anmeldung: nur über 
die Homepage www.bz-mgh.de/
angebote/programm.
Netzwerktreffen für Solo-Eltern
Gemeinsam ist es einfacher!
Wann: 27.09.26 von 14:00-15:30 
Uhr. Wo: Familienstützpunkt 
im Bürgerzentrum-Mehr-
generationenhaus in der Paul-
Keller-Str. 17 in Forchheim, kosten-
frei, Anmeldung bis 22.09.26.

http://www.playmobil-funpark.de
http://www.playmobil-funpark.de
http://www.umweltstation-liasgrube.de
http://www.umweltstation-liasgrube.de
http://www.hc-forchheim.de
mailto:info@hc-forchheim.de
mailto:info@hc-forchheim.de
http://www.bz-mgh.de/angebote/programm
http://www.bz-mgh.de/angebote/programm
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Rund um EbermannstadtRund um Ebermannstadt

Yoga, das zu dir passt. Vielfältige Yogastile begleitet von zertifizierten 
Yogalehrerinnen. Tägliche Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene – 
in familiärer Atmosphäre mit Parkplätzen direkt vor der Tür.
Hatha Yoga, Vinyasa, Flow, Yin-Yang-Yoga, Rückenschule, Alterssport

www.yogaraum-fraenkischeschweiz.de 
Am Marktplatz 20, 91320 Ebermannstadt

info@yogaraum-fraenkischeschweiz.de 
Tel.: 0176 23 26 41 91 (Studioleitung) 

Neue Kurse ab 15. Sept. 2026 – jetzt anmelden!

• Behandlungen  
von Diabetikern/Patienten mit  

Heilmittelverordung

• Entfernung von  
Hühneraugen/Hornhaut

• Nagelspangentherapie

• Nagelpilzbehandlung u.v.m.

• Kassenzulassug

Po
do

lo

gie Fränkische Schw
eiz

by Britta Späth

staatl. geprüfte Podologin

Hauptstr. 1
91320 Ebermannstadt

Tel. 09194 - 3579770

Taizé-Gebet in der Marienkapelle in Forchheim
Forchheim (J. Schmidtlein). Die 
evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden in Forch-
heim laden am Freitag, 25. 
September 2026, um 19.30 Uhr 
zum Taizé-Gebet in die Marien-
kapelle in der Kapellenstraße 

ein. Das Taizé-Gebet ist ein 
ökumenisches Abendgebet mit 
Psalmgebet, Schriftlesung und 
Stille, begleitet von Gesängen 
aus Taizé. Es wird geprägt von 
Kerzenlicht und einfachen, sich 
oft wiederholenden Gesängen, 

von Gebeten und einer großen 
Ruhe. Alle Interessierten, die in 
der Hektik des Alltags zur Ruhe 
kommen wollen, sind herzlich zu 
dieser Feier eingeladen. Ebenso 
willkommen sind Neugierige 
und „Neueinsteiger“.

„In Verantwortung“
Diakonie-Gottesdienst in Ebermannstadt mit Leitungssegen für Manuel Nitzschke

(Diakonie Bamberg-Forch-
heim). Gemeinsam „in Ver-
antwortung“: Die Diakonie 
Bamberg-Forchheim durfte 
Anfang Juli einen Gottesdienst 
rund um ihr Jahresthema 
„In Verantwortung“ mit der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
in Ebermannstadt feiern. Sven 
Steffan, Referent für Ehrenamt 

und diakonisches Profil bei der 
Diakonie Bamberg-Forchheim, 
verdeutlichte im gemeinsamen 
Impuls mit Pfarrer Stefan 
Berner, dass Verantwortung 

nicht nur Verantwortung für den 
Mitmenschen bedeutet, sondern 
auch für sich selbst. Auf anschau-
liche Weise demonstrierten 
sie der Gemeinde, dass Ver-
antwortung geteilt bzw. ge-
meinsam getragen werden kann.
Der Diakonie-Gottesdienst 
zu diesem besonderen Thema 
bot zudem eine gute Gelegen-

heit, um Manuel Nitzschke für 
seine Aufgaben als Leiter der 
Diakoniestation Fränkische 
Schweiz zu segnen. Seit 2017 ist er 
bereits beim Diakonischen Werk 

Bamberg-Forchheim, arbeitete 
zunächst als Pflegefachkraft im 
Seniorenzentrum Fränkische 
Schweiz in Ebermannstadt, be-
vor er in die ambulante Pflege 
wechselte. Er war beteiligt am 
Aufbau der Diakoniestation 
Fränkische Schweiz in Eber-
mannstadt. Neben der täglichen 
Arbeit in der Pflege qualifizierte 
er sich mit hohem Engagement 
zunächst zur Pflegedienstleitung, 
später zur Einrichtungsleitung 
weiter, bevor er die Leitung des 
ambulanten Pflegedienstes der 
Diakonie in Ebermannstadt 
übernahm.
Vorständin und zuständige 
Abteilungsleiterin Christine 
Aßhoff zeichnete nicht nur 
seinen beruflichen Werdegang 
nach, sondern bedankte sich 
für sein großes Engagement: 
„Manuel Nitzschke liegen die 
Patientinnen und Patienten 
sowie die Mitarbeitenden 
der Diakoniestation sehr am 
Herzen. Er packt jederzeit gerne 
selbst mit an und ich erlebe ihn 
immer gut gelaunt und fröh-
lich!“ Symbolisch überreichte 
sie ihm einen „Diakonie-Toni“, 
das Maskottchen der Diakonie 
Bamberg-Forchheim, „als 
Kraftquelle für Humor“, die es 
bei der verantwortungsvollen 
Arbeit als Leitungskraft immer 
wieder auch brauche. Nach dem 
Gottesdienst saßen die Gottes-
dienst-Besucherinnen noch ge-
mütlich bei einem gemeinsamen 
Mittagessen zusammen und es 
war genug Zeit, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

� Foto: Ute Nickel

„Sehnsucht nach mehr!“
Open-Air-Event am Marktplatz in Ebermannstadt

Ebermannstadt (M. Kühn). Seit 
über 20 Jahren ein Höhepunkt im 
Programm der EFG (Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde) Eber-
mannstadt: das „Open-Air-Event“ 

am 11. Juli auf dem Marktplatz in 
Ebermannstadt mit Bastelangebot 
für Kinder, Royal-Ranger-Saft-
laden, Gottesdienst und Marburger-
Medien-Stand. Julia Ehinger (Jena) 

predigte zum heurigen Thema 
„Sehnsucht nach mehr“. Die 
Zwei-Mann-Band „Raumgestalter“ 
(Nürnberg) lud zum Mitsingen ein. 
De junge Theologie-Studentin 
Elisabeth Hellmann berichtete 
von persönlichen Glaubens-
erfahrungen nd bezeugte: „Sehn-
süchte wie Liebe, Wertschätzung 
und Geborgenheit finden Erfüllung 
in einer lebendigen Beziehung zu 
Jesus Christus!“ Bei herrlichem 
Sommerwetter kamen Gemeinde-
glieder und Besucher ins Gespräch. 
Sonntags bietet die evangelische 
Freikirche ansprechende Gottes-
dienste im Vierling-Business-
Center (Pretzfelderstraße 21, 
3.Stock) an sowie die Kinder-/
Jugendgruppe „Royal Rangers“.

� Foto: Martin Kühn

Feiern und Bummeln in EBS
Zeltkerwa und verkaufsoffener Sonntag vom 10. - 13. September 2026

Ebermannstadt. Vom 10. bis 13. 
September 2026 findet wieder die 
EBSer Zeltkerwa direkt auf dem 
Marktplatz in Ebermannstadt 
statt. Start ist am Donnerstag, 
ab 18.00 Uhr mit dem Anstich 

des Festbieres und der Schlacht-
schüssel. Am Freitag beginnt der 
Festbetrieb ab 17.00 Uhr, ab 19.00 
Uhr gibt es Live-Musik mit All-
star. Am Samstag wartet ab 8.00 
in der oberen Hauptstraße ein 

großer Kinderflohmarkt auf Be-
sucher. Das Baumaufstellen sowie 
ein Kaffee- und Küchlaverkauf 
finden um 16.00 Uhr statt. 
Caveland sorgen dann ab 19.00 
Uhr für Stimmung. Der Sonntag 
beginnt um 10.00 Uhr mit denm 
Festgottesdienst in der Marien-
kapelle. Der Mittagstisch mit FBI 
startet um 11.30 Uhr. Der bunte 
Familiennachmittag ab 14.00 
Uhr bietet für kleine und große 
Besucher beste Unterhaltung. Ab 
17.00 Uhr heißt es dann Betzen 
austanzen gefolgt von Musik des 
Musikvereins Pretzfeld.
Die Stadt Ebermannstadt lädt im 
Rahmen der Kerwa alle Besucher 
am Sonntag 13. September 
herzlich in die malerische Alt-
stadt zum Kirchweihmarkt und 
verkaufsoffenem Sonntag ein. 
Stöbern Sie durch eine breit 
gefächerte Auswahl an Waren 
und Produkten. Von Stoff- und 
Nähartikeln, über Kämme und 
Haushaltswaren bis hin zu Ölen, 
Aufstrichen und Dekorations-
artikeln ist viel geboten. Auch 

für die jungen Gäste ist gesorgt. 
Zwischen 12:30 Uhr und 17:00 
Uhr laden zahlreiche Ebermann-
städter Geschäfte im Rahmen des 
verkaufsoffenen Sonntags zum 
Bummeln ein. Parken können Sie 
kostenlos auf den Parkplätzen am 
Oberen Tor, am Skatepark oder 
am Bahnhof.

� Foto: EBSer Kerwa Glubb

� Foto: Touristinformation Ebermannstadt

Weihnachts-Projektchor
(Stadt Baiersdorf/Singverein 1839 
Baiersdorf). Hast Du Lust auf 
Singen? Weihnachts- und Advents-
musik von traditionell bis modern? 
Dann mach mit ab dem 21.09. für 
alle von jung bis alt! Mit Abschluss-
konzert am 06.12.2026.
Wann? Montags, 19.30 – 21.30 Uhr 
(21.09. - 30.11.), Auftritt: 06.12. 
Wo? Gasthaus „Zur Sonne“ (1. 

Stock), Wellerstädter Hauptstr. 
25. Wer? Alle, die Lust auf Singen 
haben. Wie? Zusammen mit den 
erfahrenen Chorsängerinnen und 
-sängern des Singvereins 1839 
Baiersdorf studieren wir unter 
der Leitung von Dr. Andreas 
Litzinger Advents- und Weih-
nachtsmusik ein. Teilweise werden 
wir a capella, teilweise mit Klavier-

begleitung singen. Zum Abschluss 
präsentieren wir das Programm 
im Rahmen eines Konzertes im 
Kulturzentrum Jahnhalle. Komm 
vorbei! 

Wir freuen uns auf Dich! Infos und 
Fragen: karin1.henneberger@t-
online.de, Tel. 01515/8736200, 
www.singverein-baiersdorf.de

auto-bayer
Opel Mokka, Crossland, Corsa • VW Polo, Passat, Tiguan

91090 Effeltrich • Tel. 0 91 33 / 35 78 • Fax 96 57
info@1a-auto-bayer.de • www.1a-auto-bayer.de

EU-Neuwagen
u. Jahreswagen

Gruberich - „Fliegender Teppich“
Hersbruck (KiCK e.V.). Die drei 
Musiker aus dem südbayerischen 
5-Seen Land dürfen Sie mitnehmen 
auf eine Reise mit dem “fliegender 
Teppich”. Dabei changieren sie ge-
konnt zwischen Klassik, Folklore 
und World-Jazz. Ihre Konzerte sind 
eine Mischung aus einer skurrilen 
Geschichte, bewegten Bildern 

und leidenschaftlicher Musik. 
Zu Gast am Samstag, 19.09.2026 
19.00 Uhr im Deutschen Hirten-
museum, Innenhof (bei Bedarf 
Museumsscheune), Eisenhüttlein 

7, 91217 Hersbruck. Karten zu 26 
Euro, 22 Euro (Mitglieder), 10 Euro 
(Schüler und Studenten) über E-
Mail: kickev. reservierung@gmail.
com und an der Abendkasse.

� Foto: Veranstalter
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NACH DEM ZDF-PRINZIP

BARES FÜR RARES

Bewertungen, Schätzungen und Ankäufe von:
Kleinkunst (Bilder, Skulpturen), Armbanduhren,
Taschenuhren, Goldschmuck (auch Altgold und

Zahngold), Münzen, Teppiche, Silberbesteck u.v.m.
Wir beraten – Sie entscheiden!

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon +49 1577 849 1232

Gerne können Sie aber auch ohne Termin kommen.

Art-Galerie-Bamberger.de  
Tel.: 07221/2763356

Am Samstag, 29.08.26 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
findet unsere Wertschätzung/Ankauf im

Pfarrsaal Don Bosco 
Don-Bosco-Str. 2   ·   91301 Forchheim

statt.

Bewertungen, Schätzungen und Ankäufe von:
Kleinkunst (Bilder, Skulpturen), Armbanduhren,
Taschenuhren, Goldschmuck (auch Altgold und

Zahngold), Münzen, Teppiche, Silberbesteck u.v.m.
Wi be Si cheide

Telefon +49 173 688 9040

0160 / 94487966

brennholz-schwinn@web.de

Lohnspalten mit
Sägespaltautomat
bis Ø 48 cm, mit Zuführtisch
Wunschlängen: 25-50 cm
Direkt bei Ihnen vor Ort möglich

Ofenfertiges Brennholz
Hart- /Weichholz
25cm, 33cm und 50cm
Lieferung möglich

Brennholz Schwinn 
Ihr regionaler Holzpartner 

Waldflächen zur
Durchforstung
gesucht

Sulzbacher Straße 1 • 90552 Röthenbach / Peg. 
Telefon: 0911-57 01 28 • www.leupold-keramik.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Zurück zur Natur 
Gesundes Heizen mit Holz 

Alles aus einer Hand
• Verkauf
• Installation
• Reparaturen

• Zubehör
• Accessoires
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Heizeinsätze - Kaminöfen

Teppich-Hormeß  Fußbodengeschäft seit 1970 
Wir führen: 

Parkett, Laminat und Kork, Vinyl-Designboden, PVC-Boden, Teppichboden, 
Berber, Läufer, Handweb- und Bordürenteppiche, Gardinen und Sonnenschutz, 

Plissee und Rollo, Antirutschunterlagen, Treppenstufen 
 

Teppichbodenreinigung: 
mit Mais und Sägemehl, keine Nässe, kein Ausräumen 

 

Wir verlegen perfekt: 
Parkett, Laminat, Kork, Sisal, PVC, Vinyl und Teppichboden 

 

Wir räumen Möbel aus und ein. 
 

Wir montieren u. dekorieren: Gardinen, Rollos und Plissee 
 

Preiswert – Sauber – Schnell 
 

www.teppich-hormess.de Neumühle 2 - Tel.: 09131/22469 
  

  

Austausch über Ländergrenzen hinweg
Besuch aus der Steiermark bei den Barmherzigen Brüdern Behindertenhilfe Mittelfranken

Gremsdorf (C. Schmitt). Im Zuge 
der neu gegründeten Ordens-
provinz Europa Mitte begrüßte die 
Barmherzige Brüder Behinderten-
hilfe Mittelfranken Mitte Juni eine 
Delegation der Lebenswelten der 
Barmherzigen Brüder Steiermark. 
Vier Tage lang standen der fach-
liche Austausch, persönliche Be-
gegnungen und die Vernetzung 
innerhalb der neuen Ordens-
provinz im Mittelpunkt. Die Gäste 
aus Österreich erhielten bei ihrem 
Besuch Einblicke in die vielseitige 
Arbeit der Barmherzigen Brüder 
in Gremsdorf. Ergänzt wurde das 
Programm durch Fachvorträge, 
Gespräche mit Mitarbeitenden 
sowie den Austausch zu aktuellen 
Herausforderungen und Ent-
wicklungen in der Behinderten-
hilfe. „Die Begegnungen haben 
gezeigt, wie viel uns über Länder-
grenzen hinweg verbindet“, be-
richtet eine Teilnehmerin aus 
Österreich. „Wir nehmen viele 
wertvolle Eindrücke, inspirierende 
Begegnungen und spannende fach-

liche Impulse mit nach Hause. Be-
sonders bereichernd war der offene 
Austausch sowie die Möglichkeit, 
Erfahrungen, Perspektiven und 
bewährte Ansätze miteinander 
zu teilen.“ Neben den fach-
lichen Programmpunkten bot 
das Rahmenprogramm Gelegen-
heit, die Region kennenzulernen. 
Dazu gehörten unter anderem 
ein Besuch der UNESCO-Welt-
erbestadt Bamberg sowie eine 
Brauereiführung. Die Tage in 
Mittelfranken machten deutlich, 
welches Potenzial in einer engen 
Zusammenarbeit innerhalb der 
Ordensprovinz Europa Mitte liegt. 
Wo Menschen dieselben christ-
lichen Werte teilen, treten Länder-
grenzen in den Hintergrund und 
der fachliche wie persönliche Aus-
tausch eröffnet neue Perspektiven. 
Im Mittelpunkt steht dabei weiter-
hin der gemeinsame Auftrag der 
Barmherzigen Brüder: Menschen 
in unterschiedlichen Lebens-
situationen achtsam zu begleiten, 
ihre Teilhabe am gesellschaftlichen 

Leben zu fördern und ihnen mit 
Respekt, Wertschätzung und 
Menschlichkeit zu begegnen. Der 
Besuch unterstrich eindrucksvoll 
die Bedeutung von Vernetzung 
und gegenseitigem Lernen inner-
halb der neuen Ordensprovinz 

Europa Mitte. Die Beteiligten 
zogen ein durchweg positives 
Fazit und freuen sich darauf, den 
begonnenen Austausch weiterzu-
führen und die gemeinsame Ent-
wicklung auch künftig aktiv zu 
gestalten.

Der gemeinsame Ausflug nach Bamberg bot Gelegenheit, die Begegnungen über 
Ländergrenzen hinweg auch abseits des fachlichen Programms zu vertiefen.
� Foto: Barmherzige Brüder Behindertenhilfe Mittelfranken

Buswallfahrt zur schwarzen Madonna von Loreto im Egerland
Dankgottesdienst für Msgr. Pfarrer Herbert Hautmann

Gößweinstein (J. Heumann). 
Ein voll besetzter Lindner-Bus 
fuhr am 11. Juli 2026 von Göß-
weinstein zum böhmischen Wall-
fahrtsort Maria Loreto, um einen 
Dankgottesdienst zu feiern für den 
beliebten verstorbenen Seelsorger 
Herbert Hautmann. Bei der An-
kunft begrüßte Bruno Salomon 
(Kassier des Maria Loreto Verein 
e.V.) die Reisenden und berichtete 
zunächst von der Entstehung, der 
Zerstörung und vom Wiederauf-
bau der Gnadenstätte - seit 1664 
ein viel besuchter Wallfahrtsort 

der Bevölkerung des Egerlandes, 
des Stiftlandes und des Sechs-
ämterlandes. Weitere Personen 
kamen dazu. Und die Reiseleiter 
Margaretha Michel (Obfrau der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft) und Johann Heumann 
(Freund und Begleiter von Pfr. 
Hautmann) freuten sich über die 
zahlreiche Teilnahme.
Zelebriert wurde der Gottesdienst 
von seinem 90jährigen Mitbruder 
Pfarrer Alfred Bayer, Gößweinstein. 
Es wirkten auch mit sein Neffe 
Wolfgang Dersch (Lesung), seine 

Schwester Leni Dersch (Fürbitten) 
und Organistin Elisabeth Büttner 
aus Gößweinstein. In seiner Predigt 
wies Pfr. Alfred Bayer auch auf das 
Leben von Maria und Josef hin, 
die aufgebrochen sind und unter-
wegs waren. Dieser Ort hier ist 
eine Einladung an alle einzutreten 
für Frieden und Versöhnung. Ja, 
das war auch Hautmanns großes 
Anliegen: Pfr. Bayer weiter: „wer 
sich bemüht und an das Gute 
glaubt, der kann viel bewirken, 
selbst wenn es noch so aussichts-
los erscheint“. Eine der Fürbitten 
betraf den Versöhnungsgedanken: 
„Herbert musste als Kind mit vielen 
anderen seine geliebte Heimat ver-
lassen. Sein großes Anliegen war 
Deutsche und Tschechen mit-
einander zu versöhnen. Schenke 
uns viele Brückenbauer zwischen 
unseren beiden Völkern.“ Beim 
Gottesdienst wurden auch Lieb-
lingslieder von Pfr. Hautmann 
gesungen (es gibt ein eigenes 
Liederbuch „Ostdeutsche Kirchen-
lieder“). Nach dem Gottesdienst 
übergab Leni Dersch aus dem 
Nachlass ihres Bruders ein großes 
holzgeschnitztes Kreuz (mit 
Korpus). Dieses Kreuz hatte sie 
ihrem Bruder Pfr. Herbert Haut-
mann zu seiner Primiz am 13. März 
1960 geschenkt. Bruno Salomon 
nahm es dankend entgegen und 
wies auf die familiäre Verbunden-

heit mit Pfr. Hautmann hin, und 
dass der Verein ihm viel verdanke. 
Er versprach auch, einen würdigen 
Platz dafür in der Wallfahrtskirche 
zu finden. Nach dem Mittagessen 
und einem kurzen Aufenthalt in 
der Altstadt Eger ging es zurück. 
Dabei erfuhren die Teilnehmer 
manche Informationen über die 
Vertreibung. Margaretha Michel 
wies noch hin auf die 81. Sudeten-
deutsche Vertriebenenwallfahrt in 
Gößweinstein am Sonntag, 06. Sept. 
2026 (Gottesdienst 10.30 Uhr). Alle 
Teilnehmer waren sehr begeistert 
von der schönen Fahrt und dem Be-
such der Wallfahrtskirche. Anfang 
September kann man auf Youtube 
den Trauergottesdienst von Pfr. 
Herbert Hautmann in der Basilika 
Gößweinstein ansehen.� Fotos: Johann Heumann

Weißwurst & Jazz: Benefizkonzert für Kinder und Jugendliche
(Inner Wheel Club Erlangen). 
Groovender Jazz, fränkische 
Spezialitäten und soziales 
Engagement: Unter dem Motto 
„Weißwurst & Jazz“ lädt der 
Inner Wheel Club Erlangen am 
Sonntag, 20. September 2026, 
zu einer Benefizveranstaltung 
in die historische Kaiserpfalz 
Forchheim ein. Der Einlass 
beginnt um 10.30 Uhr. Um 11 
Uhr eröffnet die Schirmherrin 
der Veranstaltung, Forchheims 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz, das Benefizkonzert 
mit einem Grußwort. Für die 
musikalische Begleitung sorgt 
Jazz Colors Bamberg. Die Band 
steht für abwechslungsreiche 
Livemusik mit einer bunten 
Mischung aus Swing, Latin und 
Fusion. Ihr Schwerpunkt liegt 
auf klassischem, swingendem 
und melodischem Jazz. Zum 
Repertoire gehören bekannte Titel 
wie „All of Me“, „Autumn Leaves“, 
„Puttin’ on the Ritz“, „Take the A 
Train“ und „Route 66“. Ergänzt 
wird das Programm durch be-

liebte Latin- und Fusionstücke.

Benefiz und Lebensfreude
verbinden
Bei Weißwurst mit Brezen, 
Quiches, Kaffee, Wein, 
fränkischem Bier und selbst ge-
backenen Kuchen möchte der 
Inner Wheel Club Erlangen Bene-
fiz und Lebensfreude miteinander 
verbinden. Im besonderen 
Ambiente der Kaiserpfalz haben 
die Gäste Gelegenheit, gemeinsam 
Musik zu genießen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
gleichzeitig soziale Projekte für 
Kinder und Jugendliche in Forch-
heim zu unterstützen. Die Ein-
trittsspenden kommen Projekten 
in Forchheim zugute, die jungen 
Menschen mehr Selbstvertrauen, 
soziale Sicherheit und Zukunfts-
perspektiven vermitteln.
Ready for Future - 
Stark fürs Leben
Das Projekt „Ready for Future“ 
unterstützt Kinder in schwierigen 
Lebenssituationen dabei, ihre 
eigenen Stärken zu erkennen und 

Selbstvertrauen zu entwickeln. 
In Selbstbehauptungstrainings 
lernen sie, Grenzen zu setzen, 
Konflikte zu bewältigen und 
sicher aufzutreten. Spielerische 
Übungen fördern Mut, Resilienz 
und soziale Kompetenzen.
Sprache trifft Fußball - 
Integration durch Bewegung
Bewegung verbindet, Sprache 
öffnet Türen: „Sprache trifft 
Fußball“ kombiniert Sprach-
förderung mit Sport und schafft 
damit neue Chancen für ge-
flüchtete Kinder. In praxisnahen 
Deutsch-Einheiten lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Begriffe und Redewendungen, 
die sie unmittelbar beim ge-
meinsamen Fußballspielen an-
wenden können. So wachsen 
nicht nur die sprachlichen Fähig-
keiten, sondern auch Teamgeist, 
Selbstvertrauen und das Gefühl 
der Zugehörigkeit.
CrossOver - ein sicherer Ort 
für neue Perspektiven
Die CrossOver-Wohngruppen 
bieten jungen Menschen im 

Alter von 6 bis 18 Jahren ein 
familienähnliches Zuhause. 
Kinder und Jugendliche, die 
besondere Unterstützung be-
nötigen, erfahren dort Geborgen-
heit, Stabilität und individuelle 
Förderung. Pädagogische Fach-
kräfte begleiten sie dabei, Ver-
trauen aufzubauen, Heraus-
forderungen zu bewältigen 
und neue Perspektiven für ihr 
Leben zu entwickeln. Neben 
der schulischen und beruflichen 
Förderung stehen insbesondere 
Se lbstver t rauen, soz ia le 
Kompetenzen und ein verläss-
liches Umfeld im Mittelpunkt.

Der Eintritt beträgt 20 Euro 
und gilt als Spende zugunsten 
der sozialen Projekte. Kinder, 
Schülerinnen und Schüler sowie 
Studierende erhalten freien Ein-
tritt.
Tickets: www.sparkasse-forch-
heim.de/weisswurst-jazz
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PURES DESIGN FÜR MINIMALISTEN
Minimalistisches und flächenbündiges Türdesign 
setzt Akzente im Innenraum
- Anzeige - (DJD). Weniger 
ist bekanntlich mehr: Eine 
minimalistische Einrich-
tung, die sich auf helle 
Farben und klare Formen 
konzentriert, liegt immer 
im Trend. Aufgrund der 
Reduktion kommt es bei 
diesem Wohnstil umso 
mehr auf jedes Detail an. 
Vom Bodenbelag über die 
Wandfarben bis zu den 
Möbeln sollte alles sorg-
fältig ausgewählt und gut 
aufeinander abgestimmt 
sein. Wenige, bewusst 
gesetzte Akzente sorgen für 
den Aha-Effekt und strahlen 
Modernität sowie wertiges 
Design aus. Schon aufgrund 

ihrer großen Fläche rücken 
dabei die Innenraumtüren 
in den Blick.

Modernes Türdesign
ohne Schlüsselloch
Mit einer Vielzahl an 
Farben, Oberflächen und 
Designs prägen die Türen 
wesentlich den ersten 
Eindruck, den ein Raum 
hinterlässt. Großen Einfluss 
auf die Gesamtwirkung 
haben dabei die Türgriffe: 
Klar und reduziert, klas-
sisch oder eher verspielt, 
auch bei diesem Detail 
können die Bewohner aus 
einer Vielzahl an Optionen 
wählen. Wer sich für eine 

klare Inneneinrichtung 
entscheidet, kann selbst die 
vermeintlich unverzichtba-
re Schlüssellochbohrung 
weglassen. Eine desig-
norientierte Alternative, 
die ohne Schlüsselrosette 
auskommt, bietet etwa 
smart2lock von Griffwerk: 
Hier ist die Schließtechnik 
direkt in den Griff integriert. 
Das ermöglicht nicht nur 
eine schlankere Optik, son-
dern bietet auch funktionale 
Vorteile. Mit einem einfa-
chen Klick lässt sich die Tür 
einhändig verriegeln. Nach 
außen signalisiert eine de-
zente rote Anzeige im Griff 
„bitte nicht stören“. Diese 
Türgriffe reduzieren somit 
die Anzahl der optischen 
Elemente, nichts stört das 
minimalistische Gesamt-
bild. 

Unter www.türenheld.de 
etwa gibt es mehr Informa-
tionen sowie eine direkte 
Bestellmöglichkeit. Gut zu 
wissen: Mit einer passenden 
Blindrosette für das Schlüs-
selloch lassen sich auch 
vorhandene Türen auf das 
moderne Design umrüsten. 
Im Notfall ist es möglich, 
die Zimmertür weiterhin von 
außen zu öffnen.

Flächenbündig und 
in strahlendem Weiß
Ein weiterer Trend für das 
moderne Wohnen sind 
flächenbündige Türen und 
Zargen, die eine durchgän-
gige, saubere Optik ohne 
sichtbare Bänder oder Tür-
falze schaffen. Diese Kon-

struktionsart unterstreicht 
den puristischen Wohnstil 
und passt optisch wiederum 
sehr gut zum Türgriff ohne 
Schlüsselloch. 
Noch ein Tipp: Die Farbe 
Weiß ist bei Türblättern 
ohnehin ein beliebter Klas-
siker, doch neue Farbtöne 

wie Weißlack Neo von 
Türenheld treiben diesen 
Stil weiter. Das sehr helle 
und strahlende Weiß schafft 
eine frische, zeitlose Optik, 
die gut mit gängigen weißen 
Wandfarben und modernen 
Fußleisten sowie Schal-
terserien harmoniert.

 FOTOS: DJD/WWW.TÜRENHELD.DE
Fenster | Türen |  Möbel 

Wintergärten | Innenausbau

Andreas-Knauerstr. 16, 91330 Eggolsheim 
info@schreinerei-weber.org  

Tel. 09545 50 91 43

Fon 09191 · 340210
Fax 09191 · 3402129
Mail: info@holzbau-bluemlein.de
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Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Nürnberg.
Im Gewerbepark 30 | 91093 Heßdorf | www.fertighauswelt.de

26./27. September

TAG DER

MUSTERHÄUSER

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

Tel. 0171 48 000 79
Mail info@ir-umzuege.de

www.ir-umzuege.de

•     Umzugsservice 
und Transport

•   Büroumzüge
•   Seniorenumzüge
•   Einpackservice
•   Sperrmüllentsorgung
•   Entrümpelung
•   Haushaltsauflösungen
•   Klaviertransport
•     Möbel- und 

Küchenmontage

SCHNELL  
& ZUVERLÄSSIG

KALKULIERBARER TRAUM VOM EIGENHEIM
Fertighäuser verbinden Qualität, 
Tempo und Kostensicherheit
- Anzeige - (DJD). Die Priori-
täten haben sich verschoben: 
Wer heute ein Haus plant, 
achtet nicht nur auf Archi-
tektur und Wohnfläche, son-
dern auch auf Planbarkeit, 
Energieeffizienz, eine flexible 
Nutzung und langfristige 
Qualität. Fertighäuser kön-
nen bei vielen dieser Anfor-
derungen punkten. Wand-, 
Decken- und Dachelemente 
werden im Werk produziert 
und anschließend auf dem 
Grundstück montiert. Dies 
sorgt für Präzision und ein 
hohes Tempo bei der Fertig-
stellung vor Ort, verbunden 
mit Kostensicherheit für die 
Bauherren. Hinzu kommen 
die Vorteile des nachhalti-
gen Werkstoffs Holz: Er ist 

nachwachsend, wohngesund 
und erleichtert ein energie-
effizientes Wohnen.
Flexible Grundrisse 
für die ganze Familie
Besonders Familien wün-
schen sich heute Häuser, 
die sich an veränderte 
Lebenssituationen anpassen 
lassen. Die Entwürfe der 
Editions-Häuser von Weber-
Haus etwa enthalten daher 
einen zusätzlichen Raum im 
Erdgeschoss. Ob dieser als 
Homeoffice, Kinderzimmer, 
Hobbyraum oder Gäste-
bereich dient, bleibt den 
Bewohnern überlassen. Die 
drei Häuser der Hans Weber 
Edition bieten Wohnflächen 
zwischen rund 130 und 
160 Quadratmetern und 

setzen auf bewährte Fami-
liengrundrisse mit klaren 
Strukturen und vielseitigen 
Nutzungsmöglichkeiten. Die 
Edition erscheint anlässlich 
des 90. Geburtstages von 
Firmengründer Hans Weber 
am 28. September 2026 und 
ist im Jubiläumsjahr auf 
90 Häuser limitiert. Als der 
damals 23-Jährige 1960 im 
badischen Rheinau-Linx ein 
Unternehmen mit der klaren 
Idee gründete, Häuser aus 
Holz zu bauen, war er ein 
Pionier auf diesem Gebiet. 
Aus dem Zweimannbetrieb 
entwickelte sich eines der 
führenden Fertighausunter-
nehmen Deutschlands mit 
mehr als 41.000 realisierten 
Gebäuden. Webers persönli-
che Handschrift aus Boden-
ständigkeit, Innovationsgeist 
und dem Fokus auf wohn-
gesundes Bauen prägt das 
Unternehmen bis heute.
Festpreise schaffen 
Planungssicherheit
Für Bauherren ist die Kos-
tenfrage oft entscheidend. 
Eine Festpreisgarantie kann 
die finanzielle Planung 
erleichtern. Bei WeberHaus 
gilt sie für 18 Monate und 
schützt vor Preissteige-
rungen. Zudem sind wich-
tige Leistungen bereits im 
Angebot enthalten. Bei den 
Editions-Häusern etwa um-
fasst der Basispreis das Ba-
dezimmer, die Bodenplatte 
und weitere Ausstattungen, 
was frühzeitig für Budgetsi-
cherheit sorgen soll. Unter 

www.weberhaus.de finden 
sich mehr Details. Neben 
klassischen Familienhäu-
sern gewinnen inzwischen 
kompakte Wohnkonzepte 
an Bedeutung. Für kleinere 
Haushalte oder altersge-
rechtes Wohnen steigt die 
Nachfrage nach Minihäu-
sern. Anbieter reagieren 
darauf mit entsprechenden 
Angeboten und zeigen, wie 
sich individuelle Wohnwün-
sche mit einer möglichst 
transparenten Kostenpla-
nung verbinden lassen.

 FOTOS: DJD/WEBERHAUS

Lechner Massivhaus GmbH 
Steigerwaldstr. 8 | 91486 Uehlfeld
09163 / 99 76 - 0
kontakt@lechner-massivhaus.de
www.lechner-massivhaus.de

 
Kundenurteil ∙ 14 Unternehmen/Marken ∙ disq.de

1. Platz
Massivhausbau

DEUTSCHLANDS
BELIEBTESTE ANBIETER
Life & Living Award 2025

 

Donner-
wetter.
Massiv und wohngesund 
ohne Dämmung!

Individuell.  Schnell.
Ausgezeichnet.
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Beratung ∙ Produktion ∙ Montage ∙ Service

Markisensysteme
Rollläden

Fenster
Haustüren
Vordächer

Dachfenster
Terrassendächer

Garagenrolltore
Senkrechtbeschattungen

Qualitätsprodukte rund ums Haus

www.heimhaus.de

Wir 
produzieren 

in Deutschland

Beratung ∙ Produktion ∙ Montage ∙ Service
HEIM & HAUS Erlangen

Peter Martini
Tel.:   0157 30 80 52 52

E-Mail: p.martini@gmx.de

Ihr Ansprechpartner:

SANIERUNGS-STARTSCHUSS:   
DIE BESTE ZEIT IST JETZT!
Der Austausch alter Fenster 

schont Geldbeutel, Klima
und steigert zudem den 

Immobilienwert

Mar�n Pollinger
Fenster ▪ Haustüren | Terrassendächer | Markisen
www.mein-terrassendach.info | 09191 6155 755

Schlesierstraße 2 | 91353 Hausen

Lassen Sie sich 
unverbindlich beraten!

SANIERUNGS-STARTSCHUSS:  
DIE BESTE ZEIT IST JETZT!
Der Austausch alter Fenster schont Klima, 
und steigert zudem den Immobilienwert
- Anzeige - (epr). Die Ent-
wicklungen der letzten Mo-
nate haben klar gezeigt, wie 
sinnvoll es ist, in die energe-
tische Qualität von Bestand-
bauten zu investieren und 
das eigene Zuhause fit für die 
Zukunft zu machen. Das gilt 
sowohl für Energieeinsparpo-
tenziale als auch für eine Ver-
ringerung des ökologischen 
Fußabdrucks. Neben Fassade 
und Dach sind es vor allem 
Fenster und Türen, die einen 
wichtigen Beitrag zu einer 
effizienten Gebäudedäm-
mung leisten können. Wie 
einfach sich Klimaschutz und 
eine Entlastung der Haus-
haltskasse durch zeitnahe 

Modernisierungsmaßnahmen 
verbinden lassen, wissen die 
Profis von Europas führender 
Fenstermarke Internorm. 
Denn im Vergleich zur Vorkri-
senzeit sorgen die gestie-
genen Energiekosten dafür, 
dass sich der notwendige 
Investitionsaufwand deutlich 
schneller amortisiert – aktu-
ell ist dies bereits nach rund 
fünf Jahren der Fall. Durch 
die Aufrüstung von veralte-
ten Fenstern auf effiziente 
Dreifachverglasungen können 
nicht nur die Heizkosten 
nachhaltig gesenkt, sondern 
auch die CO2‐Emissionen 
erheblich reduziert werden. 
Internorm hat ein breites 

Produktsortiment aus Kunst-
stoff‐, Kunststoff‐Alu‐ sowie 
Holz/Alu‐Fensterlösungen im 
Repertoire. Bestens geeignet 
für Sanierungen sind bei-
spielsweise die Internorm‐
Verbundfenster, die vier 
Funktionen in einem Produkt 
vereinen: Sonnen‐, Sicht‐, 
Wärme‐ und Schallschutz. 
Vor allem dank des zwi-
schen den Fensterscheiben 
integrierten Sonnenschutzes 
mit PV‐Modul, Akku (I‐tec 
Shading) und Temperatur-
sensoren wird das Raumkli-
ma ganz ohne zusätzliche 
Energieversorgung positiv 
beeinflusst – im Sommer 
kann Überhitzung vermieden 

und im Winter die Wärme des 
Sonnenlichts optimal genutzt 
werden. Eine Nachrüstung ist 
zu jeder Jahreszeit problem-
los möglich und unkompli-
ziert umgesetzt, da für die 
Beschattung kein Eingriff ins 
Mauerwerk vonnöten ist. Wei-
terer Pluspunkt: Neben der 
Kosten‐ und CO2‐Reduktion 
zahlt sich eine Fenstersanie-
rung auch in Sachen Komfort 
und Wohngesundheit aus, 
steigert den Wert der Immo-
bilie nachhaltig und wird vom 
Staat mit attraktiven Förde-
rungen bezuschusst.  

Mehr unter  
www.internorm.com.

n	 Kunststoff-  
 u. Holzfenster 
n Sonnen-

 beschattung

n Fliegengitter

n  Zimmertüren

n  Wintergärten 
n  Rollläden

n  Haustüren 
n  Markisen

n  Kundendienst 

Durchblick mit Weitsicht !

Meier & Partner Meier & Partner GdbRGdbR

seit 25 Jahren

Fensterelemente

Gerald Meier • Thomas Koch

91090 Effeltrich, Dr.-Rühl-Str. 28 a, Tel. 09133/9537

Mobil: 01 72/8 64 28 46

www.mp-bauelemente.de
info@mp-bauelemente.de

GESUCHT: EIN NEUES ZUHAUSE FÜRS AUTO
Tipps zur Planung und Montage eines langlebigen Carports
- Anzeige - (DJD). Aus gutem 
Grund sind Carports bei vie-
len Hauseigentümern beliebt: 
Sie stellen eine praktische 
und optisch ansprechende 
Lösung dar, um Fahrzeuge 
vor Witterungseinflüssen zu 
schützen. Im Gegensatz zu 
einer geschlossenen Garage 
sorgt die offene Bauweise für 
eine bessere Luftzirkulation, 
wodurch sich Feuchtigkeit 
nicht stauen kann. Das Auto 

trocknet nach Regen oder 
Schnee rascher ab, was das 
Risiko von Rostbildung mini-
miert. Zudem sind Carports 
meist günstiger in der An-
schaffung, benötigen weniger 
Baumaterial und lassen sich 
schneller aufbauen. Doch wo-
rauf ist bei der Planung und 
Wahl der geeigneten Carport-
Variante zu achten?
Carports passen sich flexibel 
an die Gegebenheiten eines 

Grundstücks an. Die benötigte 
Größe, die gewünschte Dach-
form und das verwendete 
Material spielen eine wich-
tige Rolle bei der Planung. 
Während Flachdach-Carports 
eine moderne Optik bieten, 
sorgen Walmdach- oder 
Spitzdach-Varianten für ein 
klassisches Erscheinungsbild 
- abgestimmt jeweils auf die 
Architektur des Eigenheims. 
Je nach Bedarf lässt sich 

der Carport mit zusätzlichen 
Funktionen ausstatten, zum 
Beispiel mit einem Geräte-
raum für Fahrräder, Garten-
geräte oder Werkzeuge. Eine 
überdachte Ladestation für 
Elektroautos ist ebenfalls eine 
sinnvolle Ergänzung. Mit dem 
komplett neu konzipierten 
Konfigurator etwa unter www.
easycarport.de fällt es ein-
fach, mit wenigen Klicks eine 
individuelle Planung in der 

gewünschten Optik vorzuneh-
men. Die Plattform mit über 
25 Jahren Erfahrung, ausge-
zeichnet als „Bestes Produkt 
des Jahres 2025“, weist eine 
intuitive Benutzerführung 
auf und bietet eine direkte 
integrierte Preisberechnung. 
Finanzierungsmöglichkei-
ten sowie unkomplizierte 
Zahlungsmethoden runden 
den Service ab, von dem sich 
bereits über 10.000 zufriede-

ne Kunden überzeugten.

 FOTO: DJD/

WWW.EASYCARPORT.DE
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Seit über 50 Jahren Ihr Metallbauspezialist

METALL in PERFEKTION 
ist unsere PASSION

. Geländer

. Zäune

. Balkone

. Garagentore

. Torantriebe

. Sonderanfertigungen

Hermann Zocher GmbH 
Hainstraße 35
91301 Forchheim

Tel: 09191 - 13220
Fax: 09191 - 670023
info@metallbau-zocher.de 

www.metallbau-zocher.de

Metallbauer-Meister/Gesellen (m/w/d)
bei 4-Tage-Woche ab sofort gesucht

BAUEN & MODERNISIEREN
MARK QUERFURT

JÄGERSBURGER STRASSE 4A
91330 BAMMERSDORF

TEL.: 0179 / 9268387
MARKQUERFURT@T-ONLINE.DE

IHR PARTNER FÜR NEUBAU, ANBAU,
UMBAU UND PFLASTERARBEITEN

FEUERVERZINKTE 
BALKONE
Wohnqualität anbauen

- Anzeige - (txn). Entspan-
nen, grillen und im kleinen 
Hochbeet etwas Gemüse 

anbauen: Der Balkon gilt 
als beliebtestes Naherho-
lungsgebiet, immer erreich-

bar für kleine Pausen unter 
freiem Himmel. Für nahezu 
jede Immobilie gibt es eine 
Möglichkeit, die Wohnquali-
tät anzubauen. Vorgestellte 
Balkone sind selbsttragend 
und lassen sich überall dort 
anbringen, wo ausreichend 
Standfläche vorhanden ist. 
Fehlt es an Platz, sind hän-
gende Balkone an Fassade 
oder Geschossdecke eine 
gute Alternative. Erfah-
rene Architekten beraten 
Eigentümer, welche Kon-
struktion am besten zum 
Haus passt und welches 
Material besonders nach-
haltig ist. Ein Dauerbrenner 
ist feuerverzinkter Stahl. 
Das hat gleich mehrere 
Gründe: Als Geländer, 
Boden oder Tragwerk ist 
der traditionsreiche Werk-
stoff vielfältig einsetzbar, 
passt sich jedem Baustil 
an und beeindruckt dabei 
mit einer besonders edlen 
Note. Hinzu kommt: Durch 
eine Legierung unlösbar 
mit dem Stahl verbunden, 
bietet das Material mehr 
als 50 Jahre Schutz - nicht 
nur vor Korrosion, auch vor 
Beschädigungen. Balkone 
aus feuerverzinktem Stahl 
sind daher sehr pflegeleicht 
und halten lange. Und wenn 
der Baustoff seinen Dienst 
über einen großen Zeitraum 
zuverlässig erfüllt hat, wird 
er recycelt und der nächs-
te Balkon daraus wieder 
gefertigt. Weitere Informati-
onen über Zink online unter 
www.zink.de

 FOTO: INITIATIVE ZINK/TXN
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BAUEN 
WOHNEN
erscheint wieder im  
Frühjahr 2027
Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-
Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon (09191) 7232-0,  
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SCHNEESCHUTZ FÜR 
DAS STEILDACH
Sicherheit bei Sturm und Schnee
- Anzeige - (txn). Ein Dach 
muss das Haus für vie-
le Jahre sicher schüt-
zen - auch bei Sturm und 
Schnee. Dabei geht es 
nicht nur um die Dachflä-
che selbst, sondern auch 
um die Gefahren, die von 
ihr ausgehen. Bauherren 
und Hausbesitzer sollten 
deswegen der Verkehrs-
sicherungspflicht mehr 
Aufmerksamkeit schen-
ken. Denn abstürzende 
Schneelawinen können 
sowohl parkende Autos als 
auch Personen schädigen. 
Damit dies nicht geschieht, 
kommen Schneefangvor-
richtungen zum Einsatz. 
Ausschlaggebend für deren 
Ausführung sind die bau-
lichen Gegebenheiten wie 
Dachneigung und Sparren-
länge sowie die Schneelast, 
die über die Schneelast-
zonenkarte ermittelt wird. 
Zum Einsatz kommen 
meist Schneefanggitter und 
-stützen aus Aluminium 
oder Stahl, die farblich auf 
die Dachfläche abgestimmt 
werden können. Länge, 
Abstand und Anzahl sind 
abhängig von der jeweili-
gen Schneelastzone. Bei 
erhöhten Sicherheitsan-
forderungen kommen auch 

mehrere Gitter übereinan-
der in Betracht. Wenn das 
nicht reicht, helfen gleich-
mäßig verteilte Schnee-
nasen. Da die individuelle 
Planung sehr aufwendig ist, 
hat Dachspezialist Creaton 
ein onlinebasiertes Tool 
für Dachplaner entwickelt. 
Die Software berechnet 
detailliert den Bedarf der 
ausgewählten Schneefang-
systeme. Diese werden 
dann in die Dachfläche 

integriert und fixieren den 
Schnee, was ein gleichmä-
ßiges Abtauen unterstützt. 
Weitere Informationen 
unter creaton.de.

 FOTOS: CREATON/TXN
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Inhaber J. Ludwig Lochner
91301 Forchheim • Bayreuther Str. 119 • Telefon 09191 65760

www.ep-lochner.de

EP: Lochner
ElectronicPartner

Ihr Spezialist für:
• Elektroinstallation • SAT-Anlagen
• Telefonanlagen • E-Check
• Reparaturen für Haushaltsgeräte

 LCD-/LED-TV, DVD/BLU-RAY, SAT-ANLAGEN, 
ELEKTROINSTALLATION, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Fliesenverlegen v. Fachmann
Tel. 0172/8491006

auch WhatsApp, Fa.

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29 • Fax 0 95 45 / 5 07 45
E-Mail: holschuhachim@gmx.de

• Baugrubenaushub
• Gartenanlegung
• Hof- und Hangbefestigung
• Lieferung von Humus – 
  Schotter – Kies – Sand – 
  Auffüllmaterial usw.
• Lieferung von Schüttgütern

• Eigene LKWs – Bagger
• Setzen von Steinkörben 
  (Gabione)
• Setzen von 
  Regenrückhaltebecken
  in verschiedenen Größen

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
   

 

 Straßen- & Kanalbau  Pflasterarbeiten  Abbruch
 Transporte  Baustoffe  Erdbewegung

Fährstraße 8 
91330 Eggolsheim 
09545 94010 
info@hellmann-erdbau.de 
www.hellmann-erdbau.de

EFFIZIENTE WÄRME 
FÜR JEDES ZUHAUSE
Von Neubau bis Altbaumodernisierung: 
Die passende Wärmepumpen-Lösung finden
- Anzeige - (DJD). Ganz gleich, 
ob Neubau oder Moderni-
sierung älterer Eigenheime: 
Wärmepumpen sind heute für 
die meisten die erste Wahl. 
Mit 299.000 Geräten handelte 
es sich im Jahr 2025 erstmals 
um die meistverkaufte Heiz-
technik in Deutschland, so der 
Bundesverband der Hei-
zungsindustrie (BDH). Einer 
der wesentlichen Faktoren 
für diese Entwicklung dürfte 
sein, dass Wärmepumpen 
heute die Anforderungen fast 
sämtlicher Gebäudetypen, 
vom Einfamilienhaus bis zum 
Mehrfamilienhaus, abdecken: 
egal, ob energieeffizienter 
Neubau, Teilsanierung oder 
unrenovierter Altbau. Wich-
tig sind eine fachgerechte 
Planung und eine individuelle 
Beratung durch das Handwerk 
bei der Auswahl des geeigne-
ten Modells.
Wärmepumpen auch für den 
Bestand geeignet
Besonders im Gebäudebe-

stand sind spezielle Anfor-
derungen zu beachten. Wenn 
vorhandene Heizkörper weiter 
genutzt werden sollen, sind 
höhere Vorlauftemperaturen 
nötig als bei Flächenhei-
zungen, die beispielsweise 
im Fußboden verlegt sind. 
Dafür hat die Industrie in den 
vergangenen Jahren gezielt 
Wärmepumpen entwickelt, 
mit denen sich die erfor-
derlichen höheren Vorlauf-
temperaturen auf effiziente 
Weise erfüllen lassen. Positive 
Erfahrungen hat beispiels-
weise der ehemalige Skirenn-
läufer Felix Neureuther bei 
der Sanierung eines Hauses 
aus dem 18. Jahrhundert in 
Garmisch-Partenkirchen ge-
macht. Der Charme des alten 
Gebäudes verbindet sich so 
mit moderner Technik, erklärt 
der Sportler: „Wärmepumpe 
geht nicht? Wärmepumpe 
geht doch im Altbau, ohne 
Kompromisse.“ So ermöglicht 
etwa die Compress 8800i AW 
von Bosch selbst bei einer 
Außentemperatur von minus 
10 Grad Celsius noch Vorlauf-
temperaturen von bis zu 70 
Grad Celsius. Sie ist mit dem 
natürlichen Kältemittel R290 
ausgestattet und erzielt einen 
hohen Wirkungsgrad auch mit 
bestehenden Heizkörpern. Mit 
diesem Gerät sowie weiteren 
Luft-Wasser-Wärmepumpen 
deckt der Hersteller unter-
schiedliche Anforderungen in 
verschiedenen Leistungsstu-

fen ab.
Die geeignete 
Heiztechnik finden
Die Vielfalt an Bauformen, 
Leistungsklassen und techni-
schen Spezifikationen macht 
eine professionelle Beratung 
unverzichtbar. Die Auswahl 
der richtigen Wärmepumpe 
hängt von vielen Faktoren ab, 
die passend zum jeweiligen 
Gebäude abzuwägen sind. Ein 
kompetenter Fachhandwer-

ker berechnet dazu nicht nur 
die exakt benötigte Heizlast, 
sondern prüft auch die Gege-
benheiten vor Ort. Zudem sind 
moderne Anlagen weiterhin 
förderfähig und lassen sich 
häufig nahtlos in umfassende-
re Systeme wie Energiemana-
ger oder Photovoltaik-Anlagen 
einbinden. 
Unter dem Link bosch-hc.
com/felix finden sich dazu 
viele weitere Tipps. 

 FOTO: DJD/BOSCH/GETTY IMAGES/

E+/CHRISTOPHER BADZIOCH

Feuchte Mauer, 
muffiger Geruch, 

Schimmel?
Wir helfen Ihnen zurück 
zum gesunden Wohnen. 

www.trocken-schimmelfrei.de

Rufen Sie 
an 0179 - 
5319806 

Christian Haack 
Maurermeister
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40 Jahre

1982 - 2022

www.maler-held.comTel. 09191 65456

Der Held 
der Farbe.

über 40 Jahre

Schlaifhausen 37 · 91369 Wiesenthau 
Tel. 09199/410 ·  wohlhoefner@hotmail.de

 Malerarbeiten  Altbausanierung
 Energiesparende Fassadendämmung
 Verlegen von Design-Teppichböden
 Streichen von Fassaden  Tapezierarbeiten

 FOTO: ADOBESTOCK.COM

MUT ZUR FARBE
Mit Farbkombinationen Räumen das 
besondere Etwas verleihen
- Anzeige - (akz-o). Wand-
farben sind eine einfache 
und effektive Art, Räume zu 
gestalten. Das heute schier 
unendliche Angebot an 
Wandfarben lässt dabei kei-
ne Wünsche offen. Es kann 
aber auch schnell über-
fordern, besonders wenn 
mehrere Farben parallel 
zum Einsatz kommen sol-
len. Die Farbexperten von 
Alpina geben Tipps, wie man 
Farben gekonnt kombiniert 
und für eine bestimmte 
Raumwirkung einsetzt. Mit 
etwas Mut zur Wandfarbe 
lassen sich beeindrucken-
de Effekte erzielen. Durch 
die richtige Kombination 
kann man Raumwirkung 
und Atmosphäre gezielt 
beeinflussen – passend zur 
eigenen Persönlichkeit oder 
zur Nutzung des Zimmers. 
Ein Raum kann durch 
die Verwendung von zwei 
unterschiedlichen Farben 
optisch in verschiedene 
Bereiche unterteilt werden. 
Diese Methode ist ideal, um 
Wohn- und Essbereiche, 
Schlaf- und Arbeitsbereiche 
oder einen Bereich zum 
Entspannen und einen für 
kreative Aktivitäten vonei-
nander abzugrenzen. Der 
Einsatz unterschiedlicher 
Wandfarben kann auch dazu 
dienen, architektonische 
Details wie Säulen, Nischen 
oder Erker hervorzuheben 
und so die Aufmerksamkeit 
auf sie zu lenken. Zudem 
kann die Kombination von 
beruhigenden und bele-
benden Farbtönen in einem 
Raum die Atmosphäre 
gestalten und so die Stim-
mung maßgeblich beein-
flussen.

Welche Farben 
passen zusammen?
Es gibt folglich viele Gründe 
für zwei Farben in einem 
Raum. Doch viele Menschen 
zögern, ihre Räume in mehr 
als einer Farbe zu streichen. 
Es bleibt die Unsicherheit, 
ob die ausgewählten Töne 
wirklich zusammenpassen. 
Die Farbexperten von Alpina 
haben deshalb gezielt Emp-
fehlungen für Farbkom-
binationen entwickelt, die 
zweifelsfrei so kombiniert 
werden können, dass sie 
eine ästhetische Gestaltung 
garantieren. Sanft-harmo-

nische oder spannend-kon-
trastreiche Kombinationen 
sind dabei gleichermaßen 
möglich. Ein charmant zu-
rückhaltendes Pastelloran-
ge harmoniert etwa gut mit 
einem auffälligen, reizvollen 
Rhabarberrot, das die Blicke 
auf sich zieht. Nachtblau 
und Kupferorange sind eine 
spannende Kombination, 

die auch einen eher nüch-
ternen Raum wie den Flur 
besonders kontrastreich 
in Szene setzt. Gut harmo-
nieren auch Rosérot und 
Mandelbeige: Je nachdem, 
wie man sie einsetzt und 
mit Accessoires kombiniert, 
schaffen sie eine verspielte 
oder elegante Atmosphäre. 
Blaugrün und Papayaorange 

bilden ein kontrastreiches 
Duo, mit dem sich Räume 
optisch in verschiedene Be-
reiche unterteilen lassen. 

Wer noch mehr Inspiration 
für gelungene Farbkombi-
nation sucht, findet unter 
www.alpina-farben.de/pure-
farben/ 20 Empfehlungen 
der Alpina Experten.

 FOTO: ALPINA PURE FARBEN/AKZ-O
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FeesFees
Baumschulen & PflanzenhandelBaumschulen & Pflanzenhandel

An der Erlanger Str. 1 • 91083 BaiersdorfAn der Erlanger Str. 1 • 91083 Baiersdorf
Telefon 09133 2502 • Fax 09133 4427Telefon 09133 2502 • Fax 09133 4427

www.baumschule-fees.dewww.baumschule-fees.de
baumschule.fees@t-online.debaumschule.fees@t-online.de

Mitglied im Bund  Mitglied im Bund  
Deutscher BaumschulenDeutscher Baumschulen

GECK Fliesenstudio · Am Kreuzbach 6 · 91083 Baiersdorf

Ihr Ideenhaus für kreative Gestaltung mit Fliesen und Stein im Garten.
Kommen Sie und vereinbaren Sie einen Besuchstermin bei uns!

- Autolackierarbeiten
- Wartungsarbeiten
- Reifenservice
- Kfz-Sachverständiger

- Sportzubehör
- Tuning
- Unfallinstandsetzung
- HU im Haus

24h Betreuung für Zuhause – mit Respekto
Einfühlsame und erfahrene Betreuungskräfte aus Polen, Rumänien und 
anderen Ländern sorgen liebevoll für Ihre Angehörigen. Flexible Einsätze 
ab 2 Wochen – z. B. Urlaubspflege. Ich berate Sie individuell und begleite 
Sie persönlich. Kontaktieren Sie mich für ein erstes Gespräch.

Ihre Respekto Agentur – Martina Gallmetzer
Tel: 09191/3514560 | gallmetzer@respekto.de

„Meerrettich und mehr für gesundes Leben“
22. Baiersdorfer Krenmarkt am 20.09.2026 in der Altstadt

(Stadt Baiersdorf). Baiersdorf ist 
weit über seine Grenzen hinaus 
bekannt - als das traditions-
reichste Meerrettichanbau-
gebiet der Welt. Bereits seit dem 
15. Jahrhundert wird hier die 
scharfe Wurzel kultiviert. Diese 
jahrhundertealte Tradition wird 
jedes Jahr mit dem Baiersdorfer 
Krenmarkt gefeiert. Am Sonntag, 
20. September 2026 verwandelt 
sich zum 22. Mal die historische 
Altstadt in ein Zentrum des 
Geschmacks und der Tradition. 
Unter dem Motto „Meerrettich 
und mehr für gesundes Leben“ 
lädt Baiersdorf von 10.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr zu einem Fest ganz 
im Zeichen des scharfen Wurzel-
gemüses.
Der Krenmarkt beginnt feierlich 
mit einem Einzug in die Altstadt. 
Angeführt wird der Festzug von 
Blasmusik. Begleitet von der 
amtierenden Bayerischen Meer-
rettichkönigin, den traditionellen 

„Krenweibern“ und geladenen 
Ehrengästen, zieht der Fest-
zug durch die Gassen bis in 

den malerischen Pacé-Park. 
Um 11 .00Uhr erfolgt dort die 
offizielle Eröffnung durch den 
Ersten Bürgermeister Sebastian 
Erner und die Bayerische Meer-
rettichkönigin Janina I. Mit 
der symbolischen Ernte einer 
prächtigen Meerrettichwurzel 
wird der Markt für eröffnet er-
klärt. Im Anschluss sorgt die 
Kapelle auf der Bühne im Park 
für musikalische Unterhaltung.
Im Mittelpunkt des Markt-
geschehens steht natürlich der 
Meerrettich. Besucher können 
sich auf eine beeindruckende 
Vielfalt freuen: frisch geriebener 
Meerrettich, würzige Aufstriche, 
veredelte Produkte und zahl-
reiche Kren-Spezialitäten, die 
zum Probieren und Kaufen ein-
laden. Doch der Krenmarkt bietet 
noch mehr. Passend zum Motto 
ergänzen zahlreiche Aussteller 
das Angebot mit hochwertigen 
Naturprodukten, regionalen 

Delikatessen und handwerk-
lichen Erzeugnissen, die gut für 
Leib und Seele sind. Ein Bummel 
durch die Altstadt wird so zu einer 
kulinarischen Entdeckungsreise 
für alle Sinne.
Wichtige Informationen für 
Ihren Besuch: 
Anreise und Parken
Um einen reibungslosen Ablauf 
des Festes zu gewährleisten, sind 
einige organisatorische Hin-
weise zu beachten. Sperrung der 
Innenstadt: Die gesamte Innen-
stadt von Baiersdorf ist für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. 
Die Sperrung gilt von Samstag, 
19. September, ab 16.00 Uhr 
bis Sonntag, 20. September, ca. 
21.00 Uhr. Parkmöglichkeiten: 
Direkt im Stadtzentrum stehen 
keine Parkplätze zur Verfügung. 
Besucher werden gebeten, die 
folgenden ausgewiesenen Park-
flächen zu nutzen:
•	 Parkplatz „Anger- & Ausee“

•	 „Edeka“-Parkplatz am 
Kulturzentrum Jahnhalle

•	 Park & Ride Plätze auf der 
West- und Ostseite des 
Bahnhofes

•	 Parkmöglichkeiten am 
Sportzentrum des BSV 
Baiersdorf

•	 Parkplatz REWE
•	 Gewerbehof Baiersdorf (Er-

langer Straße)
Empfohlene Anreise: Aufgrund 
des erwarteten hohen Besucher-
aufkommens wird die Anreise 
mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln (z.B. S-Bahn S1) dringend 
empfohlen. Der Bahnhof Baiers-
dorf liegt nur wenige Gehminuten 
vom Festgelände entfernt. Auch 
eine Anreise mit dem Fahrrad ist 
eine hervorragende Alternative. 
Ausreichend Abstellplätze finden 
sich in der Linsengrabenstraße 
und am Bahnhof.
Ein Besuch des Baiersdorfer 
Krenmarkts ist ein unvergess-
liches Erlebnis für alle, die 
Tradition, Genuss und eine 
lebendige Atmosphäre schätzen. 
Die Stadt Baiersdorf und alle Mit-
wirkenden freuen sich auf zahl-
reiche Besucher aus Nah und 
Fern, um gemeinsam die scharfe 
Wurzel hochleben zu lassen.

Weitere Infos: www.baiersdorf.de

� Fotos: Stadt Baiersdorf

Vielen Dank und alles Gute!
(Stadt Baiersdorf). Seit April 
1998 war Günter Mischko eine 
feste Institution in unserem Bau-
hof. Ende Juni verabschiedeten 
wir ihn bei einer kleinen Feier-
stunde in seinen wohlverdienten 
Ruhestand. Über 28 Jahre übte 

er verschiedenste Tätigkeiten 
im Bauhof aus. Vielen Dank für 
seinen unermüdlichen Einsatz, 
sein jahrelanges Engagement und 
seine Arbeit bei und für die Stadt 
Baiersdorf. Wir wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute!

Bürgermeister Erner (l.) verabschiedete Günter Mischko in den Ruhestand.�
Foto: Stadt Baiersdorf

Sommerfest in der Kita
(Stadt Baiersdorf/Kita Selig-
mannstraße). Unser Sommerfest 
fand unter unserem Kita-Jahres-
motto „Mit allen Sinnen be-
wegt durchs Kita-Jahr“ statt und 
wurde zu einem fröhlichen und 
erlebnisreichen Tag für alle Kinder, 
Eltern und die ganze Familie. Zu 
Beginn begrüßten unser Bürger-
meister Sebastian Erner und 
unsere Kitaleitung Birgit Müller 
alle kleinen und großen Gäste 
herzlich und eröffneten damit 
unseren schönen Festtag. An-
schließend hieß es „Bühne frei“ für 
alle Krippen- und Kindergarten-
kinder, die den Tag gemeinsam mit 
einem Bewegungslied stimmungs-

voll einleiteten. Danach be-
geisterten unsere Kindergarten-
gruppen mit Gesang und Tanz 
ihre Besucherinnen und Besucher. 
Im Laufe des Tages standen zahl-
reiche Bewegungs- und Sinnes-
wahrnehmungsstationen bereit, 
an denen die Kinder aktiv werden, 
ausprobieren und Stempel für 
ihre Stempelkarte sammeln 
konnten. Für besondere Be-
geisterung sorgte der Besuch von 
Jolinchen (Maskottchen der AOK 
& Wissensvermittler für Kinder 
für Gesundheitsthemen), das 
uns durch diesen großartigen 
Tag begleitet hat. Ein weiterer 
Höhepunkt war das Kasperle-
Theater, sowie die kreativen 
und spielerischen Angebote, wie 
die Luftballon-Kunst. Ein herz-
liches Dankeschön geht hier an 
die engagierten Papas für ihren 
tollen Einsatz. Unser Elternbeirat 
organisierte gemeinsam mit allen 
Eltern ein vielfältiges und leckeres 
Buffet sowie die Getränkever-
sorgung. Für diese großartige 
Unterstützung und das gelungene 
Miteinander möchten wir uns 
herzlich bedanken. 

Zum Abschluss erhielten alle 
Kinder eine Jolinchen-Medaille als 
Anerkennung für ihre Teilnahme 
an den Bewegungsstationen - ein 
schöner und stolzer Moment 
für alle. Es war ein rundum ge-
lungenes Fest mit vielen schönen 
Begegnungen, viel Freude und ge-
meinsamer Zeit.

Birgit Müller, Jolinchen und Bürger-
meister Erner beim Sommerfest.
� Foto: Kita Seligmannstraße

http://www.baiersdorf.de
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Hallo Franken erhalten Sie einmal im Monat  

kostenlos in Ihrem Briefkasten!
für den Landkreis Forchheim und
Stadt Forchheim sowie Landkreis 
Erlangen-Höchstadt

Erscheinungs- und Abgabetermine
für Anzeigen:
Bitte beachten Sie unsere Sondertermine bei Druckvor-
verlegungen bedingt durch Feiertage sowie für Anzeigen-
kollektive und Sonderseiten.

Aus "Hallo Franken Stadt und Landkreis Forchheim" wur-

de "Hallo Franken Landkreis Forchheim und Stadt Forch-

heim sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt".

Durch die Erweiterung haben wir jetzt noch mehr Reich-

weite. 

Ab sofort erreichen wir 66.360 Haushalte über die Deut-

sche Post.

Ihre Gebietsverkausleiterin vor Ort

Claudia Kern • Mobil: 0177 9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein • Tel.: 09191 723263 • Fax: 09191 723230
s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de

www.wittich.de |Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir erreichen Ihre Kunden!
Werben Sie effektiv mit hoher Akzeptanz!
Auch als ePaper kostenlos lesbar.
Mehr unter archiv.wittich.de/2047

Für re
daktionelle Beiträ

ge:

hallo.fra
nken@wittic

h-forchheim.de

JETZTJETZT  
NOCH MEHRNOCH MEHR
REICHWEITE!REICHWEITE!

AUFLAGE: 

63.000 
EXEMPLARE66.360

Kalenderwoche	 Erscheinungstag	 Annahmeschluss
KW 39	 25.09.2026	 Fr., 11. September
KW 43	 23.10.2026	 Fr., 09. Oktober
KW 47	 20.11.2026	 Fr., 06. November
KW 51	 18.12.2026	 Do., 03. Dezember

Obermaschinist Thomas Sommer  
feiert seinen 60. Geburtstag

(Feuerwehr Bubenreuth/J. 
Schuster). Am 18. Juli 2026 konnte 
unser Obermaschinist Thomas 
Sommer seinen 60. Geburtstag 
feiern. Diesen besonderen Anlass 
ließen sich die Kommandanten 
und Vorstände Heinrich Her-
zog, Markus Torner und Jochen 
Schuster natürlich nicht ent-
gehen und statteten dem Jubilar 
einen kleinen Besuch ab. Thomas 
Sommer, bei seinen Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden 
liebevoll „OMA“ - in Anlehnung 
an seine Funktion als Ober-
maschinist - oder auch „Spezi“, 
nach seinem Lieblingsgetränk, 
genannt, ist der Freiwilligen 
Feuerwehr Bubenreuth seit über 
40 Jahren eng verbunden. Mit 
großem Engagement kümmert er 
sich um die Feuerwehrfahrzeuge 
und legt besonderen Wert auf die 
Ausbildung der nachfolgenden 
Maschinistengenerationen. Sein 
umfangreiches Wissen und seine 
Erfahrung gibt er dabei stets mit 
viel Geduld und Leidenschaft 
weiter.
Auch beruflich ist Thomas Sommer 
im örtlichen Bauhof tätig. Dadurch 
steht er insbesondere tagsüber als 
zuverlässige Einsatzkraft zur Ver-
fügung und trägt maßgeblich zur 
Alarmbereitschaft der Feuerwehr 

bei. Auf ihn ist jederzeit Verlass 
- sowohl im Einsatz als auch im 
kameradschaftlichen Miteinander.
Die Feuerwehrführung bedankt 
sich herzlich für seinen lang-
jährigen Einsatz und seine un-
ermüdliche Unterstützung. Sie 
gratuliert Thomas Sommer von 

ganzem Herzen zum 60. Geburts-
tag und wünscht ihm vor allem viel 
Gesundheit, viele schöne Stunden 
im Kreise seiner Familie sowie 
noch zahlreiche gesellige Keller-
besuche, die ihm bekanntlich 
ebenfalls besonders am Herzen 
liegen.

� Foto: Feuerweh Bubenreuth/Jochen Schuster

Proben starten wieder
(Gesangverein Hausen e.V.). 
Unser Frauenchor“ CHOROfeen 
„ startet am Dienstag, den 
15.09.23 um 19.30 Uhr in 
der Grundschule in Hausen, 
wöchentlich treffen wir uns um 
die gleiche Zeit. Frauenstimmen 
in Sopran und Alt sind herz-
lich willkommen! Von Musical 
über Gospel und Volksliedern 
aus verschiedenen Ländern 
ist unser Repertoire vielfältig 
und für jeden etwas dabei. Mit 
frischem Elan für die neuen 
Projekte starten wir nach den 

Sommerferien in Vorbereitung 
für unser Konzert „Northern 
Lights“ im Oktober. Haben Sie 
Lust am Singen und einer auf-
geschlossenen Chorgemein-
schaft, dann machen Sie mit! Die 
CHOROfeen freuen sich über 
ihr Interesse, sei es als Sänger 
oder Interessierter unseres Ver-
eins, passive Mitglieder sind uns 
ebenfalls herzlich willkommen. 
Jeder Interessent wird herzlich 
zum Schnuppern willkommen 
geheißen. Persönlicher Kontakt 
unter 09191/4811, schauen Sie 

sich auch auf unsere Homepage 
www.gesangverein-hausen.de 
oder bei Instagram @gesang-
verein.hausen.

CHOROfeen
Chorprobe am Dienstag, den 
15.09.2026 um 19.30Uhr
CHORioso
Chorprobe am Freitag, den 
18.09.2026 um 19.00Uhr,
CHORili
Chorprobe am Mittwoch, den 
22.09.2026 von 13.00 bis14.00 
Uhr.

Neuer Vorstand und  
verbreitertes Führungsteam

(Stadt Baiersdorf/OV Baiers-
dorf Bündnis 90/Die Grünen). 
Der Ortsverband Baiersdorf von 
Bündnis 90/Die Grünen hat auf 
seiner Mitgliederversammlung am 
23. Juni einen neuen Vorstand ge-
wählt. Neuer Sprecher ist Andreas 

Döbeling, der gemeinsam mit der 
im Amt bestätigten Sprecherin 
Barbara Hümmer das Team an der 
Spitze des Ortsverbands bildet. Als 
Schatzmeister wurde Heiko Blank 
im Amt bestätigt, neu in den 
Vorstand gewählt wurde Shanti 

Ray-Voigt als Schriftführerin. 
Als Beisitzer:innen unterstützen 
künftig die Stadträtinnen Ilka 
Hilbig und Dr. Jutta Ries sowie 
Wilfried Landschütz. Für die 
kommende zweijährige Amts-
periode hat sich der Vorstand viel 
vorgenommen: Durch den ver-
breiterten Führungskreis und ein 
neu gegründetes Organisations-
team will der Ortsverband das volle 
Potential der Mitglieder nutzen, 
um sein Profil in Baiersdorf zu 
schärfen, Positionen und Erfolge 
der Grünen transparenter zu 
kommunizieren sowie gemeinsam 
bürgernahe Aktionen umzusetzen. 
„Wir danken den Mitgliedern für 
das Vertrauen und freuen uns auf 
den regen Austausch auch mit allen 
Interessierten“, sagt Sprecherin 
Barbara Hümmer. „Unser Dank 
gilt zugleich dem bisherigen 
Sprecher Winfried Platz für sein 
langjähriges Engagement sowie 
den bei der Kommunalwahl aus 
dem Stadtrat ausgeschiedenen 
Stadträt:innen Karlheinz Roll und 
Dorothee Platz.“

Neu gewählter Vorstand des Ortsverbands Baiersdorf von Bündnis 90/Die Grünen 
(v.l.): Andreas Döbeling, Dr. Jutta Ries, Barbara Hümmer, Wilfried Landschütz, 
Heiko Blank und Shanti Ray-Voigt.� Foto: S. Stark

Magnificat „Meine Seele preist den Herrn“
Frauenfrühstück in Weingarts

Weingarts (KLB). Das Bildungs-
werk e.V. der Katholischen 
Landvolkbewegung (KLB) der 
Erzdiözese Bamberg lädt alle 
interessierten Frauen zum Frauen-
frühstück ins Feuerwehrhaus 
Weingarts am Donnerstag, den 
24. September 2026, ab 9.00 Uhr 

(Kosten für das Frühstück: 8,00 
€) herzlich ein. Die Äbtissin Sr. 
Mechthild Thürmer, OSB referiert 
zum Thema: Magnificat „Meine 
Seele preist den Herrn“. Dieser 
Vormittag bietet die Möglichkeit 
Erfahrungen auszutauschen, neue 
Kontakte zu knüpfen, alte Kontakte 

zu erneuern und gemeinsam einige 
unterhaltsame, interessante und 
abwechslungsreiche Stunden zu 
verbringen. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei: Maria Amon, (Tel. 
09199/69 69 910 oder bei der
KLB Bamberg, Tel.0951/ 502 3800, 
www.klb-bamberg.de

http://www.klb-bamberg.de


1735/26

vom 28. bis 30. August 2026
40. Höchstadter Altstadtfest

In Höchstadt

• ANKAUF • • VERKAUF •

◊ GOLD ◊
Altgold

Bruchgold
Zahngold

Goldschmuck
Modeschmuck
Goldmünzen
Goldbarren
Golduhren

Taschenuhren
◊ ZINN ◊

Teller
Krüge
Becher
Figuren

◊ SILBER ◊
Tafelsilber

Silberbesteck
Versilbertes

Silberschmuck
Silbermünzen
Taschenuhren

Uhren
◊ SERVICE ◊

Haushaltsauflösungen
Orientteppiche

Reperaturen
Reinigungen

◊ ANTIQUITÄTEN ◊
Porzellan

Skulpturen
Kaminuhren

Gemälde
Sammlungen aller Art

Militaria
Pelzmäntel

Altes Spielzeug
Porzellan Figuren
Musikinstrumente

Kleinmöbel
u.v.m.

GOLDGLANZ
ANTIK STUBE
Schillerplatz 7
91315 Höchstadt / Aisch

Kontakt:
Büro: 09193 / 60 71 208

Handy: 01522 / 45 25 542
info@goldglanz-antikstube.de

Seriös & unverbindlich
Hausbesuche möglich
Termine außerhalb der
Geschäftszeiten möglich

Öffnungszeiten: Mo & Di 9.30 - 16.00 Uhr  •  Sa 10.00 - 16.00 Uhr

Hilfeleistungskontingent trainiert  
schnellen Einsatz im Hochwasserfall

(KFV Erlangen-Höchstadt e. 
V./J. Schuster). Fürden Ernstfall 
bestens vorbereitet sein - dieses 
Ziel verfolgten die Einsatzkräfte 
des Hilfeleistungskontingents 
„Sandsack“ des Landkreises Er-
langen-Höchstadt bei einer ge-
meinsamen Ausbildung am 
Donnerstag, 16. Juli 2026. Ab 17 
Uhr wurde auf dem Gelände des 
Bauhofs der Gemeinde Buben-
reuth das Zusammenspiel der 
beteiligten Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen trainiert. Im 
Mittelpunkt stand die schnelle 
Bereitstellung und Verladung 
der benötigten Ausrüstung für 
einen überörtlichen Einsatz. Die 
im Bauhof stationierte Sandsack-
füllanlage des Landkreises bildet 
dabei einen wichtigen Bestand-
teil der Hochwasserschutzvor-
sorge und muss im Bedarfsfall 
innerhalb kürzester Zeit einsatz-
bereit sein. Die Ausbildung wurde 
von den Kreisbrandinspektoren 
Jürgen Schwab und Christian 
Bühl begleitet. Seitens des Land-
ratsamtes Erlangen-Höchstadt 
machte sich Holger Werner 
ein Bild von den Abläufen. Die 

Feuerwehr Bubenreuth stellte die 
Führungsmannschaft, die für den 
Betrieb der Sandsackfüllanlage 
verantwortlich ist. Die Feuerwehr 
Herzogenaurach unterstützte 
mit dem Wechselladerfahrzeug 
sowie einem Teleskoplader die 
logistischen Abläufe. Ergänzt 
wurde das Kontingent durch das 
THW Baiersdorf, das die Trans-
portkomponente übernahm. 
Das reibungslose Zusammen-
spiel aller Beteiligten zeigte, 
wie wichtig regelmäßige ge-

meinsame Ausbildungen für den 
Katastrophenschutz sind. Gerade 
bei Hochwasserlagen kommt es 
darauf an, Material und Personal 
innerhalb kürzester Zeit an den 
Einsatzort zu bringen. 
Den gelungenen Abschluss des 
Abends bildete ein gemeinsamer 
Grillabend, bei dem die Einsatz-
kräfte die Gelegenheit nutzten, 
sich auch abseits der Übung auszu-
tauschen und die kameradschaft-
lichen Beziehungen zwischen den 
Organisationen weiter zu stärken.

� Foto: KFV Erlangen-Höchstadt e. V./Jochen Schuster

Neuer Kurs beim TSV Höchstadt a. d. Aisch
Nordic Walking - der ideale Sport 
für Körper & Seele
Der TSV Höchstadt/Aisch 
bietet ab September 2026 einen 
2-monatigen Nordic Walking Kurs 
(10 Einheiten) an. Nordic Walking 
ist besonders gelenkschonend, 
effektiv und leicht zu erlernen.
Warum Nordic Walking?
• Stärkt Herz und Kreislauf
• Entlastet Gelenke
• Fördert eine aufrechte Haltung
• Perfekt für Einsteiger
Komm vorbei und tu dir etwas 
Gutes. Gemeinsam bewegen wir 
mehr.
• Termine: ab 18.09.2026, immer 
am Freitag von 10 Uhr bis 11 Uhr
• Treffpunkt: TSV Sportheim, Am 
Kieferndorfer Weg 73a, 91315 
Höchstadt a. d. Aisch.
• Kursgebühr (10 Einheiten): 
Für TSV Mitglieder - 20,00 €, für 

Nichtmitglieder - 50,00 €
• Benötigte eigene Ausrüstung: 
Sportschuhe und Nordic Walking 
Stöcke
Anmeldung bei: Werner Dengler, 
0151-57360331 oder per E-Mail: 
laufen_beim_tsv_hoechstadt@t-
online.de.

TSV Höchstadt informiert:
Gute Nachrichten 
für den Herbst
Die Herzsportabteilung beginnt 
wieder am 03.September.
Verstärkung im Team & freie 
Plätze ab Herbst
Gute Nachrichten gibt es auch bei 
der Trainersuche: Die intensive 
Suche der letzten Wochen war, 
wie bereits berichtet, erfolgreich. 
Nach bestandener Prüfung wird 

ab Oktober eine weitere Fach-
trainerin die Abteilung Ortho-
pädie verstärken. Durch diese Er-
weiterung des Trainingsangebots 
stehen für die anstehende Herbst-/
Wintersaison einige Plätze wieder 
zur Verfügung. Wer sich jetzt 
schon einen Trainingsplatz sichern 
möchte, kann sich ab sofort an-
melden.
Der TSV Höchstadt freut sich auf 
einen schwungvollen Re-Start 
nach dem Sommer!
Ansprechpartner & Kontakt
für Rückfragen:
Rehasport Orthopädie / Krebs-
nachsorge: Andreas Riedel (Sport-
vorstand) - Tel.: 0157 / 73 82 80 58
Herzsport: Daniel Händel (Ab-
teilungsleiter) - Tel.: 0151 / 12 15 
18 25

„Das schönste Fest im Aischgrund“

Höchstadt a. d. Aisch. Alljährlich 
am letzten August-Wochenende 
verwandelt sich die Innenstadt 
von Höchstadt a. d. Aisch in eine 
große Feiermeile mit Musik und 
Gastronomie und zieht zahlreiche 
Besucher aus der ganzen Region 
an. Das Altstadtfest, welches auch 
„Das schönste Fest im Aischgrund“ 
genannt wird, wird dank der 
vielen fleißigen ehrenamtlichen 
Helfer aus den Vereinen der Stadt, 
die viel Zeit und Herzblut in die 
Vorbereitungen und den Ablauf 
stecken, zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. An vielen Ständen bieten 
die Vereine neben einem viel-
fältigen Essens- und Getränke-
Angebot auch Informationen zu 
ihren Aktivitäten. Die malerische 
Höchstadter Innenstadt ist dabei 
Mittelpunkt zum Bummeln, Ver-
weilen, Genießen und Mitmachen. 
In diesem Jahr findet von Freitag, 
28. bis Sonntag, 30. August 2026 
das 40. Altstadtfest statt. Geboten 
ist an allen Tagen ein buntes Musik- 
und Rahmenprogramm.

Los gehts am Freitag, 28.08. ab 18.30 
Uhr an der Alten Aischbrücke mit 
dem Eröffnungsschießen durch die 
Schützengilde Höchstadt und dem 
Festzug zum Marktplatz mit dem 
Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchstadt. Um 19.00 
Uhr folgt dann die Begrüßung 

und der offizielle Bieranstich 
durch Bürgermeister Alexander 
Schulz. Ab 19.30 Uhr ist dann an 
verschiedenen Orten Live-Musik 
von 6 Feet Four (Marktplatz), Long 
Riders (Schlossberg), von Abba bis 
Zappa mit DJ Magassa (Schloss-
hof) und Through The Forest 
Of Time, MF New Age und DJ El 
Hammer (Engelgarten) geboten. 

Der Samstag, 29.08. startet ab 
15.00 Uhr mit Christian bei Kaffee 
und Kuchen. Zeitgleich findet bis 
18.00 Uhr in der Brauhausgasse 
ein Kinderflohmarkt statt und bis 
17.00 Uhr ist das Heimatmuseum 
geöffnet. Um 18.00 Uhr folgt 

dann das Historische Anspiel der 
Theatergruppe des Heimatver-
eins Höchstadt. Live-Musik gibt 
es von Skarabäus (Schlossberg), 
Acoustec (Schlosshof), Reline & 
Friends (Marktplatz) sowie Phyxe 
und N.O.T. (Engelgarten). 

Am Festsonntag, 30.08. spielt ab 
11.00 Uhr die Stadtkapelle Höch-
stadt im Schlosshof während man 
bis 18.00 Uhr noch einmal auf dem 
Kinderflohmarkt in der Brauhaus-
gasse auf Schnäppchenjagd gehen 
kann. Von 13.00 bis 18.00 Uhr 
öffnet dann der Handwerker-
markt im Rathaus-Hof seine 

Pforten. Das Heimatmuseum kann 
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr und 
das Ritter-von-Spix-Museum 
zwischen 14.00 und 18.00 Uhr be-
sucht werden. Familien kommen 
beim Familiennachmittag von 
13.00 bis 17.00 Uhr im Engelgarten 
auf ihre Kosten. Live-Musik gibt 
es zwischen 11.00 und 20.00 Uhr 
mit Emmi & Edgar (Marktplatz), 
der Blaskapelle Zentbechthofen 
(Marktplatz) und dem Jam Duo 
(Schlossberg). 
www.hoechstadt.de.

180/200 cm

Große Bauerngasse 102 · 91315 Höchstadt
Tel.: 0 91 93 / 69 69 66

www.betten-seubert.de · info@betten-seubert.de
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Fotos: Stadt Höchstadt

Baudienstleistungen - Altbausanierungen / Renovierung - Pflasterarbeiten / Gartenbau 
Installations-Service - Baggerarbeiten - Baumfällungen - Kernbohrungen

MMeesssseerrsscchhaarr ff   
 

Wir  schärfen  professionell  Messer & Scheren 
 
 

Hammelburg  Wochenmarkt  
 

Marktplatz  Sa. 25. Mai  von  9 - 13 Uhr 
 
 

Mehr Infos unter 0171-6553191 

91301 Forchheim - Paradeplatz 
Mi. 09.09. / Do. 10.09. / Fr. 11.09.26 von 9 - 18 Uhr
Info ➔ 0171-6553191 ➔ www.messerscharf.info

Foto: AdobeStock.com
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Entdecken Sie in unserer Ausstellung Solarlux
Glasfaltwände für maximale Transparenz.

GLASFALTWAND.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Großzügig:

Jahreshauptversammlung bei der Senioren-Union
(KV der SEN-Union der CSU/W. 
Burkard). Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung des Kreisver-
bandes der Senioren-Union der 
CSU Forchheim in der Sportgast-
stätte des TSV Ebermannstadt 
begrüßte die Kreisvorsitzende 
Maria-Luise Lehnard die an-
wesenden Mit- glieder, darunter 
den ehemaligen CSU-Landtags-
abgeordneten Walter Hofmann 
mit seiner Gattin Lisa, den neuen 
Ortsvorsitzenden von Forchheim 
Werner Burkard sowie die Vor-
sitzenden der neugegründeten 
Ortsverbände Georg Striegel in 
Ebermannstadt sowie Werner 
Löblein in Kirchehrenbach. In 
ihrem Rechenschaftsbericht 
stellte die Kreisvorsitzende in den 
Vordergrund, dass es ihr gelungen 
ist, dem Kreisverband neues Leben 
einzuhauchen. Sie erinnerte an 
den unermüdlichen Einsatz von 
Mitgliedern der SEN-Union der 
CSU an den Infoständen zu den 
Kommunalwahlen im gesamten 
Landkreis, an die 1. Karpfenpartie 
beim Huberth in Weilersbach, 
die eintägige Busfahrt zu unseren 
Freunden vom Kreisverband 
Wunsiedel mit dem “Wunsiedler 

Weg“ zu einer Eigenversorgung 
mit Energie und den Besuch des 
Porzellanmuseums sowie eine 
tolle Betriebsbesichtigung bei 
Pica Marker in Kirchehrenbach. 
Im anschließenden Totengedenken 
durch Werner Burkard gedachte 
man der verstorbenen Mitglieder 
in 2025, nämlich Ernst Schmeußer 
und Gregor Godde aus Eber-
mannstadt sowie in 2026 bisher 
Hans Schmidt aus Maigisch. An-
schließend trug der Schatzmeister 
Peter Sandner seinen Kassen-
bericht vor. Die beiden Rechnungs-
prüfer Heinrich Hübschmann und 
Klaus Schütz bescheinigten Peter 
Sandner eine fehlerlose und voll-
ständige Buchführung und be-
antragten, ihn sowie alle anderen 
Vorstandsmitglieder Entlastung 
zu erteilen. Diese Entlastung 
wurde von den Anwesenden bei 
Enthaltung der Mitglieder des 
Vorstandes einstimmig erteilt. 
Anschließend erfolgte die Ehrung 
von Mitgliedern, die bereits seit 20 
Jahren Mitglieder der Senioren-
Union sind. Persönlich anwesend 
waren Ingeborg Baume und Roland 
Sauerzapfe, beide aus Weilersbach. 
Maria-Luise Lehnard und Werner 

Burkard übergaben eine Ehren-
urkunde mit den Unterschriften 
des Landes-, Bezirks- und Kreis-
vorsitzenden der Senioren- Union 
der CSU sowie einen Bocksbeutel 
mit Frankenwein. Verhindert 
waren die ebenfalls für 20 Jahre 
zu Ehrenden Hannfried Graf von 
Bentzel aus Heroldsbach, Walter 
Sieburg aus Ebermannstadt, Vroni 
Kaul aus Weingarts und Monika 
Vieth aus Hallerndorf. Die Ge-
ehrten zeigten sich erfreut über die 
ihnen erbrachte Wertschätzung. Zu 
dieser Sitzung wurde auch der neue 
Fraktions- vorsitzende der CSU 
im Forchheimer Kreistag, Bürger-
meister Stefan Förtsch aus Egloff-

stein eingeladen. Er erwähnte, 
dass die CSU zwar weiterhin mit 
großem Abstand die stärkste Kraft 
im Kreistag sei, aber leider wurde 
die Landratswahl in der Stich-
wahl, wenn auch sehr knapp, nicht 
für den CSU-Kandidaten Oliver 
Flake entschieden. Dies muss in 
den Gremien der CSU noch aus-
giebig aufgearbeitet werden. Die 
Anwesenden waren hier auch der 
Meinung, dass die Arbeit der CSU 
im Kreistag für alle CSU-Mit-
glieder nachvollziehbar sein müsse. 
Das Informationsdefizit betrifft 
natürlich auch die Arbeitsgemein-
schaften wie u.a. die Senioren-
Union der CSU.

� Foto: KV der SEN-Union der CSU

Zahnpflege von außen und innen
- Anzeige - (akz-o). Ob durch 
Schokolade oder Obst: Zucker 
aus der Nahrung wird im Mund 
durch bestimmte Bakterien 
(Plaquebakterien) in Säuren um-
gewandelt, die sich als Belag auf 
die Zähne legen. Diese greifen den 
Zahnschmelz an. Mit der Zeit kann 
dadurch Karies entstehen, wobei 
die Zahnsubstanz zerstört wird. 
Mit gründlicher Mundhygiene 

und einer zuckerarmen Ernährung 
kann man vorbeugen. Zusätzlich 
können bestimmte Mikronähr-
stoffe den Zahnschmelz stärken.
Fluorid und Calcium
Mindestens zweimal täglich Zähne-
putzen, idealerweise mit einer 
fluoridhaltigen Zahnpasta, ist ein 
Muss für gesunde Zähne. Fluorid 
ist im Speichel enthalten und ver-
hindert, dass Mineralstoffe aus 

der Zahnsubstanz herausgelöst 
werden. Gleichzeitig macht es den 
Zahnschmelz widerstandsfähiger. 
Fluorid bindet in der Mundhöhle 
zahnschädigende Säuren und trägt 
damit zu deren Neutralisierung bei 
– wird dabei aber auch aus dem 
Zahnschmelz herausgelöst. Es ist 
daher sinnvoll, regelmäßig kleine 
Mengen Fluorid, zum Beispiel 
durch die Zahnpasta, aufzunehmen. 
Zudem wirkt Fluorid antibakteriell, 
indem es das Wachstum der Karies-
bakterien hemmt. Ein weiterer 
wichtiger Mineralstoff im Speichel 
ist Calcium. Er remineralisiert 
die Zähne. Das bedeutet, kleine 
Schäden im Zahnschmelz werden 
repariert. Besonders das Zu-
sammenspiel aus Vitamin D und 
Calcium stärkt die Zähne nach-
weislich, denn Vitamin D stellt die 
Aufnahme von Calcium im Darm 
sicher. Das sogenannte Sonnen-

vitamin wird von der Haut meist 
nur zwischen Mai und September 
bei direkter Sonneneinwirkung 
gebildet. In Winter und Frühjahr 
ist die aber zu schwach, deshalb 
leiden viele Deutsche in dieser 
Zeit an Vitamin-D-Mangel. Es 
kann daher sinnvoll sein, Vitamin 
D in Form von Präparaten einzu-
nehmen. Mehr Infos unter www.
vitamindoctor.com
Zahnseide oder Spezialbürste
Darüber hinaus sorgt ein aus-
reichender Speichelfluss dafür, 
dass die Mineralstoffe auf die 
Zähne gebracht und Nahrungs-
reste aus dem Mundraum gespült 
werden. Anregen lässt er sich bei-
spielsweise durch das Kauen von 
(zuckerfreiem) Kaugummi und 
ausreichendes Trinken – allerdings 
keine zucker- oder säurehaltigen 
Getränke wie Limonaden oder 
Fruchtsäfte. Zur gründlichen 

Mundhygiene gehört außerdem 
das Reinigen der Zahnzwischen-
räume mit Zahnseide oder einer 
Interdentalbürste. Gehen Sie 

regelmäßig zu den Vorsorgeunter-
suchungen beim Zahnarzt. So kann 
Karies früh genug entdeckt und be-
handelt werden.

� Foto: deagreez/stock.adobe.com/vitamindoctor.com/akz-o

09134 99 57 66         empfang@zahnpraxis-seemann.de

Wurzelkanalbehandlung  
unter Mikroskop

WWW.ZAHNPRAXIS-SEEMANN.DE Zahnarztpraxis

SEEMANN Neunkirchen am Brand 

ParkPLATZ 
mal anders

(Stadt Herzogenaurach). Am Aktions-
tag „ParkPLATZ - mal anders“ werden 
am 18. September die Parkplätze der 
westlichen Hauptstraße in Herzogen-
aurachs Innenstadt von 15.00 bis 
21.00 Uhr zu Orten der Begegnung, 
Kreativität und Kulinarik. Bereits zum 
zweiten Mal beteiligt sich die Stadt im 
Rahmen der Europäischen Mobili-

tätswoche an der seit 2005 weltweit 
stattfindenden Aktion „Park(ing) 
Day“, wenn Parkplätze in öffentlichen 
Straßenräumen mit kreativen und 
innovativen Ideen für mehr Aufent-
haltsqualität kurzfristig umgewidmet 
werden. An diesem Abend kann bis 
21.00 Uhr in den Geschäften der 
Innenstadt geshoppt werden.

Kommandantenwahl  
bei der FW Wellerstadt

(Stadt Baiersdorf/ Freiwillige Feuer-
wehr Wellerstadt). Im Rahmen unserer 
Kommandantenwahl wurden die 
Führungspositionen unserer Feuer-
wehr neu besetzt. Wir freuen uns, 
dass Rainer Kauschke erneut zum 1. 
Kommandanten gewählt wurde und 
bedanken uns für sein weiterhin großes 
Engagement. Unser bisheriger 2. 
Kommandant, Philipp Andrasch, tritt 
von seinem Amt zurück. Für seinen 
Einsatz, seine geleistete Arbeit und sein 
Engagement während seiner Amtszeit 

möchten wir ihm herzlich Danke sagen. 
Wir wünschen ihm für die Zukunft 
alles Gute! Als neuer 2. Kommandant 
wurde Stefan Hofmann gewählt. 
Herzlichen Glückwunsch zur Wahl 
und viel Erfolg in der neuen Aufgabe! 
Wir wünschen den Kommandanten 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit, 
stets ein gutes Miteinander und all-
zeit ein glückliches Händchen bei den 
kommenden Herausforderungen.  
Herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute für die Zukunft!

(V.li.): Thomas Knorr (2. Kommandant FW Baiersdorf), Stefan Hofmann, Rainer 
Kauschke und Bürgermeister Erner nach der Kommandantenwahl in Wellerstadt.
� Foto: FW Wellerstadt
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SCHULANFANG

360° Tanzschule / Inhaberin: Mirjam Gruhl
Haidfeldstraße 14 · 91301 Forchheim · info@tanzen360.de · Telefon: 01 78 / 80 10 90 11

Unsere regulären Kurse starten wieder  
ab dem 15.09.2026 

für Kinder, Teens und Erwachsene – 
Tänzerische Früherziehung, Ballett, Modern Dance, HipHop

 NEUE KURSE: 
HipHop Mini (5 - 6 J.)  Montag 15:00   -16:00 Uhr
Modern Dance Kids (8 -12 J.)  Mittwoch 16:45   -17:45 Uhr 
HipHop Midi (9  -12 J.)  Donnerstag 16:30   -17:30 Uhr 
Modern Dance (Erw. Anfänger)  Freitag 16:45   -17:45 Uhr

Allen ABC-Schützen
und Schülern einen
erfolgreichen Start!

Burgerhofstr. 10 - 91301 Forchheim -

Gitarrenunterricht in Effeltrich
Akustik- und E-Gitarrenunterricht  

für Anfänger und Fortgeschrittene,
für Kinder und Erwachsene

Kontakt: michaelweigert@dasmusikhaus.com
 dasmusikhaus.com

Gut gerüstet ins neue Schuljahr
Darauf sollten Eltern beim Kauf achten

- Anzeige - (DJD). Haben wir 
noch genügend Stifte, Schreib-
hefte und Ordner? Was können 
die Kinder weiter benutzen, was 
müssen wir neu kaufen? Fragen 
wie diese stellen sich alle Eltern vor 
Beginn eines neuen Schuljahres. 
Wenn mehrere Kinder versorgt 
werden müssen, verlieren Eltern 
schnell den Überblick. Wir haben 
daher drei Tipps gesammelt, die 
den Schulstart entspannt, günstig 
und nachhaltig gestalten - und 
dabei noch motivierend auf die 
Schülerinnen und Schüler wirken.
Tipp 1: Qualität zahlt sich aus
Schultasche, Federmäppchen, 
Stifte, Radiergummi, Lineal und 
Co. brauchen alle Kinder. Gerade 
wenn für Erstklässler alles neu 
gekauft werden muss, kann das 
schnell teuer werden. Da ist es 
natürlich verlockend, auf günstige 
Angebote zurückzugreifen. Doch 
wer bei der Erstanschaffung auf 
Qualität achtet, kann in den 
nächsten Jahren viele Dinge von 
der Einkaufsliste streichen. Denn 
qualitativ hochwertige Produkte 
wie Schultaschen, Mäppchen oder 
Stifte können zum treuen Begleiter 

während vieler Schuljahre werden. 
Das erfordert zwar einmal eine 
etwas höhere Investition, zahlt sich 
aber langfristig aus und ist zudem 
nachhaltig.
Tipp 2: Nachfüllen 
statt neu kaufen
In puncto Langlebigkeit (und Geld 
sparen) lohnt es sich, auf Produkte 
zu setzen, die wiederverwendbar 
oder nachfüllbar sind. Statt einen 

leergeschriebenen Stift wegzu-
werfen und neu zu kaufen, lassen 
sich viele Modelle ganz einfach 
mit Ersatzminen befüllen. Für 
die Tintenroller FriXion Ball, 
FriXion Clicker und FriXion 
Point Clicker von Pilot beispiels-
weise sind Ersatzminen in einer 
großen Farbauswahl erhältlich. 
Diese sind günstiger als neue Stifte 
und wirken sich außerdem positiv 

auf die Umwelt aus: Bereits durch 
dreimaliges Nachfüllen wird im 
Vergleich zum Neukauf der ent-
sprechenden Menge an Stiften 
mindestens 63 Prozent CO2 
eingespart (ohne Verbrauchs-
material).
Tipp 3: Die Interessen 
der Kinder berücksichtigen
Damit Schülerinnen und Schüler 
Freude an ihrem Schulmaterial 
haben - und gerade mit langlebigen 
Dingen pfleglich umgehen - hilft es, 
bei der Auswahl die Interessen der 
Kinder einzubeziehen. So spornt 
zum Beispiel der Lieblingssuper-
held auf dem Federmäppchen zum 
Lernen an und Stifte, die gut in 
der Hand liegen und zur jeweiligen 
Aufgabe passen, werden gerne ge-
nutzt. Bei den Stiften von Pilot bei-
spielsweise ist vom Tintenroller bis 
zum Textmarker alles dabei, was 
für ein erfolgreiches Schuljahr 
gebraucht wird. Die besonders 
praktischen FriXion-Modelle sind 
außerdem radierbar und dank der 
großen Farbauswahl können sich 
die Kinder beim Bearbeiten der 
Aufgaben und Lernen kreativ aus-
toben. So macht Schule Spaß!

� Foto: DJD/Pilot Pen/Haselhoff

Sicherer Schulweg von Anfang an
Aufmerksamkeit im Straßenverkehr rettet Leben

- Anzeige - (ak-o). Wenn nach den 
Sommerferien die Schule wieder 
beginnt, verändert sich das Ver-
kehrsgeschehen spürbar. Vor allem 
für Erstklässler startet ein neuer 
Lebensabschnitt – und damit oft 
auch der tägliche Weg durch den 
Straßenverkehr. Für Autofahrer 
heißt es jetzt: besondere Vorsicht 
und erhöhte Aufmerksamkeit.
Kinder reagieren anders
Kinder sind keine kleinen Er-
wachsenen. Sie können Ge-
schwindigkeiten und Ent-
fernungen noch nicht zuverlässig 
einschätzen, lassen sich leicht 
ablenken und handeln häufig im-
pulsiv. Ein Ball rollt auf die Straße 
– und schon läuft ein Kind hinter-
her. Gerade in den Morgenstunden 
oder am frühen Mittag, wenn viele 
Schülerinnen und Schüler unter-
wegs sind, ist defensives Fahren 
besonders wichtig.
Tempo reduzieren, bremsbereit 
bleiben und jederzeit mit un-
erwarteten Situationen rechnen – 
das sind einfache, aber wirkungs-
volle Maßnahmen. Vor Schulen, 
Kitas und an Bushaltestellen sollte 
grundsätzlich langsam gefahren 
werden.
Elterntaxis mit Risiko
Viele Eltern bringen ihre Kinder 
aus Sorge mit dem Auto zur Schule. 
Paradoxerweise kann genau das zu 
gefährlichen Situationen führen: 
Halten in zweiter Reihe, hektisches 
Ein- und Aussteigen oder unüber-
sichtliche Wendemanöver erhöhen 

das Unfallrisiko im direkten Schul-
umfeld. Kommunen setzen daher 
zunehmend auf ausgewiesene Hol- 
und Bringzonen mit etwas Abstand 
zum Schulgebäude. Die letzten 
Meter zu Fuß fördern zudem die 
Selbstständigkeit der Kinder.
Gemeinsame Verantwortung
Verkehrssicherheit ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe. Eltern sollten 
den Schulweg frühzeitig mit ihren 
Kindern üben und auf Gefahren-

stellen aufmerksam machen. 
Autofahrer wiederum tragen 
durch rücksichtsvolles Verhalten 
wesentlich dazu bei, Risiken zu 
minimieren.

Der Schulanfang ist für viele 
Familien ein aufregender Moment. 
Mit gegenseitiger Rücksichtnahme 
und erhöhter Aufmerksamkeit 
lässt sich dafür sorgen, dass Kinder 
sicher ankommen - Tag für Tag. � Foto: AdobeStock.com
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5 € 
Eintritt 

Tel. 0911 / 44 10 51     www.janda-dorrer.de     info@janda-dorrer.de

Öffnungszeiten:    Samstag 10-18 Uhr   /   Sonntag 9-17 Uhr

Weitersdorfer Str. 22, 90513 Zirndorf

19. + 20.09.2026
HIGHLIGHTS 2026
50 Jahre Mercedes-Benz W 123 – Präsentation aller Karosserievarianten.
Freies Oldtimertreffen auf ausgewiesenen Parkflächen rund um den Gutshof.

FREUEN SIE SICH DARÜBER HINAUS AUF
Loscher Biergarten mit der Stammtischgesellschaft Unterasbach,
WineTime aus Rohr sowie weiteren Angeboten.

NATURKOST 
aus der Minderleinsmühle

MÜHLENLADEN  ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo - Fr: 9 - 18 Uhr, Sa: 9 - 14 Uhr

MINDERLEINSMÜHLE  1 
91077 NEUNKIRCHEN A/BR.

IIhhrr  SSppeezziiaalliisstt  ffüürr  BBiioo--GGeettrreeiiddeepprroodduukkttee  
uunndd  SSüüßßwwaarreenn.. Als Pionierbetrieb in der  

Naturkostherstellung produzieren wir nnaattuurrnnaahhee,,  
öökkoollooggiisscchhee  uunndd  nnaacchhhhaallttiiggee  LLeebbeennssmmiitttteell.. 

Mit viel Leidenschaft stellen wir heute in  
unserem Familienbetrieb hhoocchhwweerrttiiggee  
GGeettrreeiiddeepprroodduukkttee,,  MMüüsslliiss,,  SScchhookkoollaaddee,,  

GGeebbääcckk  uunndd  ppiikkaannttee  SSnnaacckkss teils aus  
ökologischen Rohstoffen her.  

Backzutaten, Tees, Öle, Gewürze  
und Herzhaftes runden das Angebot ab. 

BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnss  vvoorr  OOrrtt  iinn  uunnsseerreemm  
MMüühhlleennllaaddeenn  --  ggeerrnnee  bbeerraatteenn  wwiirr  SSiiee  ppeerrssöönnlliicchh..

TELEFON: 
0 91 26 / 296 – 128  

MUSEUMS- 
FÜHRUNG
Fr., 25.9.2026, 

15 Uhr 
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MUSEUMS 
ÖFFNUNGS-

ZEITEN
Fr., 9-17 Uhr, 
Sa. 9-13 Uhr
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Dank an langjährige SPD Kreistagsmitglieder
Langensendelbach (W. Fees). 
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde in der Kultlaube Langen-
sendelbach, bedankte sich der 
SPD Fraktionsvorsitzende 
Wolfgang Fees, bei drei aus-
geschiedenen langjährigen 
Kreistagsmitgliedern für deren 
Arbeit. Mit dem ehemaligen 
Bürgermeister von Heroldsbach 
und stellvertretenden Land-
rat Edgar Büttner, ist einer der 
profiliertesten Kreispolitiker 
nach 24 Jahren Kreistags-
arbeit aus dem Gremium aus-
geschieden. Nachdem bereits 
sein Vater Rudi Büttner lange 
Jahre dem Gremium angehört 
hat, ist mit den neugewählten 
Kreisrat und Sohn Stephan 
Büttner nun die 3. Generation 
Büttner im Kreistag Forchheim 

vertreten. Ausgeschieden ist 
ebenso der ehemalige Bürger-
meister von Gräfenberg und 
langjährige Kreisrat Hans Jürgen 
Nekolla. 28 Jahre von 1998 bis 
2026 vertrat Hans Jürgen Nekolla 
die Interessen der Landkreis-
bürgerinnen und Bürger. Dabei 
galt einer seiner Schwerpunkt 
der positiven Entwicklung des 
sogenannten Oberlandes. Mit 
Reiner Büttner ist der ehe-
malige Landratskandidat und 
aktuelle Fraktionsvorsitzende 
der SPD im Stadtrat Forchheim 
ausgeschieden. In den 12 Jahren 
seiner Kreistagstätigkeit war im 
der Ausgleich zwischen der Stadt 
Forchheim und den Landkreis-
gemeinden wie auch sozialen 
Fragestellungen von besonderer 
Wichtigkeit. � Foto: Wolfgang Fees

Erfolgreiche Kickbox-Gürtelprüfungen im Warriors Gym
Forchheim (Warriors Martial 
Arts Team e.V.). Am 18.07.2026 
fand im Warriors Gym in Forch-
heim die Kickbox-Gürtelprüfung 
für Erwachsene und Jugendliche 
ab 13 Jahren statt. Eine Woche 
später, am 25.07.2026, stellten 
sich auch die Kinder und Jugend-
lichen bis 13 Jahre der Prüfung. 
Insgesamt konnten alle Teilnehmer 
die anspruchsvollen Prüfungen 
erfolgreich absolvieren. Die 
Gürtelprüfungen verlangten den 
Prüflingen sowohl körperlich als 
auch mental einiges ab. Während 
die Prüfung der Erwachsenen und 
Jugendlichen rund sechs Stunden 
dauerte, waren die Kinder und 
Jugendlichen rund vier Stunden 
gefordert. Geprüft wurden neben 
der allgemeinen Sportlich-
keit unter anderem Fallschule, 
kickboxspezifische Bewegungs-
lehre, Grundstellung und Haltung, 
Deckungsarbeit, Fausttechniken, 
Kicktechniken sowie verschiedene 
Abwehrtechniken und die zu-
grunde liegende Theorie. Bei den 
höheren Gürteln gehörte zudem 
Sparring als wichtiger Bestand-
teil der Prüfung dazu, bei dem 
die Teilnehmer ihre erlernten 
Techniken unter realitätsnahen 
Bedingungen unter Beweis stellen 
mussten. Prüfer waren Gerhard 
Daum und Thomas Rohr. Sie 

legten besonderen Wert auf eine 
saubere technische Ausführung, 
koordinierte Bewegungsabläufe, 
Disziplin sowie das Verständ-
nis der vermittelten Inhalte. Die 
langen Prüfungszeiten verlangten 
den Teilnehmern ein hohes Maß 
an Ausdauer, Konzentration und 
Durchhaltevermögen ab. Milan 
Steuer, Hannes Deinlein, Laura 
Lies, Alma Selz, Liana Roth und 
Kayra Tosun haben die Prüfung 
zum Weiß-Gelb-Weiß-Gurt be-
standen. Max Langenfelder, Nicolas 
Grau, Peter Eichinger, Maxim 
Steuer, Lilith Daum, Johannes 

Daum, Marleen Beyer, Luisa 
Opitsch, Nora Pettendorf und 
David Pascu bestanden die Prüfung 
zum Gelb-Gurt. Anna Sieben-
haar, Salma Sadiki, Sofie Krauß, 
Nele Köhler, Paul Köhler und 
Maxim Miakishev erreichten den 
Orange- Gurt. Hannes Krauß und 
Monika Ormenisan bestanden die 
Prüfung zum Grün-Gurt. Patrick 
Krauß legte erfolgreich die Prüfung 
zum Blau-Gurt ab. Das Warriors 
Martial Arts Team gratuliert allen 
Prüflingen ganz herzlich zur be-
standenen Gürtelprüfung. Die 
gezeigten Leistungen sind das Er-

gebnis von regelmäßigem Training, 
Disziplin und großem persön-
lichem Einsatz. Beim Warriors 
Martial Arts Team e.V. in Forch-
heim wird ein breites Spektrum 
an Kampfsport- und Selbstver-
teidigungsdisziplinen angeboten, 
darunter unter anderem Boxen, 
Kickboxen, Muay Thai, Grappling, 
MMA, Judo, realistische Selbstver-
teidigung, Filipino Martial Arts 
sowie Fitness- und Krafttraining. 
Trainiert wird unter Anleitung er-
fahrener und lizenzierter Trainer. 
Seit vielen Jahren engagiert sich 
der Verein besonders im Kinder- 
und Jugendbereich, bei dem neben 
Technik und Disziplin vor allem 
auch Spaß und Freude an der Be-
wegung im Vordergrund stehen.

Demonstration eines Roundhouse 
Kicks am Sandsack während der Kick-
box-Gürtelprüfung der Kinder.

“Zeichen unserer Wertschätzung”
Verdienstmedaille der Stadt Forchheim

(Stadt Forchheim). „Es muss von 
Herzen kommen, was auf Herzen 
wirken soll!“ - dieses Zitat von 
Goethe wählte Oberbürger-
meisterin Martina Hebendanz 
als Eingangsworte ihrer Festrede 
für die nachgeholte Ehrungsver-

anstaltung der Stadt Forchheim 
für Gerhard Meixner und Birgit 
Schmidt. Beide erhielten die Ver-
dienstmedaille der Stadt Forch-
heim. Gerhard Meixner, mit mehr 
als 24 Jahren Stadtratstätigkeit (mit 
Unterbrechungen seit 1987) ein 

kommunalpolitisches Urgestein 
der Stadt Forchheim, wurde 
mit der Verdienstmedaille für 
bürgerschaftliches Engagement 
in Silber ausgezeichnet. Ober-
bürgermeisterin Hebendanz 
lobte Meixner als jemand, der 
nie den bequemen Weg gesucht 
habe: „Er war ein,Revoluzzer` im 
besten Sinne: streitbar, leiden-
schaftlich, manchmal unbequem 
- aber immer getragen von der 
Überzeugung, dass Politik dem 
Menschen dienen muss und dass 
Stillstand keine Tugend ist.“ Er 
habe über Jahrzehnte hinweg 
engagiert, sachkundig und mit 
großem persönlichem Einsatz 
gewirkt und Verantwortung 
übernommen. Besonders hob 
Hebendanz Meixners Einsatz 
für gesellschaftliche Teilhabe 
hervor: Der ForchheimPass trage 
ganz wesentlich seine Hand-
schrift. Die Verdienstmedaille für 
bürgerschaftliches Engagement 
in Bronze verlieh Oberbürger-
meisterin Martina Hebendanz 
Birgit Schmidt in Anerkennung 
ihrer besonderen Verdienste im 
Schwimmsport der Stadt: Seit mehr 

als zwei Jahrzehnten begleitete 
Birgit Schmidt Generationen 
junger Schwimmerinnen und 
Schwimmer als Trainerin am 
Beckenrand und führte sie zu 
Medaillen bei Deutschen, Süd-
deutschen und Bayerischen Jahr-
gangsmeisterschaften: „Sie fördert 
Talente - aber vor allem fördert 
sie Menschen. Wie viele Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene 
durch ihr Training Selbstvertrauen 
gewonnen, Teamgeist erlebt und 
Freude am Sport gefunden haben, 
lässt sich kaum noch zählen!“, 
hob Martina Hebendanz hervor. 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz schloss die Ehrungs-
veranstaltung mit den Worten: 
„Was Sie alles für unsere Stadt und 
die Gemeinschaft geleistet haben, 
passt eigentlich in keine Rede der 
Welt (…) Die Bürgermedaille soll 
deshalb vor allem eines sein: ein 
sichtbares Zeichen unserer Wert-
schätzung!“ Vorberaten wurden 
die eingereichten Vorschläge von 
einer Ehrungskommission, den 
endgültigen Beschluss dazu traf 
der Stadtrat der Stadt Forchheim 
im April.

Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz (2. v. re.) mit Gerhard Meixner (re.s), 
Birgit Schmidt und Bürgermeister Udo Schönfelder.� Foto: Stadt Forchheim

Fotos: Warriors Martial Arts Team e.V.

Musikalischer Kaffeeklatsch
Forchheim (Neues Katharinen-
spital). Am Donnerstag, den 
24.09.2926 wird unser Kaffee-
klatsch im Stadtteiltreff 

Katharinenspital, Bamberger 
Str. 3-5, 91301 Forchheim wieder 
von einem Schifferklavier be-
gleitet, - mit altbekannten 

Melodien für Alle zum Mit-
singen. Die Veranstaltung findet 
von 15.00 - 17.00 Uhr statt.  
Der Eintritt ist frei, es Unkosten 

für Kaffee und Kuchen an. Wir 
freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen und einen vergnüg-
lichen Nachmittag.

Eheschließungen an Samstagen
Kulturraum St. Gereon bietet besonderen Rahmen

(Stadt Forchheim). Der Kultur-
raum St. Gereon bietet auch 
im Jahr 2027 einen besonderen 
Rahmen für standesamtliche 
Eheschließungen an Samstagen. 
Die Trautermine für das Jahr 
2027 sind ab 1. September 2026 
online buchbar. Über den On-
line-Traukalender kann der 
gewünschte Termin zunächst 
vorgemerkt werden. Diese Vor-
merkung ersetzt nicht die An-
meldung der Eheschließung. 
Die Eheschließung kann erst 
nach Prüfung der rechtlichen 
Voraussetzungen und verbind-
lichen Anmeldung beim zu-
ständigen Standesamt durch-
geführt werden. Übersicht der 
Trautermine im Kulturraum St. 
Gereon 2027:
• 24.04.2027
• 15.05.2027
• 26.06.2027
• 17.07.2027
• 18.09.2027
• 16.10.2027
Der persönliche Wunsch-
termin kann ab 1. September 
2026 über den Online- Trau-
kalender vorgemerkt werden. 

Kurzlink zum Online-Trau-
kalender Kulturraum St. Gereon 
auf der städtischen Website 
www.forchheim.de unter:  
https://t1p.de/httej 

Weitere Informationen zum 
Trauort, zur Anmeldung der 
Eheschließung und zu den er-
forderlichen Unterlagen sind 
hinterlegt auf der städtischen 
Website www.forchheim.de 
unter dem Kurzlink: 
https://t1p.de/voerx

St. Gereon.
� Foto: Stadt Forchheim/Standesamt
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Gasthof Kohlmann-Kraus
Drügendorf • Tel. 09545 8577

Inh. Karin und Udo Kraus

 Ab 18.09.2026

jedes Wochenende
Karpfen, Karpfenfilet  

und Forelle  
auf Vorbestellung

Montag und Dienstag Ruhetag

LO 
Saisonstart  

am 02. September
Fischküche Förster

Hauptstraße 9
91096 Möhrendorf
Tel.: 09131 41580

-ANZEIGE--ANZEIGE-

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  
Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 
Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10 % Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

Mitarbeiter  
für  

Pflasterarbeiten 

gesucht!

Streuobstwiese in Forchheim wird  
zum Klassenzimmer im Grünen

Kirchehrenbach (Landschafts-
pflegeverband Forchheim e.V.). 
Wie erkennt man einen Apfelbaum? 
Welche Tiere leben auf einer Streu-
obst- wiese? Und warum braucht 
ein Obstbaum regelmäßige Pflege? 
Mit diesen und vielen weiteren 
Fragen beschäftigten sich rund 
90 Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Kirchehrenbach 
bei einem abwechslungsreichen 
Aktionsvormittag gemeinsam 
mit dem LPV Forchheim und der 
Streuobstberaterin.
An mehreren Mitmachstationen 
erkundeten die Kinder am ver-
gangenen Montag spielerisch 
die Vielfalt dieses besonderen 
Lebensraums. Sie bestimmten 
verschiedene Obstbaumarten, 
suchten Tierspuren, lernten 
typische Bewohner der Streu-
obstwiese kennen und erfuhren 
vom Baumpfleger Christian Rot-
hund, weshalb Obstbäume regel-
mäßig gepflegt werden müssen. 
Bewegungs- und Wissensspiele 
sowie praktische Aufgaben 
machten ökologische Zusammen-
hänge unmittelbar erlebbar und 
zeigten den Kindern, warum 
Streuobstwiesen zu den arten-
reichsten Lebensräumen Mittel-
europas zählen.
Ein Höhepunkt des Vormittags 
war der Besuch des Bayerischen 
Staatsministers für Umwelt und 
Verbraucherschutz, Thorsten 
Glauber. Gemeinsam mit der 
Bundestagsabgeordneten Lisa 
Badum, Vertreterinnen und Ver-
tretern des Bayerischen Umwelt-
ministeriums, der Regierung von 
Oberfranken, des Landschafts-

pflegeverbands, des Landrats-
amts Forchheim sowie weiteren 
Akteurinnen und
Akteuren aus dem Streuobst-
bereich informierte er sich über 
die Umweltbildungsangebote und 
kam mit den Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 4a ins Ge-
spräch. Dabei hatten die Kinder die 
Gelegenheit, all ihre Fragen direkt 
an den Umweltminister zu richten.
Organisiert und begleitet wurde 
der Aktionstag von Kathrin Hösch, 
Christine Berner und Jana Wiehn 
vom Landschaftspflegeverband 
Forchheim gemeinsam mit 
der Streuobstberaterin Frauke 

Gabriel. Mit viel Fachwissen und 
anschaulichen Mitmachangeboten 
vermittelten sie den Kindern die 
Bedeutung der Streuobst-wiesen 
als Lebensraum für zahlreiche 
Tier-, Pilz- und Pflanzenarten 
sowie als wichtiger Bestandteil 
der fränkischen Kulturlandschaft.
Der Aktionstag fand im Rahmen 
des Projekts „Streuobst ver-
netzen im Landkreis Forchheim“ 
des Landschaftspflegeverbands 
Forchheim statt. Kirchehrenbach 
ist dabei neben Hallerndorf und 
Weilersbach eine von drei Pilot-
kommunen, die im Rahmen 
des Projekts von Kathrin Hösch 

und Christine Berner bei aus-
gewählten Themenschwer-
punkten besonders intensiv 
begleitet werden. Mit dem 
Aktions-tag auf der Streuobst-
wiese wurde in Kirchehrenbach 
nun die erste Umweltbildungs-
maßnahme speziell für Kinder im 
Rahmen des Projekts umgesetzt.
Das Projekt richtet sich jedoch 
an alle Altersgruppen: Neben 
Angeboten für Kin-der bietet 
der Landschaftspflegever-
band mit der Schulungsreihe 
„Streuobstwächter:in“ auch Fort-
bildungen für Erwachsene an. 
Interessierte können sich bereits 
jetzt für die Kurse im kommenden 
Jahr anmelden. Informationen 
dazu so-wie zu weiteren Projekt-
angeboten sind auf der Inter-
netseite des Landschaftspflege-
verbands Forchheim zu finden 
unter www.lpv-fo.de. Darüber 
hinaus berät der Landschafts-
pflegeverband Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Streuobst-
flächen fortlaufend zu Förder-
möglichkeiten, insbesondere mit 
Blick auf die Förderperiode ab 
2027.
Das bis Ende 2028 laufende 
Projekt verbindet praktische 
Landschaftspflege mit Umwelt-
bildung und trägt dazu bei, das 
Bewusstsein für den Wert der 
Streuobst-wiesen und ihrer 
außergewöhnlichen Arten-
vielfalt nachhaltig zu stärken. 
Es wird von der Europäischen 
Union sowie dem Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz ko-
finanziert.

(V. li.): Christian Rothmund (Baumpfleger), Josef Gebhardt mit Sohn Timo 
(Streuobstwiesenbesitzer), Hermann Greif (stellv. Vorsitzender LPV FO), Kathrin 
Hösch (Projektmanagerin), Isabell Kremer (ALE), Thorsten Glauber (bayerischer 
Umweltminister), Ute Rothmeyer (Rektorin Grundschule), Bastian Holzschuh (2. 
BGM Kirchehrenbach), Christine Berner (Projektmanagerin), Jana Wiehn (stellv. 
Geschäftsführung LPV FO), Frauke Gabriel (Streuobstberaterin), Toni Körber 
(AELF), Hans Schilling (Kreisfachberater für Obstbau), Edwin Rank (BGM Kun-
reuth), Hans Thiem (Naturschutzwächter), Dominik Frieling (Streuobstkoordina-
tor) sowie die Klasse 4a der Grundschule Kirchehrenbach mit Klassenleitung Andrea 
Nader.� Foto: Landschaftspflegeverband Forchheim e.V.

Hier beißt der Gourmet an
Karpfen- und Wildwochen haben Suchtpotenzial

(DJD). Wenn der Herbst Einzug hält, 
beginnt in Frankens Mehrregion 
eine der schmackhaftesten Zeiten 
des Jahres: Mit dem Aischgründer 
Karpfen g.g.A. landet eine 
Delikatesse auf dem Teller, die weit 
über die Region hinaus geschätzt 
wird. Und kurze Zeit später erfreuen 
sich Feinschmecker an Gerichten mit 
heimischem Wildfleisch. Wir zeigen, 
wann sich der Besuch von Frankens 
Mehrregion für Kulinarik-Fans am 
meisten lohnt.

In den Monaten mit „R“: 
Karpfen ahoi
Die Aischgründer Teichwirtschaft 
blickt auf eine jahrhundertealte 
Tradition zurück, die jedes Jahr ab 
dem Herbst ihren Höhepunkt er-
reicht. In den Monaten mit „R“ am 
Wortende präsentieren zahlreiche 
Gasthäuser in Frankens Mehr-
region kreative und klassische 
Karpfengerichte – von goldbraun 
gebacken über blau gekocht bis hin 
zu modernen Interpretationen mit 
asiatischen oder mediterranen Ein-
flüssen. Genießerinnen und Genießer 
aus nah und fern sind eingeladen, die 
berühmte regionale Spezialität in all 
ihren Facetten zu erleben. Wer mehr 
über den Karpfen und die Zucht er-
fahren möchte, sollte das Karpfen-
museum in Neustadt an der Aisch be-
suchen. Die Ausstellung erklärt alles 
rund um die Karpfentradition, lüftet 
manche kulinarische Geheimnisse, 
zeigt vielfältige Karpfenkunst und 

überrascht mit allerlei Kuriositäten. 
Tipp: Für alle, die sich vor oder nach 
dem Genuss mit dem Rad bewegen 
möchten, ist die TeichKulturRunde 
ideal. Sie führt durch eine Landschaft 
mit über 7.000 Teichen.

November: Jetzt wirds Wild
Kulinarisch geht es in Frankens 
Mehrregion mit den Wildbret-

wochen weiter. Den gesamten 
November servieren teil-
nehmende Gastwirte im Land-
kreis Neustadt an der Aisch-Bad 
Windsheim innovative und 
geschmackvolle Wildgerichte 
aus regionalem Wildbret. Neben 
Klassikern wie Reh- oder Wild-
schweinbraten mit Kloß bieten 
sie ausgefallene Kreationen wie 

Wildessenz mit Mangoldröllchen 
oder Hasenkeule süß-sauer an. 
Die verwendeten Wildspeziali-
täten stammen ausschließlich 
aus den heimischen Revieren 
der Region, die sich durch weit-
läufige Waldflächen, zahlreiche 
Wasserläufe und naturbelassene 
Landschaften auszeichnen. 
Die natürliche Nahrung aus 

Gräsern und Kräutern sowie die 
uneingeschränkte Bewegungs-
freiheit tragen maßgeblich zur 
hohen Qualität und dem Wohl-
geschmack des Wildfleisches bei.
Tipp: Noch bis Ende November 
gibt es Erlebnistage für zwei 
Personen und weitere Preise 
zu gewinnen, wie unter www.
karpfenschmeckerwochen.de 
und www.wildbretwochen.de 
beworben wird. Hierfür einfach 
Stempel in den teilnehmenden 
Gaststätten sammeln und den 
ausgefüllten Flyer an den Kreis-
tourismus des Landkreises Neu-
stadt an der Aisch-Bad Winds-
heim schicken.

� Foto: DJD/Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim/Andreas Riedel

LANDGASTHOF HOTEL  
RITTMAYER KG
Willersdorf 108

91352 Hallerndorf
09195 9473-0

info@rittmayer.com
www.rittmayer.com

Öffnungszeiten:                       Küchenzeiten:
Mo.- Fr.  17:00 – 23:00 Uhr     17:00 – 21:00 Uhr
Sa.       11:30 – 23:00 Uhr          11:30 – 14:00 Uhr
                                                 17:00 – 21:00 Uhr
So.         11:30 – 23:00 Uhr             11:30 – 14:00 Uhr
                                                   17:00 – 20:00 Uhr 

Cubtreffen der 
Campingfreunde

(Erlanger Campingclub e.V. 
im ADAC). Das Clubtreffen des 
„Erlanger Campingclub e.V. im 
ADAC“ findet statt am Mittwoch, 
11.09.2026 um 11 Uhr im Neben-
zimmer der Gaststätte zur Eiche 
im Turnerbund 88, Spardorfer 
Straße 79, 91054 Erlangen, Tel. 
09131/9706252. Parkplätze gibt 
es entlang der Spardorfer Straße. 
Fahrradständer sind gleich nach 
dem Eingang links. Die Gaststätte 
ist auch mit den Buslinien 289 und 
290 (Haltestelle Rathsberger Straße 
bzw. Atzelsberger Steige) sehr gut 
zu erreichen. Ihren individuellen 
Fahrplan erstellen Sie sich unter 
www.vgn.de. Camper und 

Campingfreunde sind - auch als 
Gäste - wie immer willkommen.
Die Herbstausfahrt (Abcampen) 
des Erlanger Campingclubs 
führt von Sonntag, den 13.09. 
bis Sonntag, den 20.09.2026 zum 
Campingplatz Leipzig. Die Teil-
nehmer werden auch dort wieder 
sehr interessante Besichtigungen 
erleben. Fahren Sie doch mal als 
Gast beim Erlanger Camping-
club mit, entweder mit Ihrem 
eigenen Wohnwagen oder Wohn-
mobil oder mit einem geleasten 
Campingfahrzeug.
Weitere Informationen und Jahres-
programm siehe www.erlanger-
campingclub.de.
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Ihr regionaler Stellenmarkt

Weitere Stellen 
unter: 
jobs-regional.de

Job 
gesucht?

Mit einem Blick ...
 
in den Stellenmarkt 
können Sie schnell und 
bequem fündig werden!

Wir suchen zum sofortigen Eintritt 

in Hallerndorf

Gewerbliche Aushilfs- und Teilzeitkräfte (m/w/d)

(ab 16 Jahren) 
- morgens zwischen 05:30 Uhr und 07:30 Uhr
- nachmittags zwischen 15:00 Uhr und 19:30 Uhr

für Be- und Entladetätigkeiten.
 
Bitte schriftliche Kurzbewerbung per E-Mail od. telefonisch an:
GLS-Germany GmbH & Co. OHG, z.Hd. Herrn Thomas Mende
Am Binsig 2, 91352 Hallerndorf
Tel.: 06677 64641100
E-Mail: depot41@gls-germany.com

Wir suchen 
DICH!
Du bringst mit

• Berufserfahrung
• Handwerkliche Fähigkeiten
•  eigenverantwortliche 

Arbeitsweise

Wir bieten

• unbefristete Beschäftigung
• 4 Tage Woche
•  abwechslungsreiches 

Arbeitsfeld
•  Schwerpunkt Türen und 

Fensterbau
Interesse? Dann sende uns 
deine aussagekräftige Bewerbung

Schreinerei Kraus GmbH 
Teuchatz 71, 91332 Heiligenstadt 
Tel.: 09505/7799 
info@schrelnerei-kraus.eu

VOLLZEIT oder
TEILZEIT

info@schreinerei-kraus.eu

Weitere
Infos hier

www.amliebstenmitdir.de 

bei den   
  Ausbildung 
     2027

•  Anlagenmechaniker (m/w/d)

•  Chemielaborant (m/w/d) 

•  Elektroniker (m/w/d) 

•  Fachangestellte für 
 Bäderbetriebe (m/w/d)

•  Industriekaufl eute (m/w/d)

www.amliebstenmitdir.de 

mit dir!Am liebsten

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
per Mail an bewerbung@ebermannstadt.de 
Weitere Infos: www.ebermannstadt.de. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebermannstadt
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kämmerer oder Kämmerin (m/w/d)

Stellenangebote  
aus Ihrer Region

Gartencenter
SAMENHOFFMANN

Wir suchen zum 
nächstmöglichen Termin eine 

flexible Teilzeitkraft 
(vor- und nachmittags) 

für alle Büro- und Versandarbeiten 
in unserem Saisonbetrieb.

Bewerbungen per E-Mail an: 
bewerbung@samen-hoffmann.de oder 
per Post an unten stehende Adresse:
Samenzucht Hans Hoffmann OHG, Sigritzau 4, 91301 Forchheim, Tel. 09191 60054

Reinigungskraft  
in Teilzeit gesucht
Was Sie bei uns erwartet: 
•  Ein herzliches, dynamisches Team in einem  

mittelständischen Unternehmen 
• Kurze Entscheidungswege und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Sozialversichert und Vergütung gemäß Tarifvertrag 
• Arbeitszeit 18-20 Stunden wöchentlich 

Das bringen Sie mit: 
• Erfahrung im Gebäudereinigungssektor, idealerweise mehrjährig 
• Gute Deutschkenntnisse (mind. B2) 
• Sicherer Umgang mit Reinigungsmitteln (Gefahrstoffen) 
• Ein hohes Maß an Hygieneverständnis 
•  Teamfähigkeit und Flexibilität sowie selbständige  

und strukturierte Arbeitsweise 

Ihre Aufgaben: 
•  Durchführung von Reinigungsarbeiten in unseren Gebäuden, 

insbesondere in Büroräumen, Fluren, Treppenhäusern, 
Sozialräumen, Küchen und Sanitäranlagen 

•  Tägliche Reinigung der Toiletten sowie der Wasch-  
und Duschräume von Montag bis Freitag 

• Auffüllen von Verbrauchsmaterialien 
• Sicherstellung von Sauberkeit, Ordnung, Hygiene 
•  Einhaltung der geltenden Sicherheits-, Umwelt- und 

Qualitätsstandards sowie der betrieblichen Vorschriften 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Werden Sie Teil unseres Teams und schicken 
Sie uns Ihre Bewerbung an bewerbung@liapor.com.

Virtueller Company Slam 2026 
des Landkreises Forchheim

Betriebe aus dem Landkreis  
stellten sich rund 500 Schülern vor

(LRA FO). Das Netzwerk 
SCHULEWIRTSCHAFT Forch-
heim veranstaltete in diesem 
Jahr in Zusammenarbeit mit 
der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Forchheim wieder 
den virtuellen Company Slam. 
In zwei Sessions, die jeweils 
eine Schulstunde lang dauerten, 
stellten sich insgesamt neun Be-
triebe aus dem Landkreis Forch-
heim knapp 500 Schülerinnen 
und Schülern der Grund- und 
Mittelschule Eggolsheim, der 
Mittelschule Neunkirchen am 
Brand, der Montessori Volks-
schule Forchheim, der Real-
schule Ebermannstadt, der 
Realschule Forchheim, der Real-
schule Gräfenberg, dem Herder 
Gymnasium Forchheim und dem 
Gymnasium Fränkische Schweiz 
Ebermannstadt virtuell in den 
Klassenzimmern als potenziell 
zukünftige Arbeitgeber vor. 
Als Unternehmen waren mit 
dabei: Sparkasse Forchheim, 
Amazon SZ Franken GmbH, 
b+p GmbH, VR-Bank Bamberg-
Forchheim eG, Globus Handels-
hof GmbH & Co. KG Markt-

halle Forchheim, Gebr. Waasner 
Elektrotechnische Fabrik GmbH, 
Lebenshilfe Forchheim, Siemens 
Healthineers AG, Deichmann SE.
Die vorstellenden Unternehmen 
mussten sich in vier Disziplinen 
beweisen: das eigene Unter-
nehmen vorstellen, die Be-
sonderheiten im Unternehmen 
für Azubis und Beschäftigte be-
schreiben, die Ausbildungsberufe 
bzw. dualen Studienangebote 
vorstellen sowie Satzanfänge 
vervollständigen (Besonders 
stolz sind wir auf..., Wir unter-
stützen unsere Azubis, indem 
wir..., Teamarbeit bedeutet bei 
uns..., Unser bester Tipp für Be-
werberinnen und Bewerber ist 
...). Bei jeder Disziplin wurde 
den Unternehmensvertretern 
eine Zeit vorgegeben, die nicht 
überschritten werden durfte. Die 
Firmen haben sich einiges ein-
fallen lassen, um die Schülerinnen 
und Schüler von sich zu über-
zeugen. Die Moderation durch 
die Veranstaltung übernahm 
Anna Niegel von der Wirt-
schaftsförderung des Landkreises 
Forchheim.

AI meets Reality
Große Mediensprechstunde mit Sven Steger

(LRA FO/WiFoe). Bereits zum 
vierten Mal ist Sven Steger von Life of 
Media 360 zu Gast im Landratsamt 
Forchheim. Am 29. September 2026 
um 18.00 Uhr zeigt er, wie Unter-
nehmen KI, Videoproduktion, 
Webdesign, SEO und GEO konkret 
einsetzen – mit besonderem Fokus 
auf KI-gesteuerte Arbeitsabläufe 
aus der Ferne und wie man am 
eigenen Computer ganze Arbeits-
abläufe selbstständig ausführen 
kann. Damit Künstliche Intelligenz 
im Unternehmen mehr leistet, als 
Texte zu schreiben, braucht sie Zu-
griff auf Wissen: Kunden, Abläufe, 
Zahlen. An praktischen Beispielen 
zeigen wir, wie eine KI mit Unter-
nehmenswissen arbeitet — von der 
automatischen Auswertung über 
fertige Berichte bis zu Routine-
aufgaben, die zeitgesteuert von 
selbst erledigt werden. Der Abend 
vermittelt verständlich und ohne 

Fachjargon, welche Möglichkeiten 
kleine und mittlere Unternehmen 
heute schon nutzen können ohne 
sich zu stark ändern zu müssen 
und ebenso treu zu bleiben. Zu-
sätzlich gibt Sven Steger Einblicke 
in aktuelle und vergangene Projekte 
– vom Wahlkampf mit Forchheims 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz über regionale IT-
Partnerschaften bis zum Standort 
in Las Vegas und dem US-Markt.
Bringen Sie Ihre Fragen mit  an 
diesem Abend geht es um die 
Themen, die Ihr Unternehmen 
wirklich beschäftigen. Termin: 29. 
September 2026, 18.00 Uhr. Ort: 
Landratsamt Forchheim, großer 
Sitzungssaal (Am Streckerplatz 3,  
1301 Forchheim).
Anmeldung: www.ra-forchheim.
limesurvey.net/414448
Anmeldeschluss: 23. September 
2026

Beratungen zur 
Existenzgründung

(LRA Forchheim). Die Wirt-
schaftsförderung des Landkreis 
Forchheim führt in Kooperation 
mit den Wirtschaftsexperten der 
Aktivsenioren Bayern e. V. Be-
ratungen zur Existenzgründung, 
-sicherung und -nachfolge durch. 
Nächster Termin: Dienstag, 15. 
September 2026, ab 9.00 Uhr im 

Landratsamt Dienststelle Eber-
mannstadt, Oberes Tor 1, 91320 
Ebermannstadt. Die Einzel-
beratungen (je 45 Minuten) sind 
kostenfrei. 
Vorherige Anmeldung erforderlich 
bei der Wirtschaftsförderung unter 
Tel. 09191/86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.



2335/26

MITARBEITER
DER 

ZUKUNFT
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Zukunft gestalten - Ihre Karriere beginnt hier
Jobmesse Franken 2026 am 05. und 06. September 2026

Bamberg (MTB). Die Jobmesse 
Franken öffnet zum 2. Mal ihre 
Türen in Bamberg und bietet Fach- 
und Führungskräften eine ein-
malige Gelegenheit, ihre berufliche 
Zukunft aktiv zu gestalten. Unter 
dem Motto „Qualifiziert, motiviert, 
arbeitswillig und arbeitsfähig“ 
richtet sich die Messe an engagierte 
Talente, die bereit sind, neue Wege 
in ihrer Karriere zu beschreiten. 
Bereits in ihrem Premierenjahr 
2025 etablierte sich die Jobmesse 
Franken als relevante Veranstaltung 
für den fränkischen Arbeitsmarkt 
und zog ca. 2.200 Besucher an.

Unternehmertum über 
Kontinente hinweg
Das Kaffeenetzwerk Littlefarms 
zeigt auf der diesjährigen Jobesse, 
dass die Arbeitswelt der Zukunft 
auch internationale, wertebasierte 
Karrierewege umfasst. Gründer 
Tom, Kaffeebauer in vierter 
Generation, verbindet ugandische 
Bauern direkt mit lokalen Röstern 
in Deutschland. Im praxisnahen 
Workshop „Entrepreneurship 
across continents: „From Uganda to 
Germany“ beleuchtet er die Heraus-
forderungen und Karrierechancen 
innerhalb globaler Lieferketten. 
Interessierte Fachkräfte erfahren 
aus erster Hand, wie nachhaltiger 
Markenaufbau über Länder-
grenzen hinweg funktioniert. 
Dieses Konzept wird auch direkt 
am Messestand erlebbar gemacht: 
Besucher können sich auf exklusive 
Verkostungen, den kostenlosen 
„Coffee passport“ und echtes Net-
working mit ugandischen Baristas 
und Kaffeebauern freuen, die eigens 
für das Event angereist sind. Zusätz-
lich gibt das Team am Stand einen 
ersten Ausblick auf das kommende 

Coffee-Festival-Franken (CFF), das 
Littlefarms in Partnerschaft mit 
dem Messeteam als spannendes 
neues Highlight für die Messe 
Franken aktiv und vital ins Leben 
gerufen hat.

Stimmen und Eindrücke der ersten 
Jobmesse Franken 2025
Aussteller und Besucher zeigten sich 
durchweg begeistert: Unternehmen 
freuten sich über die Möglichkeit, 
qualifizierte Kandidaten direkt 
kennenzulernen und betonten, 
dass sich die Besucher besonders 
engagiert zeigten. Die Besucher 
vor Ort schätzten die Gelegenheit, 
mehrere Arbeitgeber an einem Ort 
zu treffen und direkt in Kontakt mit 
Personalverantwortlichen zu treten.
Isabell Brendel aus dem Personal-
management der Fränkischen 
Rohrwerke Gebr. Kirchner betonte, 
dass sie bereits „einige spezialisierte 
Fachkräfte kennenlernen konnte“. 
Zudem hätten sich „mehrere 
Facharbeiter für eine Bewerbung 
interessiert“.
Robin Volk von Volk Coaching 
zeigte sich besonders von der 
Organisation und Durchführung 
überzeugt: „Das Team hat sich um 
jedes Problem sofort gekümmert.“ 
Außerdem hob er die Bedeutung 
des Vortragsprogramms hervor: 
„Die Vorträge waren definitiv 
eine gute Ergänzung zur Messe. 
Danach konnten wir mit einigen 
Interessierten am Stand tolle und 
intensive Gespräche führen.“
Auch Florian Probst von Bamberg 
Service zog ein positives Fazit: „In 
Summe gab es viele interessante 
Gespräche, und wir freuen uns 
darauf, unser Bewerberportal in 
den nächsten Tagen genau zu be-
obachten.“ Cicero Mensah von der 

Lupp Facility Management GmbH 
ergänzte: „Das Networking hier auf 
der Messe mit den anderen Aus-
stellern gefällt mir sehr gut.“ Zudem 
freute er sich über die „vielfältigen 
und qualitativ hochwertigen Ge-
spräche“.
Arnd Schleuter, operativer Stand-
ortleiter von Simon Hegele Ge-
sellschaft für Logistik und Service 
mbH, resümierte nach drei 
Stunden: „Wenn die Messe jetzt 
beendet wäre, hätte es sich bereits 
gelohnt.“ Weiter führte er aus: 
„Wir konnten in kurzer Zeit viele 
Interessenten treffen und zu allen 
Bereichen Gespräche mit hoher 
Qualität führen. Außerdem haben 
wir in nur drei Stunden Bewerber 
für komplexe Stellen gesprochen, 
für die wir sonst vermutlich drei 
Monate gebraucht hätten.“

Weiterbildung und 
Zusatzqualifikationen: 
Chancen für die Zukunft
In einer sich schnell wandelnden 
Arbeitswelt sind Weiterbildung 
& Zusatzqualifikationen ent-
scheidende Faktoren für eine 
erfolgreiche Karriere. Die Jobmesse 
Franken 2026 präsentiert zahl-
reiche Anbieter von Fortbildungs-
programmen und Zertifikaten, die 
Fachkräften helfen, sich für aktuelle 
und zukünftige Herausforderungen 
zu rüsten.

Zeitarbeit: Brücke 
zu neuen Perspektiven
Auch die Zeitarbeit nimmt eine 
zentrale Rolle ein. Sie bietet 
Unternehmen und Arbeitskräften 
flexible Lösungen und eröffnet 
Berufseinsteigern wie erfahrenen 
Profis neue Möglichkeiten, ihre 
Fähigkeiten einzusetzen und 

weiterzuentwickeln.

Transformation: Den Wandel 
aktiv gestalten
Die Messe thematisiert auch die 
Transformation in der Arbeits-
welt - von Digitalisierung über 
Nachhaltigkeit bis hin zu neuen 
Arbeitsmodellen. Experten und 
Unternehmen geben Einblicke in 
aktuelle Trends und zeigen, wie 
Arbeitnehmer sich erfolgreich 
an die sich verändernden An-
forderungen anpassen können.

Netzwerken und Jobchancen
Die Messe bringt Arbeitssuchende 
und Arbeitgeber zusammen. 
Von regionalen Mittelständlern 
bis hin zu internationalen 
Konzernen - hier treffen Sie Ent-
scheidungs-träger, die gezielt nach 
qualifizierten und motivierten 
Fach- &Führungskräften suchen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
um Kontakte zu knüpfen, Ihre 
Karriere voranzubringen und die 

Arbeitswelt von morgen mitzu-
gestalten. Die Jobmesse Franken 
2026 in Bamberg ist der perfekte 
Ort, um die nächste Etappe Ihrer 
beruflichen Reise zu planen. Seien 
Sie dabei und sichern Sie sich Ihre 
Zukunft! Besuchen Sie uns am 05. 

Und 06. September 2026 in der 
brose Arena Bamberg. Weitere 
Infos zu den Ausstellern, Vor-
trägen und zu einer möglichen 
Anmeldung unter: www.job-
messe-franken.de oder 0951/180 
70 500.

� Foto: Claus Riegl

Große Bühne für junge Gründerinnen und Gründer
(Wirtschaftsjunioren Forch-
heim/M. Vierling).  Mit 
innovativen Geschäftsideen, 
überzeugenden Präsentationen 
und viel unternehmerischem 
Engagement fand am Mittwoch 
der Pitch Day 2026 in der Stadt-
halle Ebermannstadt seinen 
Höhepunkt. Sieben Schülerteams 
aus dem Landkreis präsentierten 
im Finale des Businessplanwett-
bewerbs „UnternehmenPLUS“ 
der Wirtschaftsjunioren Forch-
heim ihre Geschäftsideen vor 
einer hochkarätig besetzten 
Jury und rund 250 Gästen. Das 
Finale bildet den Abschluss eines 
Projekts, an dem in diesem Schul-
jahr 211 Schülerinnen und Schüler 
in 44 Teams aus den drei Land-
kreisgymnasien teilgenommen 
haben. Den ersten Platz be-
legten Maximilian Halach, Jan 
Phillip Henneberg, Paul Müller, 
David Steurer und Matteo Zeus 
vom EGF mit der Geschäftsidee 
„Sprayser“. Platz zwei ging mit 
der Idee „bay mi“ an das GFS, 
den dritten Platz erreichte die 
Idee „wor CO fé“ ebenfalls vom 
EGF. Seit Beginn des Jahres ent-
wickelten die Jugendlichen im 
Rahmen von UnternehmenPLUS 
eigene Geschäftsideen und er-
stellten vollständige Business-
pläne. Der Wettbewerb ergänzt 
den bayerischen LehrplanPLUS 
um einen konsequenten Praxis-

bezug: Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus der Region 
begleiten die Schülerinnen und 
Schüler, bewerten ihre Business-
pläne und geben persönliches 
Feedback. In diesem Jahr wurde 
das Projekt zusätzlich durch 
ein eigenes Schulungsvideo, 
optimierte Arbeitsunterlagen und 
erstmals eine eigens entwickelte 
UnternehmenPLUS-App ergänzt.
Martin Vierling, Projektleiter und 
Vorstand der Wirtschaftsjunioren 
Forchheim, moderierte den Pitch 
Day und betonte die Bedeutung 
wirtschaftlicher Bildung: „Unter-
nehmertum lässt sich nicht aus 
Büchern lernen. Wer Ideen ent-

wickelt, Verantwortung über-
nimmt und sie vor einer Jury 
präsentiert, sammelt Erfahrungen 
fürs Leben - unabhängig davon, 
ob später tatsächlich gegründet 
wird. Genau darum geht es bei 
UnternehmenPLUS.“ Den fach-
lichen Auftakt bildeten Gruß-
worte von Tobias Hoffmann, 
stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer der IHK für Oberfranken 
Bayreuth, Bürgermeister Udo 
Schönfelder, Schulleiter Siegfried 
Reck sowie eine Keynote von Prof. 
Dr. Eva Alexandra Jakob, Junior-
professorin für Social Entre-
preneurship an der Universität 
Bayreuth. Sie zeigte auf, wie 

unternehmerisches Denken und 
gesellschaftliche Verantwortung 
zusammengehören und welche 
Chancen junge Menschen bereits 
heute haben, innovative Lösungen 
für die Herausforderungen von 
morgen zu entwickeln.

Bewertet wurden die sieben Final-
teams von einer achtköpfigen Jury 
aus Unternehmerinnen und Unter-
nehmern sowie Vertreterinnen 
und Vertretern aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Wirtschafts-
förderung. Nach den Pitches er-
hielten alle Teams ausführliches 
Feedback zu Geschäftsidee, Markt-
potenzial und Präsentation. Ein 
besonderer Dank gilt den Jury-
mitgliedern, den Projektlehr-
kräften der drei Gymnasien sowie 
der Sparkasse Forchheim, die als 
offizieller Bildungssponsor der 
Wirtschaftsjunioren Forchheim 
das Projekt maßgeblich unter-
stützt. Gemeinsam mit weiteren 
Sponsoren konnten Preise im 
Wert von 1.400 € vergeben und 
das Bildungsprojekt erneut erfolg-
reich umgesetzt werden. Mit der 
feierlichen Preisverleihung und 
einem gemeinsamen Ausklang 
endete ein inspirierender Nach-
mittag, der eindrucksvoll zeigte, 
wie viel Innovationskraft, Kreativi-
tät und Unternehmergeist in den 
Schülerinnen und Schülern des 
Landkreises Forchheim steckt.

(V. li.): Reihe vorne:, Martin Vierling (Projektleiter und Vorstand der Wirtschaftsju-
nioren Forchheim), Projektlehrer Katrin Wölfel und Marco Steinmetz, Sieger-Team 
„Sprayser“ vom EGF mit Jan-Philip Henneberg, Matteo Zeus, Paul Müller, David 
Steurer und Maximilian Halach, Schulleiterin Susanne Schmidt.�Foto: Martin Feihl

Übergabe der Präsidentschaft 
beim Lions Club Forchheim

(Lions Club Forchheim). Am 07. 
Juli 2026 erfolgte die Übergabe der 
Präsidentschaft des Lions Clubs Forch-
heim von Dekan i. R. Günther Werner 
auf Dr. med. Hans-Ulrich Neglein, 
Handchirurg in Forchheim. Der 
Lions Club steht als Service-Club im 
Dienst notleidender und bedürftiger 
Gruppen der Gesellschaft und ist mit 
seinem Motto „We Serve“ eine Stütze 
der Zivilgesellschaft. Der Leitsatz für 
das Präsidentschaftsjahr 2026/27 ist 
„Lions in Bewegung“. Gemeint ist 
sowohl geistige als auch körperliche 
Bewegung. Das Motto lenkt und öffnet 
durch Vorträge und Berichte den Blick 
auf innovative Technologien wie KI, 
auf die ständige Reizüberflutung, 
auf die Frage, ob wir durch Medien 
manipuliert werden, auf veränderte ge-
sellschaftliche Gewohnheiten, auf das 
Problem, ob wirklich alle eingebunden 
sind, auf die Kraft, die eigenen Werte 
wiederzufinden und auf die Natur, 

die als unsere Existenzgrundlage zu 
schützen ist. Der Lions Club Forch-
heim wird auch weiterhin durch viele 
Spenden-Aktionen ein verlässlicher 
Partner unserer regionalen Hilfs- und 
Wohltätigkeitseinrichtungen sein.

Dekan i. R. Günther Werner (li) und 
Dr. med. Hans-Ulrich Neglein.
� Foto: Dr. Hans-Ulrich Neglein

Wir suchen: Bestandsimmobilien (Eigentumswohnungen, 
Ein-/ Mehrfamilienhäuser, auch sanierungsbedürftig) und Grundstücke. 
Sonnige Aussichten für mehr Energieunabhängigkeit! 
Senken Sie ihre Verbrauchskosten und investieren Sie in Photovoltaik und 
Infrarot-Technologie für den Eigenverbrauch.

Rufen Sie uns an, wir sind gerne für Sie da.

RICHTER IMMOBILIEN - Am Eselsberg 3, 91301 Forchheim 
Mail: wohnidee-bayern@t-online.de  - Mobil: 0172-8133751 
Partner Regionalstrom AG & LunaSolar, öko-investments s.17 Jahren 

- Anzeige -
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Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.
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Ihren Traumpartner finden
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Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

Ihr KleinanzeigenMarkt

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtige Hinweise: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen 
als Zwischenraum frei bleibt. Annahmeschluss ist vierzehn Tage vor Erscheinungstermin.

IBAN
DE Senden Sie alles an: 

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim,
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt2047

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 1100,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre Kleinanzeige erscheint einmalig in HalloFranken, Ausgabe für den Landkreis Forchheim und Stadt Forchheim  
sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt. Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2047 und  
geben Sie diese dort online auf. Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Ihre private Kleinanzeige in

schon ab 

5,- €

Auflage
66.360

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Unter welcher Rubrik sollen wir Ihre Private Kleinanzeige schalten? 

Bitte ankreuzen:        Kfz-Markt Immobilien  Stellenmarkt  

Zu vermieten  Zu mieten  Sonstiges

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Qualitäts- 
brennstoffe 
· Brennholz 
· Pellets (Sackware)
· Holzbriketts 
und vieles mehr 
Nähere Informationen 
finden Sie unter  

REDA Bio-Energy 
brenn-holzmichel.de
Telefon: 0171-9769599  

Brennholz zu  
verkaufen!

Luftgetrocknetes, gesiebtes und  
ofenfertiges Brennholz 

Hartholz pro Ster 115,00 EUR 

Telefon 0 91 94 / 44 04

Wildfleisch aus eigenber Jagd.
100% BIO. Kein Zukauf aus Gat-
tern o. Ausland, wie bei vielen
anderen Anbietern. Hase, Reh,
Wildschwein, Hirsch und Gams. Ab
jetzt auch wieder Wildgöttinger in
Dosen, Wildsalami und Pfefferbei-
ßer. Tel. 09133/606660

Trapezbleche und 
Sandwichbleche 

zu verkaufen
www.frankenbleche-stoehr.de

Handy 0160/5533244

Klavier-, Flügel- &  
Spezialtransporte

www.klaviertransporte24.de
09131 9896130

Wir suchen DICH! Komm in unser Team

Gartenpflege komplett  
Rasen vertikutieren, düngen,  

nachsäen, Rollrasen, Beete säubern, 
Platten ausbessern und verlegen, 

Unkrautbeseitigung,  
Hecken- & Zierstrauchschnitt

Telefon 0176-427 607 14

Fenster - Rollladen Rep.

Fachbetrieb

Tel. 01523 4 29 46 76

Gärtner erledigt Gartenarbeiten
und fällt Bäume, Tel. 0152-
31082533

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

Suche alles vom 1. und 2.
Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.
0172/7622984

Mathe ist kein Problem! Bin
erfahrener Nachhilfelehrer und ver-
schaffe dir den Durchblick - von
Mittelstufe bis hin zum Abitur - Tel.
0172/8643149, in Forchheim

 PRIVATE FLOHMÄRKTE - ohne Händler, ohne Neuware.
05.09. Bohlenplatz City Erlangen 8.00 - 16.00 Uhr 

13.09. Herzogenaurach Möbel Fischer 8.00 - 16.00 Uhr 

20.09. Aisch-Park-Center Höchstadt 9.00 - 16.00 Uhr 

27.09. Rudeltplatz Erlangen Büchenbach 9.00 - 16.00 Uhr 

Reservierungen: Whatsapp 0172 / 89 44 818 oder  
E-Mail: info@flohmarkt-bohlenplatz.de 

Details in der jeweiligen Marktordnung www.flohmarkt-bohlenplatz.de

Kaufe Zahngold, Arm- u.
Taschenuhren, Zinn, Besteck,
Porzellan, Instrumente, Werkzeug,
Modeschmuck. Tel. 09547/
2989483

Kaufe Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Holzbierfässer,
Holzleitern, Zinn, Weinballon, Mün-

zen, Orden, Modeschmuck, Uralte

Ski. Tel. 09547/1606

Er 66 mit viel Gartenerfahrung

sucht Gartenhäuschen zu mieten,

pachten. Tel. 0177-1759536

Suche Mofa Kabinenroller

25km/h. Benzin o. Diesel, 4rädig,
Nähe Fo/Nürnberg. Zahle 3.000
bus 4.000€. Tel. 0170/2629349

Sportliches , solventes Rentner-
Ehepaar sucht großzügige Erdge-
schoss-Wohnung ( auch kleiner
Bungalow ) im Großraum Forch-
heim / Ebermannstadt. Zuschriften
unter Chiffre 19575768 an den Ver-
lag.

3-4 Zi-Whg ab ca. 60 qm, EG
oder 1. OG, BK, kein DG, kein
Soutterain, in Forchheim oder
Umgebung, auch bis Erlangen von
Rentnerehepaar zu mieten
gesucht, Tel 092218781781

Suche EFH auch mit ELW, von
privat, wenn mögl. mit Garage u.
Garten, ruhige Lage, Zug oder Bus-
zubindung, Tel. 0160-5963666

Zweifamilienhaus v. Privat zu
verkaufen, 890 qm Grund, 260 qm
Wohnfläche, saniert und moderni-
siert. Zwei separate Wohnungen.
Energieausweis C, Solar, Kamin,
Sauna, 2 Garagen in Höchstadt-
Sterpersdorf. Tel. 0151-46477788

Mietwohnung gesucht.
Solventes Rentnerpaar sucht 2 - 3
Zimmer Wohnung mit Balkon,
Hochparterre oder 1. Stock, even-
tuell mit Aufzug. in FORCHHEIM.
Zuschriften an magr@fn.de

Ich suche blaue Plasticant-

Bausteine aus den 70er Jahren.

Tel. 017623748774

Suche Traktor, Pflug,
Landmaschinen, Baumaschi-
nen, Ballenpresse. Tel. 01567/
9565044

Suche alte Fenster, Bierfässer und

Zinkwannen. Tel 09533/8104

Zuverlässige Putzhilfe gesucht,

ca. 4 Std/Woche. Tel. 09199-465

Große 3-Zi.-Whg. in
Wolkenstein, knapp 100m², neu
renoviert, Parterre, Stellplatz, Ter-
rasse, ab sofort zu vermieten.
Miete 600€. Tel. 09194/4205

2-Zi.-Whg., EG, in Forchheim,
58m², EBK, Bad, Abstellr., Kellerr.,
Waschküchenmitbenutzung, Trock-
ner, Kabel, neu renoviert, NR,
keine Haustiere, Schlafzimmer
möbliert, Wohnzimmer Schlaf-
couch, Siemens Waschmaschine
(alles VB). 620 EUR KM + 170 NK
+ KT, ab 01.09.26 zu vermieten.
Tel. 09191/13744

Zu verkaufen: VW Caddy 1.2
Trendline Soccer m. AHK, 1. Hd.
EZ:07/2014, 194.000 KM, Benzin,
77KW, HU bis 01/2028, unfallfrei,
Tel. 01590-6305748

Corsa 1,4 L, EZ 10/17, KM-ST
82.000, 66KW/90 PS, Euro 6, TÜV
11/27, viele Extras, VB 8990€, aus
Altersgründen zu verkaufen, Tel.
0170-9390195

Wir verkaufen unsere beiden
Plätze im Friedwald Ebermann-
stadt. Sehr nahe am Weg. Preis ist
Verhandlungssache. Bei Interesse
gerne 0172 1337879

Kinderliebe Haushälterin in
Forchheim gesucht. Haus-
haltsübliche Tätigkeiten u. Betreu-
ung eines Kleinkindes. 20 Std./Wo-
che (mit SV), 2x Vormittag, 2x
Nachmittag. Tel. 0176/70110634

Brennholz, Anschürholz, grö-
ßere Menge abzugeben. Das Holz
ist trocken, Weichholz 25cm lang
und sind gemischt kleine, mittlere
Scheide und auch größere Spreißel
zum heizen oder anschüren, Kof-
ferraum voll 5€, größere Mengen
können auch frei Haus geliefert
werden, 1 Schüttraummeter
25Euro Lieferung ab 2 Schüttraum-
meter, Tel.09502/2293014

RENAULT Clio Grandtour,
Kombilimosine, Bj. 2011,
91.000km, Navi, Radio/CD, Anhän-
gerk. el. Schiebed., unfallfr. aus 1
Hd., 90 TKm Wartung ausgeführt +
Erneuerung d. Bremsen, guter
Zust. HU/AU 6/2028, 3950€, Tel.
0174-7022450
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09191 72 32 88

info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Plakate
DIN A2, eins. Farbdruck, 

100g BD Papier

  10 Stück 18,35 €
  25 Stück 28,68 €
  50 Stück 43,34 €
100 Stück 50,60 €
250 Stück 61,40 €

Flyer
DIN A6, beids. Farbdruck, 

135g BD Papier

  100 Stück 14,79 €
  500 Stück 14,70 €
1.000 Stück 18,42 €
2.500 Stück 29,52 €
5.000 Stück 41,98 €

Weitere Produkte 
fi nden Sie im Onlineshop:

www.LW-fl yerdruck.de

Festwerbung auf www.LW-fl yerdruck.de

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

 Alle Preise inkl. Versand

 inkl. MwSt

 Onlinebestellung mit 
    druckfertigem PDF

 Tagesaktuelle Preise

anzeigen.wittich.de

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

anzeigen.wittich.de
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Südtirol - Törgellen 04.- 07.10.2026 · 460,- € p. P.
Inselperlen Usedom & Wolin 05.- 10.10.2026 · 560,- € p. P.
Paris - 5-Tages-Fahrt 27.- 31.10.2026 · 799,- € p. P.
Halloween-Special Europa-Park 31.10.2026
· Erwachsen 99,- € · Kinder 79,- €
Shopping nach Eger 08.11.2026 · 25,- € p. P.
Martinigansessen 10.11.2026 · 69,- € p. P.

•  Fraueninsel  
 Chiemsee
 27.11.2026 • 65,- €
•  Waldweihnacht  
 Halsbach
 28.11.2026 • 50,- €
•  Passau &  
 Vilshofen
 29.11.2026 • 45,- €
•  Leipzig
 01.12.2026 • 45,- €
•  Weihnachtszauber  
 Elsass
 02.-04.12.2026  
 • ab 299,- €

•  Coburg &  
 Kugelmarkt Lauscha
 05.12.2026 • 35,- €
•  Bad Kissingen & Fulda
 06.12.2026 • 35,- €
•  Advent im  
 Salzkammergut
 07.- 09.12.2026  
 • ab 380,- €
•  Miltenberg  
 & Michelstadt
 12.12.2026 • 45,- €
•  Kuchlbauer‘s  
 Turmweihnacht
 18.12.2026 • 30,- €

•  Wochenend-Skifahrt
 Zell am See -  
 Schmittenhöhe
 18.- 20.12.2026 • ab 399,- €
•  Erfurt & EGA-Park
 20.12.2026 • 50,- €
•  Bad Wimpfen
 22.12.2026 • 40,- €
•  Tages-Skifahrt Scheffau
 29.12.2026 • Erw. 117,- €
 • Jugendliche 99,- €  
 • Kinder 79,- €

Omnibus Rupprecht
Morschreuth-Kirchenstr. 19
91327 Gößweinstein

09194/8295

  www.busreisen-rupprecht.de

info@transporte-rupprecht.de

Alle Fahrten entnehmen Sie unserer  
Homepage oder fordern Sie einfach  
unseren aktuellen Katalog an!

Gerne holen wir Sie direkt an der Haustür  
ab und bringen Sie auch wieder zurück!

Mit Leib und Seele
Frauenbund Herzogenaurach  
spendet für Mensch und Tier

Herzogenaurach (KDFB). „Mit 
Leib und Seele Frauenbund!“ lautet 
das passende Motto, unter dem 
der Katholische Deutsche Frauen-
bund (KDFB) in Herzogenaurach 
in diesem Jahr sein 80-jähriges 
Bestehen feiert. Dass diese Worte 
keine leere Floskel sind, bewies 
der Verein nun mit einer großen 
Spendenaktion. Der Erlös aus 
dem traditionellen Altstadtfest-
Café wurde an soziale Projekte für 
Kinder, Frauen und den regionalen 
Tierschutz übergeben.
Ein Herzensanliegen war den Ver-
antwortlichen dabei die Unter-
stützung der regionalen Hospiz-
arbeit. Da diese das Leben begleitet 
und vor allem den Angehörigen 
sowie Geschwisterkindern Bei-
stand leistet, fließt eine Spende 
von 1.000 Euro an das Kinder- 
und Jugendhospiz in Erlangen. 
Die Einrichtung betreut auch 
Familien aus Mittel- und Ober-
franken. Andrea Schober vom 
Vorstandsteam des Frauenbundes, 
die selbst als Hospizbegleiterin in 
Herzogenaurach aktiv ist, betont 
die Wichtigkeit dieser Hilfe. Mit 
dem Geld werden besondere Aus-
flüge und gemeinsame Mahlzeiten 
finanziert.
Auch die Jugend vor Ort profitiert 
von dem Engagement: Die 
Jugendlichen des Liebfrauen-
hauses Herzogenaurach wurden 
mit einer Spende in Höhe von 
800 Euro bedacht. Eine weitere 
Finanzspritze ging an das „Auf-
tankwochenende“ der Caritas, das 
alleinerziehenden Müttern eine 
wichtige Auszeit ermöglicht und 

damit unter anderem Referenten 
finanziert. Darüber hinaus blickte 
der Verein über die Landesgrenzen 
hinaus und unterstützte die Arbeit 
der Klosterschwestern im Sudan. 
Zuletzt dachten die Frauen auch 
an den Tierschutz: Beim Landfuxx 
Willert wurde ein Einkaufswagen 
komplett mit Futter gefüllt, um den 
Vierbeinern im Tierheim zu helfen.
Das Jubiläumsjahr des Frauen-
bundes geht nun in die zweite 
Hälfte. Für die kommenden 
Monate sind noch zahlreiche, be-
sonders gestaltete Veranstaltungen 
im Stadtgebiet geplant. 

Alle Termine und Informationen 
zum Programm finden Interessierte 
auf der Vereins-Webseite unter 
www.frauenbund-herzogen-
aurach.de.

� Foto: Frauenbund Herzogenaurach

Käpserli-Initiatoren zu Besuch im Zukunftshaus
(Forchheim for Future). Die 
beiden Initiatoren der Sammlung 
von Kronkorken aus Markt Erl-
bach besuchten das Zukunfts-
haus. Sabine Siegmanski und 
Jürgen Hofmann berichteten, 
dass sie ihre private Sammelaktion 
nach persönlichen Kontakten zu 
Kindern mit Krebserkrankung 
begonnen haben. Im Zukunfts-
haus werden zur Unterstützung 
dieser Aktion Kronkorken von 
Getränkeflaschen und Alu-
Schraubverschlüsse gesammelt 
- dabei aber bitte auf Mehrweg-
flaschen die Verschlüsse drauf 
lassen! So kamen in einem Jahr 
bereits dreimal ein Kofferraum 
voll Kronkorken zusammen und 
wurden nach Markt Erlbach ge-
liefert. Dort werden die Käpserli 
privat aufwendig sortiert und in 
Big Packs mit 300-350 kg verpackt. 
Allein ca. 500 Kronkorken werden 
für ein Kilogramm benötigt. 
Sortenrein kommen sie dann zur 

Recyclingfirma nach Emskirchen. 
Im Jahr 2025 konnten mit dem 
Erlös von 3240 kg Kronkorken 
525 €uro für die Jonas Gabriel 
Kinderkrebshilfe e. V. gespendet 
werden. Durch Mundpropaganda 

im Bekanntenkreis und Werbung 
in der Gemeindezeitung geben 
jetzt immer mehr Unterstützer 
ihre „Käpserli“ an den Sammel-
stellen ab. Haupt-Zulieferer sind 
meist Privatleute, aber auch 

Sportvereine, Feuerwehren oder 
Gaststätten, berichtet Jürgen 
Hofmann. Er stellt fest, dass das 
Käpserli-Sammeln den eigenen 
Blick für eine saubere Umwelt 
schärft und für viele eine gute 
Vorbildwirkung hat. Vor allem 
bei Kindern sei eine ansteckende 
Begeisterung zu bemerken, wer 
am meisten Käpserli gesammelt 
hat. Die Besucher im Zukunfts-
haus überlegten weitere Sammel-
stationen wie z.B. Wertstoff-
höfe, um die Käpserli-Aktiven 
zu unterstützen und nahmen 
Werbe-Flyer mit. Die Aktiven 
des Zukunftshauses freuen sich 
immer wieder über neue Zu-
lieferer und suchen noch einen 
Kurier, der Käpserli nach Markt 
Erlbach mitnehmen könnte. 
Die Kronkorken können zu den 
Öffnungszeiten des Zukunfts-
hauses, Mo. und Fr von 16 - 18 
Uhr und Mi. und Sa. von 10 - 12 
Uhr dort abgegeben werden.

(V.li.): Ludwig Endres, Sabine Siegmanski, Gerdi Düthorn, Jürgen Hofmann.
� Foto: Ludwig Endres

Rettung nach Gebäudeeinsturz trainiert
Seltenes Einsatzszenario: Feuerwehr probte an abgerissener Turnhalle

(Feuerwehr Kirchehrenbach). Ein 
eingestürztes Gebäude, mehrere 
vermisste beziehungsweise ver-
schüttete Personen und eine un-
übersichtliche Einsatzstelle - mit 
diesem anspruchsvollen Szenario 
beschäftigten sich die Feuerwehr 
Kirchehrenbach, das Technische 
Hilfswerk (THW) Kirchehren-
bach sowie die Drohneneinheit der 
Feuerwehr Weilersbach bei einer 
gemeinsamen Einsatzübung. Als 
Übungsobjekt diente die derzeit 
im Abriss befindliche kleine Schul-
turnhalle der Walberlagemeinde. 

Das realitätsnahe Szenario um-
fasste insgesamt sieben verletzte 
Personen auf Schuttbergen oder 
an Hängen, davon zwei unter Bau-
teilen eingeklemmte Personen 
sowie mehrere Entstehungs-
brände. Vorgesehen war zudem 
der Einsatz von Flächen- und 
Trümmersuchhunden. Aufgrund 
eines zeitgleichen Realeinsatzes 

konnte die BRH Rettungshunde-
staffel Forchheim jedoch nicht 
teilnehmen. Insgesamt nahmen 
40 Einsatzkräfte - 26 Kirchehren-

bacher Feuerwehrdienstleistende, 
zehn THW-Helfer sowie vier 
Kräfte der Feuerwehr Weilersbach 
- an dem Training teil. Die Idee 

für das Übungsszenario stammte 
von Kommandant Sebastian 
Müller. „Einsturzlagen gehören 
glücklicherweise zu sehr seltenen 
Ereignissen, verlangen den Ein-
satzkräften aber in kurzer Zeit sehr 
viel ab. Deshalb war es uns wichtig, 
diese einmalige Möglichkeit zu 
nutzen und insbesondere das Zu-
sammenspiel mit unseren Partnern 
zu trainieren“, betonte er. Auch 
die Erstversorgung der Verletzten 
ohne den Rettungsdienst gehörte 
neben der technischen Rettung 
und der Brandbekämpfung dazu. 
Die Weilersbacher Drohne ver-
schaffte der Einsatzleitung zusätz-
lich einen schnellen Überblick über 
das mehr als 500 Quadratmeter 
große Schadensgebiet. Im An-
schluss kamen die Einsatzkräfte im 
Feuerwehrhaus zusammen. Dort 
erläuterte Müller grundlegende 
Einsatztaktiken bei Gebäudeein-
stürzen und ging auf die Sicher-
heitsregeln ein.

Eine verletzte Person wird gerade aus den Trümmern gerettet.�
Foto: Feuerwehr Kirchehrenbach

AD(H)S-Coaching für Eltern 
von Kindern (6 - 10 Jahre)

(Caritas Bamberg-Forchheim). 
An den Donnerstagen 24.09.2026, 
01.10.2026 und 08.10.2026 findet 
ind er Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr 
ein Elterncoaching zum Thema 
ADHS. statt. Das Coaching richtet 
sich an Eltern, bei deren Kindern 
AD(H)S diagnostiziert wurde und 
die mit den alltäglichen Heraus-
forderungen an ihre Grenzen 
kommen. Das Coaching hat zum 
Ziel, das pädagogische Handeln 
der Eltern zu stärken. Das Eltern-
coaching kurz zusammengefasst:  

• Wie kann ich als Mutter/Vater das 
Selbstvertrauen und Selbstwert-
gefühl meines Kindes stärken?
• Was kann helfen, den Familienall-
tag besser zu strukturieren und zu 
organisieren?
• Wie kann ich mein Kind mit seinen 
starken Gefühlen gut begleiten und 
unterstützen?
Wo ?  C a r i t a s - G e b ä u d e , 
Birkenfelderstraße 15, 91301 Forch-
heim. Unkostenbeitrag 15,00 € pro 
Person, 20,00 € pro Paar Ermäßigung 
möglich! Bitte sprechen Sie uns an.

Oberbürgermeisterin in 
wichtiges Fachgremium gewählt
(Stadt Forchheim). Forchheims 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz ist im Rahmen 
der konstituierenden Vollver-
sammlung des Bayerischen Städte-
tags in Landshut in den Finanz-
ausschuss des kommunalen 
Spitzenverbandes gewählt worden. 
Mit der Neukonstituierung stellt 
der Bayerische Städtetag seine 
Gremien für die neue kommunale 
Wahlperiode auf. Im Finanzaus-
schuss werden zentrale Fragen der 
kommunalen Finanzpolitik be-
raten - von der Finanzausstattung 
der Städte über den kommunalen 
Finanzausgleich bis hin zu den 
stetig wachsenden finanziellen Be-
lastungen der Kommunen. „Gerade 
vor dem Hintergrund der äußerst 
angespannten Haushaltslage 
unserer Stadt weiß ich, wie wichtig 
eine verlässliche und auskömm-
liche Finanzierung der Kommunen 
ist. Städte dürfen mit immer neuen 
Aufgaben und steigenden Kosten 
nicht allein gelassen werden“, 
erklärt Oberbürgermeisterin 
Martina Hebendanz. Forchheim 
steht dabei beispielhaft für die 
Herausforderungen, mit denen 
zahlreiche Städte in Bayern derzeit 
konfrontiert sind. Schwankende 
Einnahmen, steigende Personal- 
und Sozialkosten sowie hohe 
Anforderungen an Infrastruktur, 
Bildung und kommunale Daseins-
vorsorge engen die finanziellen 
Handlungsspielräume zunehmend 
ein. „Kommunen sind der Ort, an 
dem staatliche Aufgaben ganz 
konkret bei den Menschen an-

kommen. Wenn die finanzielle 
Basis der Städte dauerhaft ge-
schwächt wird, geht es am Ende 
um die Frage, wie handlungsfähig 
kommunale Selbstverwaltung 
noch sein kann“, so Hebendanz. 
Ihre Wahl in den Finanzausschuss 
des Bayerischen Städtetags versteht 
die Forchheimer Oberbürger-
meisterin deshalb auch als Auftrag, 
die Erfahrungen und Interessen 
Forchheims auf bayerischer 
Ebene einzubringen. „Ich werde 
die besondere Situation Forch-
heims mit einer klaren Stimme 
vertreten. Unsere Erfahrungen 
der vergangenen Jahre zeigen sehr 
deutlich, wo strukturelle Probleme 
in der kommunalen Finanzierung 
liegen. Diese Kenntnis möchte 
ich konstruktiv in die Arbeit des 
Finanzausschusses einbringen.“ 
Mit der Mitarbeit im Finanzaus-
schuss erhält die Stadt Forch-
heim eine unmittelbare Stimme 
in einem zentralen Fachgremium 
des Bayerischen Städtetags.
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Lichtkonzept für das Rathaus
(Stadt Forchheim). Wo stehen 
künftig die Stelen, die das Forch-
heimer Rathaus im Rahmen 
des Lichtkonzepts illuminieren 
werden, in wie viele Bauabschnitte 
wird die Baumaßnahme aufgeteilt 
und welche Parkplätze werden für 
die Baumaßnahme gesperrt? Das 
waren nur einige Fragen, die beim 
Termin „Bürgerbeteiligung Licht-
konzept Rathaus“ im Juli gestellt 
wurden.
Die Stadt Forchheim hatte dazu 
Anwohner, Hausbesitzer sowie 
Geschäftstreibende eingeladen, 
um in einem offenen Austausch 
mit Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz, Architekt Stephan 
Fabi sowie Verantwortlichen aus 
Bauamt, Facilitymanagement 
und Citymanagement das Licht-
konzept vorzustellen und bei 
Fragen Rede und Antwort zu 
stehen. Das Lichtkonzept Rathaus 
wurde in öffentlicher Sitzung im 
Rathaussanierungsausschuss im 
März 2026 präsentiert.

Die Informationen im Überblick:
Das Lichtkonzept wurde bereits 
im Jahr 2017/2018 auf den Weg 
gebracht. Im Jahr 2019 Stadtrats-
Beschluss Lichtmasterplan Innen-
stadt. Umsetzung Lichtmasterplan 
Teil 1 Paradeplatz, Teil 2 Rat-
hausplatz. Informationen zum 
Lichtkonzept auch unter www.
forchheim.de/bauen- mobilitaet/
stadtentwicklung/gutachten-
konzepte/lichtkonzept.
Lichtmasterplan Rathausplatz
Künftig werden insgesamt fünf 
Stelen das Rathaus, den Rathaus-
platz sowie die Gassen und Wege 
rund ums Rathaus beleuchten. Das 

Licht ist dimmbar, nachjustierbar 
und individuell einstellbar.
Standorte der Stelen:
1 x Stele Sattlertorstraße (gegen-
über vom Rathaus)
2 x Stelen Hauptstraße
2 x Stelen Rückseite Rathaus/Apsis 
Martinskirche St. Martin-Straße
Die Bauarbeiten zur Realisierung 
des Lichtkonzepts werden in drei 
Abschnitte aufgeteilt:
Bauabschnitt 1 Sattlertorstraße/
Hauptstraße: Beginn war am 
17. August 2026, Dauer etwa 
drei Monate. Im Zuge der Bau-
arbeiten müssen die Parkplätze 
in der Sattlertorstraße gegenüber 
vom Rathaus zeitweise entfallen. 
Der Verkehr wird hier einspurig 
geregelt, der ÖPNV wird von den 
Baumaßnahmen nicht tangiert, 
die Haltestelle Rathausplatz bleibt 
bestehen. Außerdem: Grabungen 
für die Fundamente der Stelen 
in der Hauptstraße - der Liefer-
verkehr für die Geschäfte in der 
Hauptstraße wird dabei nicht 
tangiert
Bauabschnitt 2 Rathausplatz:
Herstellung der Versorgungs-
punkte für die künftigen Ver-
anstaltungen, März bis Juni 2027.
Bauabschnitt 3 Martinskirche:
Zwei Stelen an der Martinskirche, 
Juli bis September 2027.

Hinweis: Die Bauzeiten sind ab-
hängig von eventuellen archäo-
logischen Funden. Ausblick: Der 
Schutztunnel am Rathaus wird in 
der KW 30 entfernt. Der Kran wird 
im Herbst 2026 abgebaut. Der 
Weihnachtsmarkt kann voraus-
sichtlich ab 2027 wieder am Rat-
hausplatz stattfinden.



26 35/26

Unsere Veranstaltungstipps

Unabhängige Verbraucherinformation  
für die Stadt Forchheim, 
den Landkreis Forchheim und 
den Landkreis Erlangen-Höchstadt.

Herausgeber:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 Peter-Henlein-Straße 1
	 91301 Forchheim
	 Telefon (09191)7232-0
Geschäftsführer:	 Christian Zenk
Anzeigen: 	 Susanne Emmert-Deuerlein
	 Telefon (09191)7232-63
	 Telefax (09191)7232-30
Redaktion/ 	 Andrea Piller
Layout:	 Telefon (09191)7232-0
	 Telefax (09191)7232-30
	 hallo.franken@wittich-forchheim.de
Verteilung: 	 Telefon(09191)7232-17
	 Telefon (09191)7232-35
Technische 	 LINUS WITTICH Medien KG
Gesamtherstellung:	 Peter-Henlein-Straße 1	
	 91301 Forchheim
	
Eine Haftung für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen kann nicht übernommen werden. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Veröffentlichte Artikel und Rubriken, die mit dem 
Namen eines Verfassers gekennzeichnet sind, müssen nicht 
die Meinung des Verlages widerspiegeln. Für unverlangt ein-
gesandte Manuskripte oder Bilder kann keine Rücksendung 
verlangt werden. Nachdruck, Vervielfältigung oder sonstige 
Verwertung des Inhaltes nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlages.

Impressum

Samstag, 29.08.

10.00 Uhr: Metzgerei-Streifzug - 
Fränkisch. Deftig. Wurst., Metzgerei 
Schweizer & Reif, Hauptstr. 44, 
91301 Forchheim, Anmeldung er-
forderlich unter: Tel. 09191/714-338 
oder tourist@forchheim.de
10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr: Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, 
www.forcheim-erleben.de
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeerösterei 
Röstmal, Balthasar-Neumann-
Str. 3, 91327 Gößweinstein, www.
ferienzentrum-goessweinstein.de
20.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Sonntag, 30.08.

14.30 Uhr: Highlightführung, 
Spannender Streifzug durchs Haus, 
Kaiserpfalz, Kapellenstr. 16, 91301 
Forchheim, Metzgerei Schweizer & 
Reif, Hauptstr. 44, 91301 Forchheim, 
Anmeldung erforderlich unter: Tel. 
09191/714-338 oder tourist@forch-
heim.de
16.00 Uhr: Bierkellerführung, 
Treffpunkt: Infotafel Kellerwald 
(Lichteneiche), Auf den Kellern, 
91301 Forchheim, ohne Anmeldung

Dienstag, 01.09.

17.00 Uhr: Clean Up - wir machen 
Forchheim sauberer, Treffpunkt: 
Vor dem Zukunftshaus,Sattlertor-
straße 16, 91301 Forchheim, 
www.forchheim-for-future.de

Mittwoch, 02.09.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
19.00 Uhr: Qigong im Park, Stadt-
park in Ebermannstadt, unterhalb 
der Erlachkapelle am Ende der 
Oberen Bayerischen Gasse, kosten-
frei (gerne kleine Spende), An-

meldung nicht erforderlich

Donnerstag, 03.09.

17.20 Uhr: Happy Hour im Pfalz-
museum, Pfalzmuseum, Kapellen-
str. 16, 91301 Forchheim, www.
kaiserpfalz.forchheim.de
Freitag, 04.09.
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de

Samstag, 05.09.

10.00 Uhr: Stadtführung in Eber-
mannstadt, Treffpunkt: Wasser-
schöpfrad an der Wiesent, Oberes 
Tor, 91320 Ebermannstadt, www.
ebermannstadt.de/freizeit-touris-
mus/stadtfuehrungen
10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr: Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, www.forcheim-erleben.de
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeerösterei 
Röstmal, Balthasar-Neumann-
Str. 3, 91327 Gößweinstein, www.
ferienzentrum-goessweinstein.de
17.00 Uhr: Kulinarische Bier-
verkostung, Ellas süß und salzig, 
Hauptstraße 55, 91301 Forchheim, 
Anmeldung erforderlich unter: Tel. 
09191/714-338 oder tourist@forch-
heim.de
19.00 Uhr: In den dunklen Gassen 
Forchheims - Vom Söldner 
zum Nachtwächter, Kaiserpfalz, 
Kapellenstr. 16, 91301 Forchheim
20.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Sonntag, 06.09.

08.00 Uhr: Jubiläum: 25. Fränkische 
Schweiz-Marathon im Rahmen des 
25. Autofreien Sonntags auf der 
B470, 91320 Ebermannstadt
13.00 - 18.00 Uhr: Zeithistorische 
Sammlung von Maschinen, Werk-
zeugen, Geräten, Dokumenten im 
Heimatmuseum Wongersch-Stodl“ 
in Bieberbach 45, Eintritt frei. Ver-
einbarung von Einzelführungen 
unter Tel. 0160/96777161
14.00 Uhr: Festungsanlagen Tour, 
Treffpunkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 16, 

91301 Forchheim, ohne Anmeldung
14.00 Uhr: Wie wars im Mittel-
alter - Eine kindgerechte Erlebnis-
tour, Pfalzmuseum, Kapellenstr. 
16, 91301 Forchheim, um Vor-
anmeldung im Pfalzmuseum wird 
gebeten
19.00 Uhr: Der verrückte Sonntag 
mit Atze Bauer & Gästen, Heizhaus, 
Fortuna Kulturfabrik, Bahnhofstr. 9, 
91315 Höchstadt Aisch, 
www.fortuna-kulturfabrik.de

Dienstag, 08.09.

09.30 Uhr: Ortsführung zu den 
Aussichtspunkten Gößweinsteins 
inkl. Burgführung, Anmeldung 
unter: Tel. 09242/456 oder info@
goessweinstein.de

Mittwoch, 09.09.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
19.00 Uhr: Qigong im Park, Stadt-
park in Ebermannstadt, unterhalb 
der Erlachkapelle am Ende der 
Oberen Bayerischen Gasse, kosten-
frei (gerne kleine Spende), An-
meldung nicht erforderlich

Donnerstag, 10.09.

18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de

Freitag, 11.09.

18.00 Uhr: „Die Würfel sind ge-
fallen...“ - Spieleabend & Grillver-
gnügen die perfekte Kombi! Siedler-
gemeinschaft Aisch-Adelsdorf e.V., 
Siedlerheim, Bamberger Str. 12, 
Aisch
19.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de

Samstag, 12.09.

10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
10.30 Uhr: Genießertour in Forch-
heim, Anmeldung Tel. 09191/714-

338, tourist@forchheim.de
11.00 Uhr: Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, 
www.forcheim-erleben.de
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeerösterei 
Röstmal, Balthasar-Neumann-
Str. 3, 91327 Gößweinstein, www.
ferienzentrum-goessweinstein.de

Sonntag, 13.09.

11.00 Uhr: Offene Führung „Das 
längste Denkmal in Herzogen-
aurach“ - Historischer Spaziergang 
entlang der äußeren Stadtmauer, 
Treffpunkt: Nürnberger-Tor-Platz, 
Herzogenaurach, kostenfrei
14.30 Uhr: Kindgerechte Highlights 
für Groß und Klein - Familien-
führung, Pfalzmuseum, Kapellenstr. 
16, 91301 Forchheim, http://kaiser-
pfalz.forchheim.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung

Mittwoch, 16.09.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
19.00  Uhr :  Go o dWo o d 
Ensemble: Im Wald II - 
KammerKonzerteForchheim, Pfalz-
museum, Kapellenstr. 16, 91301 
Forchheim, https://forchheim.
reservix.de/events

Freitag, 18.09.

15.00 bis 21.00 Uhr: „ParkPLATZ 
mal anders“, autofreie Innenstadt 
und langer Einkaufsabend in 
Herzogenaurach
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de
18.00 Uhr: FFO-Jugendparty im 
Jungen Theater Forchheim, Kasern-
straße 9, 91301 Forchheim, Tickets: 
www.kjr-forchheim.de
18.30 Uhr: herzoEntdeckertour: 
Gut gestylt, bestens unterhalten und 
im Takt, Treffpunkt: Nürnberger-

Tor-Platz in Herzogenaurach, An-
meldung über 

www.herzogenaurach.de

19.30 Uhr: Quizzen im Info-
Garten in Leutenbach, Hasen-
garten 16, 91359 Leutenbach, www.
klappstuhl-kultour.de, Eintritt frei

Samstag, 19.09.

10.30 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung
11.00 Uhr: Kulinarischer Stadt-
rundgang in Forchheim, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, www.forcheim-erleben.de
19.30 Uhr: Gößweinsteiner 
Nachtwächterrundgang, An-
meldung: www.ferienzentrum-
goessweinstein.de
20.00 Uhr: BOUNCE - die BON 
JOVI Tribute Band, Kultursaal, 
91315 Höchstadt, www.fortuna-
kulturfabrik.de
20.00 Uhr: Sara Brandhuber, Junges 
Theater Forchheim, Kasernstr. 9, 
9101 Forchheim, www.jtf.de
20.00 Uhr: ADLIND, Alternative 
Rock, Kulturscheune Baiersdorf, 
Am Friedhof 2a, 91083 Baiersdorf

Sonntag, 20.09.

11.00 Uhr: World Clean-Up mit 
Forchheim for Future, Treffpunkt: 
Schleuseninsel am Parkplatz an der 
Picknick-Area, bei schönem Wetter 
anschließendes Picknick 
14.00 Uhr: Der Stadtbrand von 
1796 und G. Friedrich Theiler, 
Stadt-Führung, Heimatmuseum 
Ebermannstadt, Bahnhofstraße 
5, 91320 Ebermannstadt, um vor-
herige Anmeldung unter heimat-
museum@ebermannstadt.de oder 
09194/506-99 (Di 9.00 - 11.00 Uhr) 
wird gebeten
16.00 Uhr: Sagen und Märchen: 
Unter dem Erzählbaum, Kreuz am 
Walberla, 91356 Kirchehrenbach, 
bitte Sitzkissen mitbringen
18.00 Uhr: TRIO QUINTESSENZA 
Opern und Liederabend, Schloss-
kirche Egloffstein, Egilolfstraße 87, 
91349 Egloffstein

Montag, 21.09.

14.00 Uhr: Tanz für Senioren, 3. 
Stock, Kommunaler Versammlungs-
raum, Fortuna Kulturfabrik, Bahn-
hofstr. 9, 91315 Höchstadt Aisch, 

www.fortuna-kulturfabrik.de
18.30 Uhr: Offenes Zukunftstreffen, 
Zukunftshaus, Sattlertorstraße 16, 
91301 Forchheim, www.forchheim-
for-future.de

Dienstag, 22.09.

19.30 Uhr: Introitus Interruptus - 
das andere Kirchenkonzert - Lieder, 
Lachen, Lobgesang von und mit 
Volker Heißmann und dem Pavel 
Sandorf Quartett, Evang.-Luth. 
Christuskirche, Paul-Keller-Str. 19, 
91301 Forchheim, Karten: www.
comoedie.de

Mittwoch, 23.09.

14.00 - 16.00 Uhr: (Einlass 13.30 
Uhr), KSR.PC-Treff 50+, Rotes-
Kreuz-Heim, Henri-Dunant-Str.1 
Forchheim, Tel. 0151/24123311 
oder www.kreisseniorenring.de
15.00 Uhr: Stadtführung in 
Forchheim, Treffpunkt: Tourist-
Information (Kaiserpfalz), 
Kapellenstraße 16, 91301 Forch-
heim, ohne Anmeldung

Donnerstag, 24.09.

19.00 Uhr: Zwischen den Klang-
welten mit dem Klarinettentrio 
Schmuck, Marienkapelle, Kapellen-
platz, 91320 Ebermannstadt, www.
kulturkreis-ebs.de
19.00 Uhr: FOr Ort FOrchheimer 
Gespräche - Bildung am Limit? 
Forchheim zwischen Sanierung und 
Schüleransturm, Junges Theater 
Forchheim, Kasernstraße 9, 91301 
Forchheim, www.jtf.de

Freitag, 25.09.

18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung unter: Tel. 09242/456 
oder info@goessweinstein.de
19.30 Uhr: Unterwegs mit dem 
Herzogenauracher  Nacht-
wächter, Anmeldung unter www.
herzogenaurach.de/entdecken/
stadtrundgaenge
19.30 Uhr: Vernissage mit Harald 
Hubl, Brennerei-Gasthaus Sponsel, 
Hauptstraße 45, 91356 Kirchehren-
bach, www.kukuki.org
20.00 Uhr: Gery Gerspitzer - Ein 
Lobgesang auf Fredl Fesl Teil 2, 
Junges Theater Forchheim, Kasern-
straße 9, 91301 Forchheim, www.
jtf.de

Alle Termine ohne Gewähr

Bibelgesprächskreis
Forchheim (J. Schmidtlein). Der 
Klosterverein St. Anton lädt herz-
lich ein zum Bibelgesprächskreis 
für Jung und Alt, Suchende und 
Fragende. Wir wollen die Heilige 
Schrift lesen, uns in Gemeinschaft 
darüber austauschen und daraus 

Neues fürs Leben entdecken. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Der Bibelgesprächskreis trifft 
sich monatlich jeweils dienstags 
um 19:30 Uhr in den Räumen 
des Klostervereins St. Anton, 

Klosterstr. 12, Forchheim. Der 
Zugang erfolgt über den Innen-
hof gegenüber der Sparkasse in 
der Dreikirchenstraße.

Die Termine für 2026: 22.09.26, 
20.10.26, 10.11.26 und 08.12.26.

Abendserenade der 
Marinekameradschaft Forchheim
Forchheim. (M. Weiskopf ). 
Die MK Forchheim lädt am 19. 
September ab 18 Uhr zur Abend-
serenade auf das Vereinsgelände 
auf der Schleuseninsel ein. Der 
dekorierte Garten sorgt für ein 
gemütliches Ambiente. Pick-
nickdecken können mitgebracht 
werden, jedoch sind Sitzmöglich-
keiten ebenfalls vorhanden. An-

geboten werden Pizza, Flamm-
kuchen, selbstgemachtes Chili 
con Carne sowie Spritz-Getränke. 
Musikalisch umrahmen die 
Regnitzmöven die Veranstaltung, 
außerdem sind Bootsrundfahrten 
möglich.

Die Vorstandschaft freut sich auf 
Ihr Kommen!

Familiennachmittag im  
Fränkische Schweiz-Museum

Tüchersfeld (Fränkische Schweiz-
Museum). Das Fränkische 
Schweiz-Museum lädt ein: 
Familiennachmittag am Sonntag, 
6. September 2026 von 13.00 bis 
17.00 Uhr. Familien erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit spannenden Aktionen wie 
Schwertkampf, Speerwerfen, 
Ammonitengießen, Keltenperlen 
und Führungen. Ein unvergess-
liches Erlebnis für Groß und 
Klein! Entdeckt eine Welt voller 
Abenteuer, Entdeckungen und 
Spaß. Es erwarten euch zahlreiche 
spannende Aktionen und Aktivi-
täten: Schlüpft in die Rolle von 
Kelten-Helden, versucht euch in 
Schwertkämpfen oder testet eure 

Zielgenauigkeit beim Speerwerfen 
mit und ohne Speerschleuder. Ihr 
könnt eure eigene Ammoniten-
Nachbildung anfertigen, Bronze-
schmuck biegen, kreative Kelten 
Eure selbst gemachten Schätze 
könnt ihr natürlich als Andenken 
mit nach Hause nehmen. Eintritt 
kostenfrei; wir freuen uns über 
Spenden

Freut euch auf Spiel 
und Spaß für die Familie!
Außerdem besteht die Möglich-
keit, unsere diesjährige Sonder-
ausstellung „Ötzi - Auf der Jagd 
nach dem roten Gold!“ im Rahmen 
einer interessanten Führung zu 
entdecken. Um 14.00 Uhr und um 

16.00 Uhr tauchen wir gemeinsam 
ein in die die Welt des Gletscher-
mannes aus der Jungsteinzeit und 
besuchen Mitteleuropa vor 5000 
Jahren.
Für das leibliche Wohl ist - zu 
familienfreundlichen Preisen - 
gesorgt. Wir bitten um Verständ-
nis, dass keine EC-/Kartenzahlung 
möglich ist.

Achtung: Aufgrund des Fränkische 
Schweiz Marathons ist die Bundes-
straße B470 zwischen Weilersbach 
und Pottenstein gesperrt! Weitere 
Hinweise zur Anfahrt und unserer 
Veranstaltung findet ihr hier: www.
fsmt.de/veranstaltungen/familien-
tag oder Tel.: 09242/741 70 94.

Funkeltage - Dunkeltage
Familiennachmittage für Familien mit  
einem psychisch erkrankten Elternteil

(Caritas Bamberg-Forchheim). 
Der familiäre Alltag mit einer 
psychischen Erkrankung hat oft 
Licht- und Schattenseiten. An 
unseren Familiennachmittagen 
erfahren Eltern Stärkendes für die 
Psyche und den Erziehungsalltag. 
Wir starten den Nachmittag ge-
meinsam. Danach dürfen Kinder 
(ab 5 Jahren) etwas Kreatives 
gestalten. Für kleinere Kinder 
(ab 2 Jahren) gibt es eine Spiel-

betreuung. Der Nachmittag endet 
mit einem gemeinsamen Imbiss.  
Wann: 09.10.2026 15.30 - 18.00 
Uhr. Kostenfrei anmelden bis 
02.10.2026 unter: Tel. 09191/7072-
40
Erziehungs-, Jugend- u. Familien-
beratung
Birkenfelderstr. 15, 91301 Forch-
heim
erziehungsberatung.forchheim@
caritasbamberg-forchheim.de
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Nürnberger Herbstmarkt  
vom 17.09. - 04.10.2026

(Stadt Nürnberg). Der Herbstmarkt 
ist ein typischer Waren- und Krämer-
markt, auch Häferlesmarkt genannt. 
Schwerpunktmäßig findet man 
dort Geschirr und Haushaltswaren, 
aber auch Bekleidung sowie Kunst-
gewerbe aus dem In- und Ausland. 
Eine Messer- und Scherenschleiferei 
sowie Gardinen und Korbwaren er-
gänzen das Angebot. Rund um den 
Schönen Brunnen wird mit einem 

breiten kulinarischen Angebot 
bestens für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Insgesamt rund 80 Marktkauf-
leute präsentieren in diesem Jahr 
wieder ihre Waren und Produkte.
Die Öffnungszeiten des Herbst-
marktes sind täglich von 10 - 19 
Uhr. Weitere Informationen unter: 
www.nuernberger-maerkte.de 
oder auf dem Instagram-Kanal @
nuernberger_maerkte.

Veranstaltungen für aktive Bürger
Forchheim. Der Treffpunkt 
Aktive Bürger - Seniorenbüro, 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14 
in Forchheim (Tel. 09191/66220) 
bietet im September folgende Ver-
anstaltungen an:
Di. 01.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Di. 01.09. 14:00 Uhr Skat im Treff-
punkt Aktive Bürger
Mi. 02.09. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 02.09. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 03.09. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 03.09. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 04.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Sa. 05.09. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Di. 08.09. 09:00 Uhr Wandern, 
Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 
80
Di. 08.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 

Bürger
Mi. 09.09. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 09.09. 09:45 Uhr Rhythmischer 
Tanz im Katharinenspital, 
Bamberger Str. 3 – 5
Mi. 09.09. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 10.09. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 10.09. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 11.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Sa. 12.09. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Di. 15.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Di. 15.09. 14:00 Uhr Skat im Treff-
punkt Aktive Bürger
Mi. 16.09. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 16.09. 09:45 Uhr Rhythmischer 
Tanz im Katharinenspital, 

Bamberger Str. 3 – 5
Mi. 16.09. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 17.09. 10:00 Uhr Gehirn-
jogging im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 17.09. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 17.09. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 18.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Sa. 19.09. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Sa. 19.09. 14:00 Uhr Tag der offenen 
Tür im Treffpunkt Aktive Bürger
Mo. 21.09. 10:00 Uhr Offener 
Literaturkreis im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Di. 22.09. 09:00 Uhr Wandern, 
Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 
80
Di. 22.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 23.09. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 

Bürger
Mi. 23.09. 09:45 Uhr Rhythmischer 
Tanz im Katharinenspital, 
Bamberger Str. 3 - 5
Mi. 23.09. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 24.09. 10:00 Uhr PC/Internet-
Sprechstunde im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Do. 24.09. 10:00 Uhr Nordic 
Walking, Treffpunkt Parkplatz 
Weingartsteig
Do. 24.09. 14:30 Uhr Scrabble im 
Treffpunkt Aktive Bürger
Fr. 25.09. 10:00 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Sa. 26.09. 09:30 Uhr Naturkundler, 
Treffpunkt E-Center Parkplatz 
Bamberger Str. 51
Mi. 30.09. 09:30 Uhr Veeh-Harfen 
Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive 
Bürger
Mi. 30.09. 09:45 Uhr Rhythmischer 
Tanz im Katharinenspital, 
Bamberger Str. 3 - 5
Mi. 30.09. 15:00 Uhr Englisch 
auffrischen im Treffpunkt Aktive 
Bürger

Wochenprogramm  
im Stadtteiltreff

Montag:
• Seniorengymnastik (VHS) 9:30 
- 10:30, Anmeldung erforderlich 
bei VHS 09191/861060 (nicht in 
den Ferien und an Feiertagen)
• Spielenachmittag, 14.30 - 17 
Uhr
• Bridge Club, 17.45 - 21 Uhr
Dienstag:
• 8.30 Uhr, MuT zum Digitalen: 
Mediensprechstunde mit 
Schwerpunkt Smartphone. 
Anmeldung bei Markus 
Kuschka, Tel. 09191/86-
1044 (nicht in den Ferien)  
Mittwoch:  
• Tanzgruppe „Treffpunkt 
aktive Bürger“, 09.45 - 11Uhr  

Donnerstag: 
• Seniorengymnastik (VHS) 
10:15 - 11:15, Anmeldung er-
forderlich bei VHS 09191/861060 
(nicht in den Ferien und an Feier-
tagen)
• Kaffeeklatsch, 15 - 17 Uhr
Montag bis Freitag:
• Mittagstisch, 12.45 - 13.30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich (nicht 
an Wochenenden und Feier-
tagen)

Wo: Stadtteiltreff im Neuen 
Katharinenspital, Bamberger 
Str. 3, Kontakt: Quartiers-
managerin Melanie Schneider, 
Tel. 09191/9783775 oder Melanie.
Schneider2@brk.de Beratung

Feierliche Preisverleihung:  
Schreibwettbewerb zur Erzählkugel 2026

(LRA FO). Das Bildungsbüro 
schrieb im Herbst 2025 erneut 
landkreisweit den beliebten 
Schreibwettbewerb zur Erzähl-
kugel aus, für den die Skulptur des 
Künstlers Peter Schwenk in Kirch-
ehrenbach als Namensgeberin 
und Inspiration dient. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler folgten 
diesem Aufruf und reichten im 
Frühjahr 2026 insgesamt 80 viel-
fältige und kreative Beiträge ein. 
Eine Jury bestehend aus Lehr-
kräften der Projektpartnerschulen 
und Dr. Cordula Haderlein (Staat-
liches Schulamt Forchheim) wählte 
anschließend die besten Texte 
aus. Am 14. Juli 2026 wurden 
die insgesamt 16 Siegertexte 
und ein Klassenprojekt bei einer 
Preisverleihung am Ehrenbürg-
Gymnasium Forchheim gewürdigt.
Die Veranstaltung wurde feier-
lich durch Susanne Schmidt 
(Oberstudiendirektorin des 
Ehrenbürg-Gymnasiums Forch-
heim) und der stellvertretenden 
Landrätin Rosi Kraus eröffnet. 
Beide freuten sich über die rege 
Teilnahme am Wettbewerb und 
betonten, dass es im Zeitalter der 
digitalen Medien nicht selbstver-
ständlich sei, dass Schülerinnen 
und Schüler zu Stift und Papier 
griffen und ihrer Fantasie freien 
Lauf ließen. „Umso schöner ist 
es, dass dieser Wettbewerb immer 
wieder aufs Neue die sprachlichen 
Fähigkeiten und das kreative 
Potenzial unserer Kinder und 
Jugendlichen zum Ausdruck 
bringt“, sagte Kraus. Anschließend 
stellte Anja Ache-Vogel (Lehr-

kraft an der Georg-Hartmann- 
Realschule Forchheim) die Idee 
hinter ihrem Klassenprojekt 
vor und würdigte nicht nur die 
Schülerinnen und Schüler der 
6. Klasse für ihre tolle Leistung, 
sondern auch die Familien für ihre 
Unterstützung. Für die Klassen-
leiterin zeichnet sich der Schreib-
wettbewerb durch seine Vielfalt 
aus: die Vielfalt an Motiven und 
Geschichten, die in der Erzähl-
kugel eingewoben sind, aber auch 
die vielfältigen Sichtweisen der 
Autorinnen und Autoren. „Ge-
meinsam sind wir verbunden 
durch unsere Unterschiede“, hob 
Ache-Vogel hervor. Anschließend 
führten Barbara Hollfelder (Lehr-
kraft am Herder-Gymnasium 
Forchheim) und Karlheinz Schoofs 
(ehem. Direktor des Ehrenbürg-

Gymnasiums und Mitbegründer 
des Projekts) die teilnehmenden 
Gäste durch die Veranstaltung. Es 
wurden mehrere Wettbewerbsbei-
träge vorgelesen, die von Festen 
auf dem Walberla, leuchtenden 
Fabelwesen und vielem mehr be-
richteten.
Alle Preisträgerinnen und Preis-
träger durften abschließend einen 
Büchergutschein und den frisch 
gedruckten Erzählkugel-Band 
entgegennehmen. Der Band 
wurde auch in diesem Jahr wieder 
von einer studentischen Arbeits-
gruppe unter Leitung von Dr. 
Volker Titel (Institut für Buch-
wissenschaft an der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg) liebevoll gestaltet.  
3. und 4. Klasse: Karla Heidebrecht 
(Grundschule Egloffstein), Isabelle 

Herteux (Grundschule Egloff-
stein), Colleen Brendel (Grund-
schule Egloffstein), Jakob Gebhardt 
(Grundschule Weilersbach), Maria 
Reinfelder (Grundschule Neun-
kirchen a. Brand)
5. bis 7. Klasse: Moritz Kaufmann 
(Herder-Gymnasium Forchheim), 
Ben Köhler (Herder-Gymnasium 
Forchheim), Feenja Kellermann 
(Gymnasium Fränkische Schweiz 
Ebermannstadt), Silas Puff 
(Pestalozzischule Forchheim), 
Leonora Schwitalla (Ehrenbürg-
Gymnasium Forchheim)
Klassenprojekt der 6. Klasse, 
Georg-Hartmann-Realschule 
Forchheim (unter Leitung von 
Anja Ache-Vogel): Olivia Kellner, 
Hanna Erner, Josip Ramljak, 
Emma Hammerl, Leoni Bauer, 
Nour Adawi, Anna Reinhart, Bani 
Ghuman, Thea Strobl er
8. bis 10. Klasse: Leticia Kunzmann 
( R i t t e r - Wi r n t - R e a l s c h u l e 
Gräfenberg), Anastasia Zaruba 
(Ehrenbürg-Gymnasium Forch-
heim), Elias Neuner (Ritter- Wirnt-
Realschule Gräfenberg), Eliza 
und Alina Nguyen (Ritter-von-
Traitteur- Mittelschule Forchheim)
Berufliches Schulzentrum Forch-
heim: Lou-Ann Wiegand (Berufs-
schule Forchheim), Josephine 
Fratscher (Berufsfachschule für 
Ernährung und Gesundheit)
Der vierte Band kann für 7 Euro 
an der Infotheke im Landrats-
amt (Am Streckerplatz 3, 91301 
Forchheim) erworben werden. 
Für Fragen kontaktieren Sie 
bitte das Bildungsbüro (E-Mail: 
bildungsbuero@lra-fo.de).

� Foto: LRA Forchheim

Studienfelderkundungstag mit Messe zum Dualen Studium
(LRA FO). Über 250 Schülerinnen 
und Schüler der 12. Klassen 
vom Gymnasium Fränkische 
Schweiz, Ehrenbürg Gymnasium 
und Herder Gymnasium 
nahmen an einem gemeinsamen 
Studienfelderkundungstag in 
Kombination mit einer Berufs-
messe teil, die von der Agentur 
für Arbeit und dem Netzwerk 
Schule Wirtschaft Forchheim 
veranstaltet wurde. Der Tag be-
gann mit Impulsvorträgen zum 
Thema Bewerbungsverfahren 
und Studienfinanzierung in der 
Aula des Herder-Gymnasiums. 
Anschließend hatten die 
Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, in zwei Durchgängen 
aus 15 Studienrichtungen ihre 

Schwerpunkte auszuwählen und 
sich zu informieren. Bei jedem Be-
such erhielten die Schülerinnen 
und Schüler ein Zertifikat. In 
einem dritten Durchgang konnten 
sich die Schülerinnen und Schüler 
bei dreizehn regionalen Be-
trieben über spezielle Angebote 
für Abiturienten informieren. 
Das Zertifikat mit den Firmen-
stempeln war auch für ihre Unter-
lagen. Diese Messe fand in der 
Aula des Ehrenbürg Gymnasiums 
(EGF) statt und wurde von der 
Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Forchheim organisiert. L 
Es war ein informativer Tag zum 
Thema Wege nach dem Abitur, der 
Studium und Berufsorientierung 
in einer Plattform vereinte.

Die Berufsmesse in der Aula des Ehrenbürg Gymnasiums.
� Foto: Landratsamt Forchheim
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Neubauten, Aufstockungen, Architektur

Ihr Ansprechpartner  

HARALD THÜRMER-KERPAL 

Mobil 0170 9058000

harald.thuermer-kerpal@wolfsystem.dewww.wolfhaus.de

WOLF HAUS – Das Haus,
das zu Ihrem Leben passt!

ODER KOMMEN SIE 
ZU UNS DI., FR., SA. 
10:00 -14:00 UHR

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de 

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723242

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de
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Hallo Franken erscheint bei

Wir sind für Sie da...

Rundflüge und Gospelkonzert zum Jubiläum
25 Jahre Freundeskreis der Barmherzigen Brüder Mittelfranken

(Freundeskreis der Barmherzigen 
Brüder Gremsdorf e.V.). Der 
Freundeskreis der Barmherzigen 
Brüder Gremsdorf e.V. feiert in 
diesem Jahr sein 25-jähriges Be-
stehen. Seit seiner Gründung im 
November 2001 verfolgt der Verein 
das Ziel, die Einrichtung der Barm-
herzigen Brüder in Gremsdorf und 
die dort lebenden Menschen mit 
Behinderung ideell und finanziell 
zu unterstützen. Gefördert werden 
ausschließlich Maßnahmen, die den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
unmittelbar zugutekommen und 
für die keine öffentlichen Mittel zur 
Verfügung stehen. Zum Jubiläum 
haben sich der Vorsitzende des 
Freundeskreises, Karsten Fischkal, 
und die Geschäftsführerin der Barm-
herzigen Brüder Mittelfranken, 
Ute Häußer, gemeinsam mit dem 
kaufmännischen Geschäftsführer 
der Flugplatz Herzogenaurach 
GmbH, Bastian Königsmann, eine 
besondere Aktion überlegt: Unter 
allen Mitgliedern des Freundes-
kreises - einschließlich aller Neu-
anmeldungen bis zum 18. Oktober 
- werden drei Gutscheine für einen 

Rundflug über die Aisch-Region 
verlost. Wer Mitglied im Freundes-
kreis werden möchte, kann den Flyer 
mit der Beitrittserklärung auf der 
Website der Barmherzigen Brüder 
am Standort Gremsdorf herunter-
laden. Auf Wunsch werden die 

Unterlagen auch gerne per Post 
zugesandt. Den Auftakt der Ko-
operation bildete ein gemeinsames 
Treffen am Flugplatz Herzogen-
aurach. Bastian Königsmann führte 
Karsten Fischkal und Ute Häußer 
über das Gelände und begeisterte 

sie mit spannenden Einblicken in 
den Flugbetrieb sowie zahlreichen 
Anekdoten rund um den Flug-
platz. Ein weiterer Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres ist der Festakt am 
Sonntag, den 18. Oktober. Für das 
Abendkonzert konnte der Erlanger 
Gospelchor „Amazingers“ ge-
wonnen werden. Die Verbindung 
zwischen dem Chor und dem 
Freundeskreis besteht bereits seit 
vielen Jahren: Die Amazingers be-
gleiteten schon die Vereinsgründung 
im Jahr 2001 musikalisch und ge-
stalteten auch das Jubiläum zum 
20-jährigen Bestehen, das aufgrund 
der Corona-Pandemie erst ein Jahr 
später gefeiert werden konnte. 
Umso größer ist die Freude, dass 
der Chor nun auch das 25-jährige 
Jubiläum musikalisch umrahmt. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
Spenden zugunsten des Freundes-
kreises sind herzlich willkommen. 
Der Freundeskreis freut sich über 
zahlreiche neue Mitglieder sowie 
viele Besucherinnen und Besucher 
beim Jubiläumsfest und lädt bereits 
heute herzlich dazu ein, sich den 18. 
Oktober im Kalender vorzumerken.

(v.li.): Geschäftsführerin Ute Häußer, der Vorsitzende Karsten Fischkal und Bas-
tian Königsmann, kaufmännischer Geschäftsführer der Flugplatz Herzogenaurach 
GmbH.� Foto: Silvio Jastram

Wo aus Sternen Wissen wird - Einzigartiges Teleskop erhält endlich ein Zuhause
Forchheim-Bamberg (VR 
Bank Bamberg-Forchheim 
eG). Mitten in der Fränkischen 
Schweiz entsteht ein Zu-
kunfts-Projekt, das weit über 
die Region hinausstrahlen 
soll: Neun Tonnen schwer, 
vier Meter hoch und voller 
technischer und wissenschaft-
licher Möglichkeiten. Seit 
Jahren besitzt die Sternwarte 
Feuerstein einen außergewöhn-
lichen Forschungsastrographen. 
Was bislang fehlte, war das 
passende Zuhause. Das soll 
sich jetzt ändern. Mit Unter-
stützung der VR Bank Stiftung 
Bamberg-Forchheim entsteht 
ein Kuppelgebäude, das den 
Blick ins Universum künftig für 
Forschende, Schulklassen und 
Hobby-Astronomen gleicher-
maßen öffnet.

Herzstück des Vorhabens ist 
ein Forschungsastrograph aus 
der traditionsreichen Optik-
schmiede Carl Zeiss Ober-
kochen, den die Sternwarte 
Feuerstein e.V. vor rund zehn 
Jahren als Dauerleihgabe ge-

schenkt bekam. Nach seiner auf-
wendigen Restaurierung wartet 
das Instrument jetzt darauf, 
wieder regelmäßig eingesetzt 
zu werden. Erst mit dem Neu-
bau des Kuppelgebäudes kann 
das Instrument künftig für 
Forschung und Bildungsarbeit 
vollständig genutzt werden. 
Das von der VR Bank Stiftung 
Bamberg-Forchheim mit 5.000 
Euro geförderte Gebäude-
Projekt wird dabei mehr als nur 
ein Schutzbau sein. Es schafft die 
technischen Voraussetzungen 
für den Betrieb des Großtele-
skops und macht gleichzeitig 
einen barrierefreien Zugang für 
Besuchergruppen möglich.

„Mit dem Astrographengebäude 
schaffen wir einen Ort, an dem 
Forschung, Bildung und Be-
geisterung für Naturwissen-
schaften auf einzigartige 
Weise zusammenfinden,“ so 
Sternwartenleiter Dr. Frank 
Fleischmann. „Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene können 
Astronomie unmittelbar er-
leben, den Himmel selbst er-

forschen und verstehen, wie 
Astronomie seit Jahrhunderten 
unser Weltbild prägt.“

Was unter der Kuppel 
möglich wird
Künftig sollen mit dem Astro-
graphen, der sich unter der 
Kuppel befinden wird, unter 
anderem Asteroiden und 
Kometen beobachtet werden, 
Sternebewegungen vermessen 
und hochauflösende Himmels-
aufnahmen erstellt werden. 
Ergänzt wird die Anwendung 
durch ein Sonnenteleskop. Hier 
wird über ein Spiegelsystem das 
Sonnenlicht eingeleitet und als 
Bild oder Spektrum dargestellt, 
um die aktuelle Aktivität der 
Sonne zu studieren und die Ober-
flächeneigenschaften unseres 
Heimatsterns zu analysieren. 
Dank moderner Technik sind 
nahezu alle Instrumente per 
Netzwerk fern-steuerbar. So 
können Beobachtungen künftig 
sogar live und online in Schulen 
oder Bildungseinrichtungen 
übertragen werden. „Die Stern-
warte Feuerstein verbindet 

ehrenamtliches Engagement 
mit moderner MINT-Bildung 
und weckt Begeisterung für 
Naturwissenschaften. Solche 
Projekte stärken unsere Region 
nachhaltig und genau deshalb 
fördern wir dies als Stiftung,“ 
so Joachim Hausner, Stiftungs-
rat der VR Bank Stiftung. Für 
die Verantwortlichen ist die 
erstmalige Förderung durch 
die neugegründete Stiftung 
Bamberg-Forchheim ein Signal, 
das regionale Bildungs- und 
Wissenschaftsprojekte lang-
fristig gestärkt und sichtbar ge-
macht werden sollen.

Wenn Forschung 
zum Erlebnis wird
Die Sternwarte Feuerstein ist 
somit kein rein akademisches 
Forschungszentrum, sondern 
eine aktive Sternwarte, die durch 
Mischung aus technischer Aus-
stattung, Vereinsengagement 
und pädagogischen Angeboten 
Menschen jeden Alters die 
Astronomie näherbringt. 
Damit wird ein innovatives 
pädagogisches Bildungsangebot 

ermöglicht, das es bisher im 
Landkreis Forchheim-Bamberg 

und auch in der weiteren Um-
gebung bisher nicht gibt.

Mit Unterstützung der VR Bank Stiftung Bamberg-Forchheim entsteht ein weiteres 
Kuppelgebäude, das den Blick ins Universum künftig für Forschende, Schulklassen 
und Hobby-Astronomen gleichermaßen öffnet. (v.l.): Stiftungsvorstände Johan-
nes Sponsel und Wolfgang Kohn, Stiftungsrat Joachim Hausner, Sternwartenleiter 
Frank Fleischmann).

Foto: VR Bank Bamberg-Forchheim

Annafest: Partnerstädte zu Gast

(Stadt Forchheim). Traditionell 
zum Auftakt des Annafests durfte 
die Stadt Forchheim vom 24. 
bis 26. Juli 2026 Gäste aus ihren 
Partnerstädten willkommen 
heißen. Delegationen aus dem 
französischen Le Perreux-sur-
Marne, dem tschechischen 

Broumov, dem rumänischen 
Gherla, dem italienischen Rovereto 
sowie aus der thüringischen 
Partnerstadt Pößneck waren der 
Einladung gefolgt. Aus der öster-
reichischen Partnergemeinde 
Roppen konnten in diesem 
Jahr aufgrund von Termin-

überschneidungen leider keine 
Vertreterinnen und Vertreter 
teilnehmen. Pünktlich zum 
traditionellen Bieranstich durch 
Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz trafen die Gäste auf 
dem Annafest ein und erlebten 
gleich zu Beginn die besondere 
Atmosphäre im Kellerwald. In ge-
selliger Runde wurde der Abend 
bei guter Stimmung, anregenden 
Gesprächen und zahlreichen Be-
gegnungen verbracht. Am Samstag 
stand ein gemeinsamer Ausflug 
zum Schloss Seehof in Memmels-
dorf auf dem Programm. Im 
Rahmen einer Führung erhielten 
die Besucherinnen und Be-
sucher spannende Einblicke in 
die Geschichte und Architektur 
der barocken Schlossanlage. An-
schließend ließ man den Ausflug 
bei einem gemeinsamen Mittag-
essen in Memmelsdorf ausklingen. 
Zurück in Forchheim bildete am 

Nachmittag der kleine Annafestzug 
einen besonderen Höhepunkt 
des Besuchs. Gemeinsam mit den 
Delegationen verfolgten zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
den farbenfrohen Festzug, bevor 
der Tag bei einem weiteren Besuch 
des Annafests seinen Ausklang 
fand. Den Abschluss des Partner-
schaftswochenendes bildete am 
Sonntagvormittag die offizielle 
Verabschiedung durch die Ober-
bürgermeisterin im Innenhof 
der Kaiserpfalz. Die Begegnung 
machte einmal mehr deutlich, 
welchen hohen Stellenwert die 
langjährigen Städtepartner-
schaften für Forchheim besitzen. 
Der persönliche Austausch, ge-
meinsame Erlebnisse und gelebte 
Freundschaft tragen dazu bei, 
die Verbindungen über Länder-
grenzen hinweg zu festigen und die 
europäische Verständigung nach-
haltig zu stärken.

� Foto: Stadt Forchheim/Tourismusmanagement

Hausbesuche in Forchheim-Nord
Angebot für Senioren und Seniorinnen

Forchheim (BZ MGH). Das Bürger-
zentrum Mehrgenerationenhaus 
bietet eine individuelle Beratung 
zu Fragen rund um das Älter-
werden (z.B. Gesundheit, Wohnen, 
finanzielle Hilfen, soziale Kontakte 

oder Hilfen im Alltag). Ziel ist es, 
zu unterstützen, möglichst lange 
selbstbestimmt zu Hause leben zu 
können. 
Infos: Dipl. Sozialpäd. Miriam 
Lüken, Tel.: 0170/6606246.


